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Donnerstag, 16. Februar 2023 Nr. 717. Jahrgang

 17. Februar 2023
 Umzugsstart: 14.30 Uhr im Ramsbachweg
 15.15 Uhr Rathaussturm
 ab 15.45 Uhr Programm in der Festhalle

Eine Tombola, Essen und Trinken
gibt es natürlich auch.

KinderballKinderball
mit Umzug und Rathaussturm
mit Umzug und Rathaussturm

Motto: Von Gutach bis in weit entfernte
Galaxien

Mit freundlicher Unterstützung der örtlichen Vereine.

Wenn ihr Lust habt, euch spontan mit
einer Mottogruppe beim Umzug zu beteiligen,
freuen wir uns über eure Anmeldung.



2
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Er erfolgt im täglichen Wechsel ab 8.30 Uhr
Freitag, 17.02.2023: Kloster-Apotheke Haslach
Tel.: 07832 - 88 89, Klosterstr. 2, 77716 Haslach im Kinzigtal
Samstag, 18.02.2023: Apotheke am Kurgarten Zell 
Tel.: 07835 - 32 33, Hauptstr. 169, 77736 Zell am Harmersbach 
Stadt-Apotheke Hornberg, Tel.: 07833 - 77 77
Werderstr. 8, 78132 Hornberg, Schwarzwaldbahn
Sonntag, 19.02.2023: Schloss-Apotheke Wolfach 
Tel.: 07834 - 62 42, Hauptstr. 10, 77709 Wolfach
Montag, 20.02.2023: Apotheke zur Eiche Hausach 
Tel.: 07831 - 63 35, Gustav-Rivinius-Platz 1, 77756 Hausach
Dienstag, 21.02.2023: Linden-Apotheke Oberwolfach 
Tel.: 07834 - 65 65, Wolftalstr. 17, 77709 Oberwolfach
Marien-Apotheke Zell, Tel.: 07835 - 2 02
Hauptstr. 57, 77736 Zell am Harmersbach
Mittwoch, 22.02.2023: Apotheke Steinach 
Tel.: 07832 - 9 18 40, Hauptstr. 29, 77790 Steinach
Donnerstag, 23.02.2023: Kloster-Apotheke Haslach 
Tel.: 07832 - 88 89, Klosterstr. 2, 77716 Haslach im Kinzigtal

Apotheken-Bereitschaftsdienst

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Der Bereitschaftsdienst ermöglicht der Bevölkerung die ärztliche 
Behandlung bei akuten Beschwerden außerhalb der Praxiszeiten der 
niedergelassenen Ärzte. 
Notfallpraxen am Ortenau Klinikum in Wolfach, Offenburg, Lahr und 
Achern. Patienten können bei akuten Erkrankungen ohne vorherige 
Anmeldung während der Öffnungszeiten direkt in die Notfallpraxen 
kommen. 
Allgemeine Notfallpraxis Offenburg 
Ortenau Klinikum Offenburg-Kehl, Ebertplatz 12, 77654 Offenburg 
Öffnungszeiten: 
Mo: 19 – 22 Uhr, Di: 19 – 22 Uhr, Mi: 16 - 22 Uhr, Do: 19 – 22 Uhr, 
Fr: 16 - 22 Uhr, Sa, So und Feiertage: 8 - 22 Uhr. 
Kinder Notfallpraxis Offenburg 
Ortenau Klinikum Offenburg-Kehl, Ebertplatz 12, 77654 Offenburg 
Öffnungszeiten:  
Mo: 19 - 22 Uhr, Di: 19 - 22 Uhr, Mi: 19 - 22 Uhr, Do 19 - 22 Uhr,
Fr: 19 - 22 Uhr, Sa, So und Feiertage: 9 - 21 Uhr. 
Allgemeine Notfallpraxis Wolfach 
Ortenau Klinikum Wolfach, Oberwolfacher Str. 10, 77709 Wolfach 
Öffnungszeiten: 
Sa, So und Feiertage: 9 – 13 Uhr und 17 – 20 Uhr. 
Infektsprechstunde für Patienten mit Corona-Verdacht  
Allgemeine Notfallpraxis Wolfach 
Ortenau Klinikum Wolfach, Oberwolfacher Str. 10, 77709 Wolfach 
Öffnungszeiten: Sa, So und Feiertage: 11:30 – 13 Uhr 

Rufnummer für den ärztlichen Notfalldienst 
(allgemein,- kinder-, augen- und 
HNO-ärztlicher Notfalldienst):  116117 (Anruf ist kostenlos)
Zahnärztlicher Notfalldienst:  0761/120 120 00

Soziale Dienste

Arbeiterwohlfahrt
Mobiler sozialer Dienst, Hilfen im Haushalt, mehrstündige  
Betreuungen, „Essen auf Rädern“, täglich frisch: in Hornberg, Frau Fix, Mo. – Fr., 
9.00 – 12.00 , Do., 14.00 – 16.00  0 78 33 / 2 45 
in Hausach, Frau Salzmann 0 78 31 / 63 08 
Pflegestützpunkt Ortenaukreis
Haslach, Mehrgenerationenhaus, Tel. 07832 99955-220
Beratung für Menschen und Angehörigen mit Unterstützungs- und Pflegebe-
darf / Demenzagentur
Caritas-Sozialstation Kinzig-Gutachtal, Wolfach, Tel. 07834 86703-0
Grund- und Behandlungspflege – hauswirtschaftl. Hilfe – individuelle De-
menzbetreuung – Beratung zu allen pflegerischen Themen – Hausnotruf - Be-
treuungsgruppe
Außenstelle Hausach, Hauptstr. 28, dienstags 11-13 Uhr
Caritasverband Kinzigtal, www.caritas-kinzigtal.de
Caritasbüro Wolfach
-  Caritassozialdienst-Schuldnerberatung, Kirchplatz 2, 77709 Wolfach, 
   Tel. : 07834 86703-16
Caritashaus Haslach, Sandhaasstr. 4, 77716 Haslach
- Caritassozialdienst-Schuldnerberatung, Tel. : 07832 99955-235
-  Psychologische Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Jugendliche, 
   Tel.: 07932 99955 300
- Fachstelle Frühe Hilfen, Tel.: 07832 99955 300
- Besuchs- und Hospizdienst, Tel.: 07832 99955 210
- Trauerangebote/Trauercafé, 07832 99955211
- Schwangerschaftsberatung, Tel.: 07832 99955 225
- Familienpflege/Dorfhilfe Kinzig-Gutachtal, Tel. 07832 9741792
- Teilhabeberatung Kinzgital (EUTB), Tel.: 07832 99955 235
DRK Kreisverband Wolfach, Hausach Tel. 07831 / 9355 - 0
DRK Sozialstation (ambulanter Pflegedienst für alle Pflegegrade),  
hauswirtschaftliche Hilfen, häusliche Betreuung, Hospizdienst, 
Betreuungsgruppen Hausach / Hornberg Tel. 07831 / 9355 - 14
Fahrdienst für behinderte Menschen, Schulsanitätsdienst,  
Erste-Hilfe-Kurse, Gesundheitskurse Tel. 07831 / 9355 - 12
Hausnotruf Tel. 07831 / 9355 - 32
Migrationsberatung Tel. 07831 / 9355 - 17
Sozialberatung, offene Hilfen für behinderte Menschen,
Schulbegleitung, Betreutes Wohnen Tel. 07831 / 9355 - 16
Diakonisches Werk, Dienststelle Hausach
Eichenstraße 24, 77756 Hausach, Tel. Nr. 07831-9669-0, Fax 07831- 9669-55
Erreichbar: Mo - Fr zwischen 9:00 – 12:00 Uhr und nach Vereinbarung
Dienste für seelische Gesundheit:
Sozialpsychiatrischer Dienst Kinzigtal / Hohberg-Neuried,
Psychiatrische Institutsambulanz Frau Norma Müller 07831- 9669- 11
Tagesstätte Frau Stephanie Rodriguez 07831- 9669- 15
Betreutes Wohnen für psychisch erkrankte Menschen im Kinzigtal
Herr Peter Trefzer 07831- 9669- 13
Sozialberatung / Jugendmigrationsdienst
Frau Katja Buß 07831- 9669- 16
Schwangerschaftskonfliktberatung -staatlich anerkannt-
Beratung für Schwangere und junge Familien
Frau Ingrid Kunde 07831- 9669-12
Kindertagespflege Kinzigtal  
Beratung, Qualifizierung und Vermittlung Frau Ingrid Kunde 07831- 9669- 12
Flüchtlingssozialberatung, Ehrenamtsbegleitung
Frau Elke Hundt 07831- 9669- 14
Reha Hausach und Fischerbach
Halt im Leben – ein Platz zum Wohnen und Arbeiten für Menschen mit einer 
psychischen Erkrankung Ambulant Betreutes Wohnen Tel. 0781/924571-43 Be-
rufliche Rehabilitation, Beschäftigung und Zuverdienst Möglichkeiten Tel. 
07831/93389-26 
Organisierte Nachbarschafts- und   0 78 33 / 96 04 295 
Altenhilfe Gutach e.V 
Telefonseelsorge 08001/110111
Hornberger Tafel
Einkaufsmöglichkeit für Bedürftige, Hornberg, Leimattenstr. 15, Öffnungszei-
ten: Dienstag + Freitag von 15.00 - 17.00 Uhr
Ansprechpartner: Henriette Haas 07833/96996
Drobs, Jugend- u. Drogenberatung, Haslach  0 78 32 / 9 67 86 
Do. 13 – 17 Uhr
Offenburger Frauenhaus Frauen helfen Frauen  07 81 / 3 43 11
Weisser Ring e.V. 0781/9666733
Gemeinnütziger Verein zur Unterstützung von Krimi nalitätsopfern und zur 
Verhütung von Straftaten.

Kommunaler Sozialer Dienst 0 78 34 / 9 88 31 20 
Landratsamt Ortenaukreis
Seniorenzentrum „Am Schlossberg“ Hausach
• Langzeitpflege, Kurzzeitpflege 07831/969120
• Betreutes Wohnen (Wohnungsverwaltung) 07835/63980
Ambulanter Dienst „adamo“ Hausach
• Ambulante Pflege 07831-9691222
• Betreuung und Hauswirtschaftsdienst 07831-9691222 
• Tagespflege 07831-969121800
• Hausnotruf 07831-9691222 
Pflegeheim Stephanus-Haus, Hornberg  07833/96 00 90
Kurzzeit-/Dauerpflege
Tagespflege  Hornberg 07833/9658022
Johannes Brenz Altenpflege, Luisenstr. 2, 77709 Wolfach
www.johannes-brenz.de - Brenzheim Zentrale 07834 8385-  0
- Dauer- und Kurzzeitpflege 07834 8385-16
- Betreutes Wohnen 07835 8385-10
- Essen auf Rädern 07834 8385-24
Oberwolfacherstr. 6, 77709 Wolfach
- Ambulante Pflege Johannes Brenz 07834 8385-80
- Ambulante Pflege Mobil 01761 8385-001
- Tagespflege 07834 8385-70
Tagespflege im Bürgerhaus Haslach
ein Angebot für pflegebedürftige Seniorinnen und Senioren 
- zur Entlastung pflegender Angehöriger;  
Öffnungszeiten: Mo. - Fr., 8 bis 17 Uhr; Tel. 07832/8079

NOTRUFE

Rettungsdienst/Notarzt 1 12 
Feuerwehr 1 12 
Polizei 1 10 
Krankentransport 0781 / 1 92 22
(Nur im Ortsnetz von Offenburg ohne Vorwahl möglich!)
Polizeiposten Wolfach 0 78 34/ 83570, Fax 8357-29 
Polizeirevier Haslach 0 78 32 / 975920, Fax 97592-29
Krankenhaus Wolfach 0 78 34 / 97 00 
Gift-Notruf 07 61 / 19240
Stromstörungsdienst E-Werk Mittelbaden 078 21/ 2 80-0 
Gasversorgung bn Netze:  08002 767767 (kostenfrei)
Badenova AG & Co. KG Service:
 08002 838485 (kostenfrei)
Störungsstelle Strom- u. Gasversorgung
EGT Energie GmbH Triberg 08000 861861
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M i t t e i l u n g e n  a u s  H a u s a c h

GGrrooßßeerr
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14 Uhr

Hästräger
Mottowägen

Fußgruppen

Musikkapellen
und Guggemusiken

Wagenburg
im Schulhof
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bis 22 Uhr

Kaffeestube
in der Graf-

Heinrich-Schule
Musiken, Essen

und Trinken in der
Stadthalle

20
23
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Neues vom Rathaus

 

Geänderter Redaktionsschluss an Fasent 
Am Rosenmontag, 20. Februar 2023 und Fasentsdiens-
tag, 21. Februar 2023 ist das Rathaus geschlossen. 
Der Redaktionsschluss für das Amtliche Nachrichten-
blatt wird deshalb in KW 8 auf 
Freitag, den 17. Februar 2023 um 11:30 Uhr  vorverlegt. 
Verspätet eingehende Beiträge können wir leider nicht 
mehr berücksichtigen. Wir bitten um entsprechende Be-
achtung und danken für Ihr Verständnis! 

 

Grünschnittplatz - Öffnungszeiten  
über die Fasnachtstage 

Der Grünschnittplatz ist vom 16.02.2023 bis einschließlich 
22.02.2023 geschlossen. 

Der Klimawandel ist auch im Hausacher Wald 
angekommen 

Die extrem trockenen und heißen Sommer 2018/2019 und 
zuletzt 2022 führen vermehrt zu Dürreschäden an Bäumen 
während gleichzeitig baumschädigende Insekten wie Bor-
kenkäfer verbesserte Lebensbedingungen vorfinden.
Diese Folgen des Klimawandels betreffen auch die Wälder 
rund um Hausach und haben zur Folge, dass entlang von 
Straßen aus Verkehrssicherungsgründen vermehrt geschä-
digte Bäume eingeschlagen werden müssen.

Aufgrund einer solchen Hiebsmaßnahme wird die Kreis-
straße Hausach - Fischerbach zwischen Gechbach und 
Radbrücke (oberhalb vom Martinshof) vom schmotzigen 
Donnerstag 16.2. bis zum Samstag 25.2. vollständig ge-
sperrt. Die Arbeiten werden in dieser Zeit am Fasnet-
Sonntag und Rosenmontag (19. -20.2.) unterbrochen, so 
dass an diesen beiden Tagen eine Durchfahrt möglich ist. 
Die Zufahrt von Hausach in den Gechbach und von Fi-
scherbach bis zum Martinshof bleibt über die gesamte Zeit 
offen. 
Klaus Dieterle 
Forstbezirk Mittleres Rheintal  -  Forstrevier Waldstein

 

Es sind vertreten:
•  Mobile Hähnchenbraterei Norbert Buberle, Schramberg mit Hähnchen, 

Schweine-Haxen, Schweine-Rippchen alles frisch vom Grill, dazu als Beilage 
Pommes frites und Salate, NEU: auch Grill- und Currywurst im Angebot

•  Andrea Kohmann mit Holzofenbrot, Käse vom Mooshof Tennenbronn, Dosen-
wurst (Lyoner, Bierwurst, Schinkenwurst) Rauchlyoner, Schnaps und Kaffeetheke 
mit frischem Hefezopf (der ultimative Treffpunkt jeden Samstagmorgen) 

•  Ulrike Brucker-Heizmann, Fischerbach mit Eiern aus Bodenhaltung, Eierlikör, 
Nudeln (eigene Herstellung) aus Hartweizen und großes Dinkelsortiment

•  Fam. Jilg, Oberharmersbach mit Holzofenbrot, Hausmacher Wurst, Speck, 
Marmelade, Eier, Butter, Obst nach Jahreszeit, Käse vom Ramsteinerhof Hausach 
- zusätzlich jeden Samstag gesonderte Rabattaktion

•  Burgerts Gemüsewägele aus dem Meerrettichdorf Urloffen: mit großem Angebot 
von Obst und Gemüse überwiegend eigene Ernte (jahreszeitbedingt!) 

•  Ali El Kontal, Nufringen mit griechischen Spezialitäten wie verschiedene Oliven, 
gefüllte Paprika, Käseangebot Harder usw. Kommen Sie vorbei und probieren Sie!

•  Mock Thailändisches Essen, Frühlingsrollen, Phad Thai: Nudeln mit Hähn-
chenfleisch, Wan Tan, Muslitos: Krebsschere mit panierten Sumiri

•  Ungerade Woche: Veronika Schmider: Waldhonig, Honigbonbons, Handcreme, 
Lippenbalsam, Kerzen und noch einige Handarbeiten.

•  Gerade Woche: Manfred Schmider mit verschiedenen Honigsorten, Bonbons, 
Bienenwachs-Pflege usw.

Hausacher Wochenmarkt
Samstag, 18. Februar 2023 von 7:00 - 12:00 Uhr

Klosterplatz, Brunnenplatz und Pfarrer-Brunner-Straße
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STADT HAUSACH 
Die Stadt Hausach sucht zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt einen 
 
                                                                           

 Mitarbeiter für den städtischen Bau- und Betriebshof (m/w/d) 
 

in Vollzeit (39,0 Std./Woche). Der Arbeitsschwerpunkt liegt neben den vielseitigen 
Aufgaben des Bauhofes in folgenden Tätigkeiten: 
 

 Elektroinstallationsarbeiten, Elektrogerätewartungen sowie Elektrogeräteprüfungen 
 Unterhaltung städtischer Gebäude und Anlagen 
 Mitarbeit im Winterdienst (Schneeräumen und Streudienst) 
 Einsatz bei städtischen Veranstaltungen auch an Wochenenden 
 Urlaubsvertretung des Hausmeisters der Stadthalle und Stadionhalle 

 
       Eine Ergänzung des Aufgabengebietes behalten wir uns vor.  

Wenn Sie 
 

 über eine abgeschlossene Berufsausbildung als Elektriker oder aufgrund Ihrer 
Berufserfahrung das ausgeschriebene Tätigkeitsfeld abdecken können, 

 anhand Ihrer beruflichen Erfahrung die Kolleginnen und Kollegen im städtischen 
Bauhof bei allen anfallenden Tätigkeiten unterstützen können, 

 die Führerscheinklasse CE oder zumindest CE1 besitzen, 
 
erwartet Sie ein interessanter, abwechslungsreicher und unbefristeter Arbeitsplatz, ein 
tarifgerechtes Entgelt nach Entgeltgruppe 6 des Tarifvertrages für den öffentlichen 
Dienst (TVöD) sowie eine betriebliche Altersvorsorge (ZVK). 
 

  
Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Dann richten Sie bitte Ihre Bewerbung mit den üblichen Bewerbungsunterlagen bis 
 

Dienstag, 28. Februar 2023 
 
an die Stadtverwaltung Hausach, Personalamt, Hauptstraße 40, 77756 Hausach.  
Ihre Bewerbung können Sie auch per Mail unter bewerbung@hausach.de einreichen. 

Für nähere Informationen steht Ihnen der Leiter des Bau- und Betriebshofs, Herr 
Schwörer (07831/240) sowie die Haupt- und Personalamtsleiterin Frau Malek 
(07831/79-20), gerne zur Verfügung.   
 
Zu einem persönlichen Informationsgespräch ist Herr Schwörer nach vorheriger 
Terminvereinbarung jederzeit bereit. 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! 
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STADT HAUSACH 
Die Stadt Hausach sucht zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt einen 
 
                                                                           

 Mitarbeiter für den städtischen Bau- und Betriebshof (m/w/d) 
 

in Vollzeit (39,0 Std./Woche). Der Arbeitsschwerpunkt liegt neben den vielseitigen 
Aufgaben des Bauhofes in folgenden Tätigkeiten: 
 

 Instandhaltung und Pflege der städtischen Park- und Grünanlagen 
 Saisonbepflanzung der Innenstadt 
 Teichpflege 
 Gestaltung von Außenanlagen  
 Mitarbeit im Winterdienst (Schneeräumen und Streudienst) 
 Einsatz bei städtischen Veranstaltungen auch an Wochenenden 

 
       Eine Ergänzung des Aufgabengebietes behalten wir uns vor.  

Wenn Sie 
 

 über eine abgeschlossene Berufsausbildung als Landschaftsgärtner, 
Baumpfleger, Gärtner oder aufgrund Ihrer Berufserfahrung das ausgeschriebene 
Tätigkeitsfeld abdecken können, 

 anhand Ihrer beruflichen Erfahrung die Kolleginnen und Kollegen im städtischen 
Bauhof bei allen anfallenden Tätigkeiten unterstützen können, 

 die Führerscheinklasse CE oder zumindest CE1 besitzen, 
 
erwartet Sie ein interessanter, abwechslungsreicher und unbefristeter Arbeitsplatz, ein 
tarifgerechtes Entgelt nach Entgeltgruppe 6 des Tarifvertrages für den öffentlichen 
Dienst (TVöD) sowie eine betriebliche Altersvorsorge (ZVK). 
 

  
Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Dann richten Sie bitte Ihre Bewerbung mit den üblichen Bewerbungsunterlagen bis 
 

Dienstag, 28. Februar 2023 
 
an die Stadtverwaltung Hausach, Personalamt, Hauptstraße 40, 77756 Hausach.  
Ihre Bewerbung können Sie auch per Mail unter bewerbung@hausach.de einreichen. 

Für nähere Informationen steht Ihnen der Leiter des Bau- und Betriebshofs, Herr 
Schwörer (07831/240) sowie die Haupt- und Personalamtsleiterin Frau Malek 
(07831/79-20), gerne zur Verfügung.   
 
Zu einem persönlichen Informationsgespräch ist Herr Schwörer nach vorheriger 
Terminvereinbarung jederzeit bereit. 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! 
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STADT HAUSACH 
Die Stadt Hausach sucht zum nächstmöglichen  
Zeitpunkt einen 
 
                                                                           

     Mitarbeiter (m/w/d) für die Hauptverwaltung 
 

 
Aufgabenschwerpunkte:  

 Zentraler Posteingang 
 Versicherungswesen 
 Materialbeschaffung und Materialbewirtschaftung 
 Sekretariat der Hauptamtsleitung 
 Zentrale Verwaltungsaufgaben 
 Alters- und Ehejubilare, Sportlerehrung 
 Vertretung der Sekretärin des Bürgermeisters und Geschäftsstelle Gemeinderat 
 

       Eine Ergänzung des Aufgabengebietes behalten wir uns vor.  

Ihr Profil: 
 

 eine abgeschlossene Ausbildung als Verwaltungsfachangestellter oder eine 
vergleichbare Berufsausbildung 

 sicherer Umgang mit MS-Office 
 Offenheit gegenüber neuen Aufgaben 
 selbstständiges, zuverlässiges und teamorientiertes Arbeiten 
 
Wir bieten: 
 

 einen interessanten und abwechslungsreichen Arbeitsplatz 
 ein tarifgerechtes Entgelt nach dem TVöD  
 eine betriebliche Altersvorsorge (ZVK) 
 flexible Arbeitszeiten 
 ein gutes Arbeits- und Betriebsklima in einem aufgeschlossenen Team 
  
Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Dann richten Sie bitte Ihre Bewerbung mit den üblichen Bewerbungsunterlagen bis 
 

Sonntag, 26. Februar 2023 
 
an die Stadtverwaltung Hausach, Personalamt, Hauptstraße 40, 77756 Hausach.  
Ihre Bewerbung können Sie auch per Mail unter bewerbung@hausach.de einreichen. 

Für nähere Informationen steht Ihnen die Haupt- und Personalamtsleiterin Frau Malek 
(07831/79-20), gerne zur Verfügung. Zu einem persönlichen Informationsgespräch sind 
wir nach vorheriger Terminvereinbarung jederzeit bereit.  

 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! 
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Frau Silke Sorychta 25 Jahre im  
öffentlichen Dienst 

Frau Silke Sorychta, Mitarbeiterin im Bürgerbüro bei der 
Stadt Hausach, wurde für ihre 25-jährige Tätigkeit im öf-
fentlichen Dienst durch Herrn Bürgermeister Wolfgang 
Hermann geehrt. 
Frau Sorychta ist für sämtliche Aufgaben im Bürgerbüro 
wie zum Beispiel das Melde-, Pass- und Ausweiswesen, so-
wie für die Rentenantragsstellung zuständig. 
Im Anschluss an die Würdigung überreichte Bürgermeister 
Wolfgang Hermann die Dankurkunde an Frau Silke Sory-
chta. Mit einem Präsent sowie einem Blumenstrauß brach-
te er den Dank der Stadt Hausach zum Ausdruck. 
  

 
  
 

Lagerplatz der Stadt Hausach für Grünabfälle 
Öffnungszeiten:  Von Februar bis November 

Montag bis Samstag von 9.00 bis 16.00 Uhr 
Dezember und Januar geschlossen! 
  
Angeliefert werden können: 
Pflanzliche Abfälle, die nicht selbst kompostiert werden 
können und auf gärtnerisch genutzten Grundstücken an-
fallen, wie 
• Laub, Strauch-, Hecken- und Baumschnitt 

Kein Rasenschnitt! 
Das angelieferte Material darf keine Fremdstoffe wie Glas 
oder Kunststoffe enthalten. Die einzelnen Teile sollten die 
Länge von zwei Metern nicht überschreiten, Äste dürfen 
nicht stärker als 10 Zentimeter im Durchmesser sein. 
Abfälle, die nicht pflanzlicher Herkunft sind, sowie solche, 
die aus Gartenbaubetrieben und landwirtschaftlichen Be-

trieben stammen, werden nicht angenommen. Widerrecht-
liche Ablagerung von Abfällen jeder Art werden nach dem 
Abfallgesetz mit einem Bußgeld geahndet. 
Den Anweisungen des Platzpersonals ist Folge zu leisten. 
  
Der Bürgermeister 
  
 

Pflichtumtausch der Führerscheine 
Das Bürgerbüro Hausach weist im Auftrag der Führer-
scheinstelle des Landratsamtes Ortenaukreis daraufhin, 
dass alle Führerscheine, die vor dem 19.01.2013 ausgestellt 
wurden in den nächsten Jahren in einen neuen, fälschungs-
sicheren EU-Führerschein umgetauscht werden müssen. 
Ersetzt werden alle Papierführerscheine und ältere Kar-
tenführerscheine ohne Gültigkeitsdatum. 
Folgende Fristen sind hierbei zu beachten: 
Papierführerscheine 
(hier richtet sich die Umtauschfrist nach dem Geburtsjahr) 
Geburtsjahr  Umtausch bis zum  
vor 1953  19.01.2033  
1953 bis 1958 19.01.2022  
1959 bis 1964 19.01.2023  
1965 bis 1970 19.01.2024  
1971 oder später 19.01.2025  
  
Kartenführerscheine, die bis Ausstellungsdatum 19.01.2013 
(hier richtet sich die Umtauschfrist nach dem Ausstel-
lungsjahr) 
Ausstellungsjahr Umtausch bis zum  
1999 bis 2001 19.01.2026  
2002 bis 2004 19.01.2027  
2005 bis 2007 19.01.2028  
2008  19.01.2029  
2009  19.01.2030  
2010  19.01.2031  
2011  19.01.2032  
2012 bis 18.01.2013 19.01.2033  
  
Alle Personen, deren Geburtsjahr vor 1953 liegt, müssen 
den Führerschein erst bis zum 19.01.2033 umtauschen, un-
abhängig vom Ausstellungsjahr des Führerscheins. 
Zur Beantragung eines neuen Führerscheins müssen Sie 
beim Bürgerbüro, Erdgeschoss,
Hauptstraße 40 vorsprechen und folgende Dokumente 
mitbringen:
• Personalausweis oder Reisepass
• Führerschein
• Aktuelles biometrisches Lichtbild
 
Der Antrag wird vom Einwohnermeldeamt direkt an die 
Führerscheinstelle weitergeleitet. 
 

Aufruf zur Schöffenwahl 
2023 werden bundesweit die 
Schöffen und Jugendschöffen 
für die Amtszeit von 2024 bis 
2028 gewählt.
Gesucht werden in Hausach 
wohnhafte Frauen und Männer, 
die am 1. Januar 2024 das 25. 
Lebensjahr vollendet haben 

und nicht älter als 69 Jahre sind. Personen, die z.B. aus 
gesundheitlichen Gründen für das Amt nicht geeignet 
sind, die deutsche Sprache nicht ausreichend beherrschen 
oder in Vermögensverfall geraten sind, sollen nicht zum 
Schöffenamt berufen werden. Ausgeschlossen sind außer-
dem Personen, denen ein Gericht die Fähigkeit zur Beklei-
dung öffentlicher Ämter aberkannt hat oder die wegen ei-
ner vorsätzlichen Tat zu einer Freiheitsstrafe von mehr als 
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sechs Monaten verurteilt worden sind. Schöffen sind an 
den Schöffengerichten der Amtsgerichte, sowie an den 
Kleinen und den Großen Strafkammern der Landgerichte 
tätig. Sie entscheiden gemeinsam mit den Berufsrichtern 
über Schuld- und Straffragen bei allen schwerwiegenden, 
umfangreichen und bedeutsamen Anklagevorwürfen. In 
der Regel sind zwölf Sitzungstage pro Jahr für die Schöf-
fen vorgesehen, wobei aber nicht ausgeschlossen werden 
kann, dass es insbesondere in umfangreichen Strafverfah-
ren erforderlich wird, häufiger an Sitzungstagen teilzu-
nehmen. Der Gemeinderat der Stadt Hausach beschließt 
aus dem Kreis der Bewerber eine Vorschlagsliste, die in der 
Folge den Amtsgerichten übersandt wird. Dort wird dann 
im Spätsommer 2023 die eigentliche Schöffenwahl durch-
geführt.
Das verantwortungsvolle Amt eines Schöffen verlangt in 
hohem Maße Unparteilichkeit, Selbstständigkeit und Rei-
fe des Urteils, aber auch geistige Beweglichkeit und – we-
gen des anstrengenden Sitzungsdienstes – gesundheitliche 
Eignung. Juristische Kenntnisse irgendwelcher Art sind 
für das Amt nicht erforderlich. 
Interessenten für das Schöffenamt in allgemeinen Strafsa-
chen (gegen Erwachsene) und für das Jugendschöffenamt 
können sich bis zum 24. März 2023 bei der Stadt Hausach, 
Bürgerbüro, Hauptstraße 40, 77756 Hausach, E-Mail: s.ra-
epple@hausach.de bewerben. Bewerbungsformulare kön-
nen von der Homepage https://schoeffen.de heruntergela-
den werden oder im Bürgerbüro abgeholt werden. 
Weitere Informationen rund um die Schöffenwahl erhalten 
Sie unter:
https://schoeffenwahl2023.de/

Sportlerehrung 2023 für das Jahr 2022 
Aufruf an alle sporttreibenden Vereine in Hausach 
Die Vorbereitungen für die Sportlerehrung 2022 haben 
wieder begonnen. Die Ehrung wird erneut auf Grundlage 
der vom Gemeinderat erlassenen Richtlinie für Sportler-
ehrungen erfolgen. Wir bitten daher die sporttreibenden 
Vereine und Schulen der Stadtverwaltung bis spätestens 

Sonntag, den 26. Februar 2023 
die für eine Ehrung im Rahmen der Richtlinie anstehenden 
Sportler/innen schriftlich zu melden. Die bekannten sport-
treibenden Vereine werden direkt angeschrieben, es kön-
nen jedoch auch Einzelleistungen aus nicht organisierten 
Bereichen angemeldet werden (Drachen- oder Segelflieger 
o. ä.). 
Zur Anmeldung fügen sie bitte folgende Unterlagen und 
Informationen bei:
• Nachweis über die errungene/n Leistung/en,
• Kopie/n der Urkunde/n,
• sportlicher Lebenslauf der Person,
• vollständige und aktuelle Wohnanschrift,
• Telefonnummer und E-Mail des Sportlers 

Damit die Vorbereitungen für die Ehrungen vorgenommen 
werden können, sind wir bei den Vorarbeiten auf die Mit- 
und Zuarbeit der Vereine und Schulen angewiesen. Daher 
bitten wir, möglichst bald die in Frage kommenden Sport-
ler/innen mit entsprechenden Nachweisen zu melden. 
Bitte informieren Sie die Sportwarte Ihrer einzelnen Ab-
teilungen bzw. die Sportlehrer darüber, dass die Mel-
dungen termingerecht  erfolgen sollen. 

Mängelcheck in 
Hausach

Liebe Bürgerinnen und 
Bürger, 

unter dem Motto „Vier 
Augen sehen mehr als zwei“ 
möchten wir Sie zur aktiven 
Mitarbeit in unserer Stadt 
anregen. Mit dem Vordruck 
können Sie Mängel, Anre-
gungen und Wünsche 
schriftlich vortragen. Bitte 
geben Sie ihren Namen, 
Anschrift und Telefon-
nummer für eventuelle 
Rückfragen an.

Die Mitarbeiter der Stadt-
verwaltung werden bemüht 
sein, die von Ihnen festge-
stellten Mängel zu besei-
tigen.

Füllen Sie einfach die nach-
stehende Mängelmeldung 
aus und geben diese auf der 
Stadtverwaltung ab. 

Für Ihre Mithilfe bedanken 
wir uns recht herzlich!

Mängelmeldung

Ich habe am:____________ gegen: _____ Uhr folgenden Mangel festgestellt:

o Straßenbeleuchtung
o Geh-/Radweg/Fahrbahn
o Verkehrsschild/Straßenschild
o Kanaldeckel/Gully
o Spielplatz/Grünanlage
o Container Altglas
o Abfall liegt herum
o Sonstige Mängel/Anregungen:____________________________

________________________________________________

Genaue Ortsangabe: ___________________________________________________

Name, Vorname: ______________________________________________

Adresse: ______________________________________________

Telefon: _______________________________________________

o ausgefallen/flackert
o schadhaft
o verschmutzt
o überfüllt
o verstopft
o wackelt

 zutreffendes bitte ankreuzen



10

Hausach Donnerstag, 16. Februar 2023

Laut den Richtlinien können außerdem Persönlichkeiten, 
die sich um die Förderung des Sports in Hausach außerge-
wöhnliche Verdienste erworben haben, mit einer Ehrenur-
kunde geehrt werden. Sollte es bei Ihnen im Verein Per-
sonen geben, die es sich durch besonders viel Engagement, 
großen Einsatz oder außergewöhnlichen Leistungen ver-
dient haben, gesondert im Rahmen der Sportlerehrung/
Sonderehrung geehrt zu werden, nehmen wir gerne Ihre 
Vorschläge ebenfalls entgegen. 
Bei Fragen steht Ihnen Frau Lia Kartes unter Tel.: 
07831/79-72 oder per E-Mail: l.kartes@hausach.de gerne 
zur Verfügung. 
  
 

Stadthalle Hausach Veranstaltungen 2023 

18.02.2023 Zunftball 
19.02.2023 Bewirtung nach dem Umzug 
21.02.2023 Kinderball 
25.02.2023  Konzert mit dem SWR Trompeter Jör-

ge Becker 
03.03.2023  Vortrag mit Weltenradler Thomas 

Meixner  
11. + 12.03.2023 Theater der KLJB Einbach 
15.03.2023 Ausbildungsbörse 
17.03.2023  Kinzigtal Weltweit „Europas hoher 

Norden“ 
18.03.2023 Infotag der Musikschule 

 
 

Fundsachen

1 Kleinkindmütze 
1 Paar Mountainbikeschuhe
 

HEXENNACHT 10.02.2023 
  1 Paar braune Damenwildlederhandschuhe
  1 schwarzer Anorak mit orangen Futter
  1 Tupperschüssel mit Deckel
  1 schwarze Damenjacke, Größe M
  1 rote Fahrradtasche
  1 gepunktete Tasche mit Schlüssel etc.
  1 schwarze Sonnenbrille
  1 Korrekturbrille
  1 Cowboyhut 

Wir bitten darum, Fundsachen schnellstmöglich beim Bür-
gerbüro, Hauptstr. 40 ab-zugeben, da die Eigentümer der 
verlorenen Gegenstände meistens unverzüglich beim 
Fundamt nachfragen. 

Homepage: mediathek-hausach.de
Tel. 07831/8931
Öffnungszeiten: 
Mo   15 – 19 Uhr
Di     9 – 12 Uhr
Mi + Fr 15 – 18 Uhr
Do   12 – 14 Uhr
Sa   10 – 12 Uhr

Tipp der Woche

Petra Jäger
Tiere im Schwarzwald

Nova MD Verlag  

Tiere im Schwarzwald ist ein erzäh-
lendes Sachbuch, das im Stil einer Gra-
phic Novel daherkommt. In diesem Buch 
bläst ein Fuchs der Spezies Mensch den 
Marsch und redet Tacheles. Und das 
kommt so: 
An einem regnerischen Tag hocken Fuchs 

und Dachs im Bau (des Dachses) und es entspinnt sich 
ein Gespräch über Tiere im Schwarzwald. Im Plauder-
ton reflektieren die beiden über das Verhältnis von 
Mensch und Tier im Wandel der Zeit, hauen dabei schon 
mal ordentlich auf den Putz, fördern historische Frag-
würdigkeiten zu Tage und vermitteln anekdotenhaft 
Wissenswertes zu zwölf ausgewählten Tierarten, die im 
Schwarzwald beheimatet sind oder waren: Bär, Wolf, 
Wildkatze, Luchs, Kuckuck, Auerhahn, Schwarzwälder 
Fuchs, Hinterwälder Rind, Hirsch, Eichhörnchen, und 
natürlich Dachs und Fuchs. 

Kommen Sie vorbei, wir freuen uns auf Sie! 

Bitte beachten Sie: An Fasentsmontag und Fasents-
dienstag ist die Mediathek geschlossen!

 

Kirchen

Diakonie Hausach

Diakonisches Werk im  
Evangelischen Kirchenbezirk Ortenau 

Dienststelle Hausach 
Eichenstraße 24, 77756 Hausach, Tel. Nr. 07831-9669-0, 
Fax 07831- 9669-55 
Erreichbar: Mo - Fr 9:00 – 12:00 Uhr und nach Vereinba-
rung 
Dienste für seelische Gesundheit: 
Sozialpsychiatrischer Dienst Kinzigtal / Hohberg-Neuried 
Norma Müller 07831- 9669- 11 
Tagesstätte 
Stephanie Rodriguez 07831- 9669- 15 
Betreutes Wohnen für psychisch erkrankte Menschen im 
Kinzigtal 
Lorena Agostini 07831- 9669- 13 

Allgemeinde Sozialberatung, 
Schwangerschaftskonfliktberatung -staatlich anerkannt- 
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Beratung für Schwangere und junge Familien 
Katja Buß 07831- 9669-16 

Kindertagespflege Kinzigtal    
Beratung, Qualifizierung und Vermittlung 
Nadia Harter 07831- 9669- 12 

Neumayerhäuser 
Frau Elke Hundt 07831- 9669- 14 
 

Müllabfuhr
 
 Bezirk 1   Bezirk 2    
Graue Tonne Do., 16.02.2023 Do., 16.02.2023  
         
Grüne Tonne Fr., 17.02.2023 Mi., 22.02.2023  
          
Gelber Sack Mo., 27.02.2023 Mo., 27.02.2023
 Mo., 13.03.2023 Mo., 13.03.2023 
  

Verpassen Sie keinen Abfuhrtermin 
mehr! Nutzen Sie die AbfallApp
des Ortenaukreises. Einfach im Google 
Playstore oder Applestore
runterladen und los geht´s. 
  
Weitere Informationen in Sachen Müll:

Landratsamt Ortenaukreis, Eigenbetrieb Abfallwirtschaft 
Tel. 0781/805-9600,
Fax 0781/805-1213, Internet: www.abfallwirtschaft-or-
tenaukreis.de 
Das Servicetelefon ist von Montag bis Freitag jeweils von 
08.30 Uhr bis 12.00 Uhr und
Montag bis Donnerstag von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr be-
setzt. Außerhalb der Servicezeiten ist ein Anrufbeantwor-
ter geschaltet.

Fortbildung

Fastnacht läuft und nach der Fastnacht auch wieder neue 
Kurse. 
Anmeldungen unter www.vhs-ortenau.de oder per Mail 
mit Namen, Telefon- und Handynummer und Adresse un-
ter hausach@vhs-ortenau.de. Bei Fragen einfach anrufen: 
Andrea Armbruster 07831 – 96 95 486 
Es lohnt auch immer wieder einmal auf der Internetseite 
zu schauen, hier kommen immer wieder einmal neue Kurse 
dazu. 
Wir wünschen eine glückselige Fasent. Narri - Narro. 
  
In diesen Kursen sind noch Plätze frei: 
SPORT: 
  

STRONG Workout  (3.0260 HA) NEU!
8 Abende, 15.03.2023 - 17.05.2023, Mittwoch, 19:30 - 20:30 
Uhr, Stadthalle, Gustav-Rivinius-Platz 3, Hausach, Gym-
nastikraum (Seiteneingang), UG, Katrin Ukat, 42,00 €. 
Sie lieben es anstrengend, scheißtreibend und mit ‚Mega 
Beats‘ die Muskeln aufzubauen und die Ausdauer zu stei-
gern. Dann sind Sie hier genau richtig. Bitte mitbringen: 
Turnschuhe, Matte, Handtuch und Getränk. 
  
deepWORK® (3.0228 HA)
8 Tage, 13.03.2023 - 15.05.2023, Montag, 17:25 - 18:25 Uhr, 
Stadthalle, Gustav-Rivinius-Platz 3, Hausach, Gymnasti-
kraum (Seiteneingang), UG, Annette Götz, 42,00 €. 
deepWORK® ist athletisch, einfach, anstrengend und ein-
zigartig - ein Workout voller Energie! Durch unterschied-
liche Übungsvarianten kann jeder mitmachen. Die Bewe-
gungen befinden sich in der Verbindung zwischen 
Anspannung und Entspannung, dadurch spürst Du eine 
ausgleichende Wirkung auf Körper, Geist und Seele. Die 
Körpermitte wird gestärkt, die Rückenmuskulatur gekräf-
tigt, sowie die Körpervorderseite gedehnt. Bei der Musik 
liegt der Schwerpunkt auf mitreißenden Beats, welche die 
Motivation und Willenskraft perfekt unterstützen. Bitte 
Getränk, Handtuch, eine eigene Matte und Sportkleidung 
mitbringen 
  
bodyART® (3.0229 HA)
8 Abende, 15.03.2023 - 17.05.2023, Mittwoch, 20:00 - 21:00 
Uhr, Waldstadion, Stadionhalle, Waldstraße 10, Hausach, 
Annette Götz, 42,00 €. 
bodyART® ist ein ganzheitliches Körpertraining. Jeder 
Teilnehmer wird dort abgeholt, wo er gerade steht und hat 
die Möglichkeit in seinem Level einzusteigen. Durch funk-
tionelle Übungen und deren bewusste, langsame Ausfüh-
rung, werden falsch angelernte Bewegungsmuster aufge-
brochen und die Körperhaltung langfristig verbessert. 
Dabei ist die Entgegenwirkung von Rückenschmerzen ein 
positiver Effekt. Der Einsatz des ganzen Körpers, kombi-
niert mit längeren Haltezeiten bringt die Teilnehmer dazu, 
ihre körperlichen und mentalen Grenzen in der Kraft und 
Dehnung anzunehmen und positiv zu verändern. Am Ende 
führen Atmung und Musik zur Entspannung. Bitte Ge-
tränk, Handtuch, eigene Matte und Sportkleidung mit-
bringen. 
  
bodyART® (3.0232 HA)
8 Nachmittage, 15.03.2023 - 17.05.2023, Mittwoch, 16:55 - 
17:55 Uhr, Stadthalle, Gustav-Rivinius-Platz 3, Hausach, 
Gymnastikraum (Seiteneingang), UG, Annette Götz,  
42,00 €. 
  
Natur: 
  
Kräuterwanderung (1.1008 HA)
1 Tag, 22.04.2023, Samstag, 11:00 - 13:15 Uhr, Bergbaufrei-
lichtmuseum Erzpoche, Hauserbachstraße (neben Fried-
hof), Hausach, Nicole Oeser, 14,00 € zuzügl. 6,00 € für klei-
ne Häppchen und Skript. 
Natur mit allen Sinnen erfahren. Lernen Sie die Schätze 
der Natur besser kennen und auf welche vielfältige Weise 
diese einsatzfähig sind. In der Hausapotheke oder in der 
Küche finden Brennnessel, Gänseblümchen, Spitzwegerich 
und Co ihre Verwendung. Mit kulinarischen Tipps und wei-
teren Verwendungsmöglichkeiten gebe ich gern mein Wis-
sen weiter. Ich freue mich auf unsere gemeinsame Entde-
ckungstour. Start ist an am Bergbaufreilichtmuseum 
Erzpoche. Anschließend gibt es noch ein paar Versucherle. 
Nicole Oeser: Heilkräuterfachfrau und Naturpädagogin. 
  
Kräuterwanderung (1.1009 HA)
1 Tag, 19.06.2023, Montag, 11:00 - 13:15 Uhr, Bergbaufrei-
lichtmuseum Erzpoche, Hauserbachstraße (neben Fried-
hof), Hausach, Nicole Oeser, 14,00 € zuzügl. 6,00 € für klei-
ne Häppchen und Skript. 
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Handarbeit: 
Faszination Klöppeln (2.0905 HA)
5 Tage, 03.03.2023 - 31.03.2023, Freitag, 16:30 - 19:30 Uhr, 
Robert-Gerwig-Gymnasium, Hauptstraße 3, Hausach, 
Raum 115, 1. OG, Anita Klumpp, 94,00 €. 
Wer hat nicht schon einmal filigrane Klöppelspitzen be-
wundert und sich gefragt, wie sie wohl entstehen. In die-
sem Kurs lernen Sie die Grundlagen dieser alten Hand-
werkskunst kennen, die komplizierter aussieht, als sie 
eigentlich ist. Mit den verschiedenen Grundschlägen klöp-
peln Sie Bänder und kleine Motive mit denen Sie z. B. ein 
Kleidungsstück verzieren, ein Lesezeichen oder ein 
Freundschaftsband gestalten können. Das Klöppelzubehör 
(Kissen, Ständer, Klöppel) kann im Kurs ausgeliehen wer-
den. Mitzubringen sind: selbstklebende Folie, Stecknadeln, 
Schere, Klebestift, dünner Karton oder Tonpapier. Materi-
alkosten: 3,00 €. 
  
  
Küche: 
Tipps und Tricks rund um das Arbeiten mit Fondant 
(3.0511 HA)
1 Vormittag, 18.03.2023, Samstag, 09:00 - 12:00 Uhr, Ro-
bert-Gerwig-Gymnasium, Hauptstraße 3, Hausach, Raum 
115, 1. OG, Natascha Vollmer, 21,00 € zuzügl. ca. 15,00 bis 
20,00 € für Material. 
ACHTUNG: Spätestens anmelden bis zum: 03.03.2023 ! 
Sie haben sich schon mal an einer Fondant-Torte versucht 
und brauchen ein paar Tipps und Tricks, wie Sie bestimmte 
Dinge hinbekommen? Egal ob es um das Modellieren von 
kleineren Figuren und Mustern oder das Benutzen von 
Moulds und Veinern geht, in diesem Kurs dürfen Sie alle 
Ihre Fragen loswerden. Die Dozentin zeigt, wie Sie mit we-
nigen Hilfsmitteln schöne Dekoration erstellen. Zudem 
werden wir Rinde modellieren, die wie echt aussieht. Die 
Materialkosten belaufen sich auf ca. 15,00 bis 20,00 € für 
das Fondant. Modellierwerkzeug wird für den Kurs zur 
Verfügung gestellt. 
  
 

Sonstiges

Kleiderkammer

Wo: Im Keller des Kindergarten Sternschnuppe, In den Re-
ben 38, Hausach 
Bitte Spenden NUR am Öffnungstag abgeben - bitte 
NICHT an der Treppe abstellen (bei Regen durchnässen die 
Sachen) 
Öffnungszeiten: mittwochs von 16.00 - 18.00 Uhr, außer in 
den Ferien. 
coronabedingt bitten wir um Terminabsprache für Abho-
ler: Telefonnummer 07831 9669-14 Frau Hundt 
- für Spender ist keine Anmeldung notwendig 
- sonstige Informationen unter 07831/968695, Frau Hesse 
An alle Spender: 
Wir suchen:
• warme Kinderhosen Gr. 116 - 134
• Pfannen
• Regenschirme
• Fahrräder
• Sofadecken
• Bodenteppiche
• Wasserkocher

• Toaster
• Mixer
• Pürierstab
• Fleischwolf
• Kleiderspenden bitte NUR FÜR JÜNGERE LEUTE
• Hausrat aller Art
• Spannbettlaken, auch doppelte Größe
• Bettwäsche
 
Bitte alle Spenden ZUERST IN DER KLEIDERKAMMER 
ABGEBEN. 
Wir bitten darum, abgegebene Spenden im sauberem und 
intakten Zustand abzugeben. Bitte Bekleidung NICHT IN 
GELBE SÄCKE stopfen - wir können sie nicht bügeln. 
Herzlichen Dank an alle Spender! 
Das Kleiderkammer-Team 
 

Veranstaltungen

  

Paris 
ein musikalisch-
literarischer 
Spaziergang 

JÖRGE BECKER 
SWR-
Solotrompeter 

PETRA MENZEL 
KLAVIER 

CHRISTOPH PLUM 
MODERATION 

DOROTHEE 
WEINMANN 
REDAKTION 

EINTRITT FREI
- um Spenden
wird gebeten

Stadthalle 
Hausach 20:00 25.02. 

Uhr 2023 
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Am   Sonntag, dem 26. Februar 2023, 14.00 Uhr, zeigen wir im Kaminzimmer 
 
               „Fasent in Huse wie sie früher war“. 
 

Mit einer Foto- Präsentation startet das Museumsteam in die Fünfte 

Jahreszeit. Schwerpunkte dieses Vortrages sind: 

 Vor 50 Jahren – Die Fasent im Jahr 1973 

 Fasent mit de  Pfiffegässler 

 Die Hutfabrik im Fastnachtsfieber 

 Fastnachtserinnerungen, gemalt von Dieter Schandrach 

 Fastnachtsnostalgie pur 

 Erinnerungen an die Narrenpolizei  und 

 Die Dorfer Fastnacht 

Über 200 Folien wurden 

erarbeitet, die Aufnahmen 

geordnet und vor allen Dingen mit 

Namen versehen. Wer bringt die 

Namen der Personen auf den 

nebenstehenden Bildern noch zusammen? Wir 

wollen nicht zu viel verraten, die 

Wirtschaftsfastnacht und das Straßentreiben 

werden ebenso gezeigt, wie schöne Motivwagen 

der Umzüge.  

 
 

 

 

Städtisches Museum im Herrenhaus         

Im Mittelgang des Museums ist eine Fastnachtsausstellung aufgebaut. Zusätzlich laufen an 
Bildschirmen verschiedene Fastnachtsfilme. 

 
Das Museumsteam freut sich auf Ihren Besuch. Der Eintritt ist frei. 

Generalprobe:  Mittwoch, 15.02.2023, 14 Uhr 
Wiederholung:  Aschermittwoch, 22.02.2023, 14 Uhr 

Achtung Zusatztermine: 
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Informationen Fasentsunndig 
Am Fasentsunndig, den 19. Februar 2023, findet als Höhe-
punkt der Husacher Fasent wieder der Große Närrische 
Umzug statt. Die Wagenbauer haben sicher wieder großar-
tige Ideen umgesetzt und bauen mit Hochdruck an ihren 
Gefährten. 
Einige der Umzugswagen sorgen während des Umzuges 
wieder für kräftige Beschallung. Das ist eine Verbindung 
zwischen gelebtem Brauchtum und moderner Technik. 
Nach Ende des Umzuges dürfen die Gruppen ihre Wagen 
auf dem Schulhofgelände abstellen und mit dem när-
rischen Volk weiter feiern. 
Sie als Anwohner, besonders in der Hauptstraße, können 
vielleicht während diesen „lauten“ Stunden Ihr Ruhebe-
dürfnis nicht so wahrnehmen, wie es sein sollte. Dafür ha-
ben wir volles Verständnis und werden dafür sorgen, dass 
die Beschallung ab 22 Uhr leiser gefahren wird und um 24 
Uhr endet. 
 
Nach der großen positiven Resonanz im Jahr 2020 wird es 
wieder nach dem Umzug ein Narrentreiben auf der Haupt-
straße und in den abgehenden Nebenstraßen geben, 
welches um 22 Uhr endet. Daher kann es sein, dass Musik-
kapellen oder sonstige närrische Gruppen noch etwas 
lautstark feiern, aber wie geschrieben, um 22 Uhr ist hier 
Schluss. Die Hauptstraße ist von 14 – 22:30 Uhr für den 
Straßenverkehr gesperrt. Die Zufahrt zur Altstadt ist in 
dieser Zeit nur über den Gustav-Rivinius-Platz möglich. 
Gerne können Sie mit uns in Kontakt treten (E-Mail: nar-
renvater@narrenzunft-hausach.de ). 
  
Mit närrischen Grüßen 
Ihre Freie Narrenzunft Hausach e.V. 
  

Seminar-
programm

PENSION

Burnout-
Killer

Theaterabend

w
ol

be
r.e

u

Samstag, 11.03.2023, 20 Uhr
Sonntag, 12.03.2023, 18 Uhr

Vorverkauf:
Volksbank Mittlerer Schwarzwald eG Hausach | Tourist-Info Hausach  
Gasthaus Hirsch („Monika“)  |  Gasthaus Käppelehof  |  La Fleur   
Schweitzer - Das Glückslädchen

der katholischen Landjugendbewegung Einbach
in der Stadthalle Hausach

Einlass: Samstag 18.30 Uhr, Sonntag 17 Uhr

Heidi Hillreiner

Mac  se z

  

Hinweis: Die Hauptstraße ist in der Zeit von 14 – 22:30 Uhr im gelb markierten Bereich für den Straßenverkehr gesperrt. 
  
Hinweis zur Bedienung der Bushaltestellen Hausach „Dorf“ und Hausach „Schule“ 
  
Am 19. Februar 2023 von 14:00 bis 22:30 Uhr und am 21. Februar von 13:00 bis 14:00 Uhr werden in Hausach die Halte-
stellen „Dorf“ und „Schule“ nicht bedient. Die Busse fahren die Umleitung durch den Tunnel. 



15

HausachDonnerstag, 16. Februar 2023

Von Alaska nach Feuerland 
Freitag, 3. März 2023, 20 Uhr 
Stadthalle Hausach 
Vorverkauf: 12 € im Kultur- u. Tourismusbüro 
Abendkasse: 14 € 
  

Hausach: Café Angelo hat geöffnet! 
Jeweils dienstags von 9 bis 11 Uhr seid ihr eingeladen zu 
Gesprächen und Frühstück vor bzw. im ev. Gemeindehaus 
in Hausach. Es gelten die üblichen Hygieneregeln. 
 

Vereine

 

Geänderter Redaktionsschluss an Fasent 
Am Rosenmontag, 20. Februar 2023 und Fasentsdiens-
tag, 21. Februar 2023 ist das Rathaus geschlossen. 
Der Redaktionsschluss für das Amtliche Nachrichten-
blatt wird deshalb in KW 8 auf 
Freitag, den 17. Februar 2023 um 11:30 Uhr  vorverlegt. 
Verspätet eingehende Beiträge können wir leider nicht 
mehr berücksichtigen. Wir bitten um entsprechende Be-
achtung und danken für Ihr Verständnis! 

 

Anmeldung Muttertagsmarkt 2023  

Meldeschluss: 30. April  

Standplätze Hauptstraße 14. Mai  

o …….. lfm Meter Standfläche für 16,-- €  lfm     
o Stromanschluss für elektrische Geräte – nicht für Licht; Angabe der Gesamtleistung in Watt ………..(siehe Typenschild Gerät) 
o Wasseranschluss - Schläuche, Anschlusshähne, Spülbecken und GK-Kupplungen selber mitbringen 

Standplatz vor eigenem Ladengeschäft 14. Mai 

o Mitglied FORUM Hausach pauschal 35,-- € 
o Nichtmitglied pauschal 70,-- € 

Klosterplatz Bewirtungen 13.+ 14. Mai (vorrangig für einheimische Vereine und Betriebe) 

o Kleines Angebot 75,-- €   - 1 Speise + 1 alkoholisches Getränk + antialkoholische Getränke 
o Mittleres Angebot 150,-- € - 2 Speisen + 2 alkoholische Getränke + antialkoholische Getränke 
o Großes Angebot 200,-- €  - 3 Speisen + 3 alkoholische Getränke + antialkoholische Getränke 
o Bierwagen 300,-- € 
o Andere ausschließliche Getränkeangebote (z.B.Weinstand) 125,-- € 

Zutreffendes bitte ankreuzen! Nur vollständig ausgefüllte Anmeldungen werden bearbeitet. Evtl. Rückfragen bitte an Hartmut Märtin, 
Tel.07831-7970 oder h.maertin@hausach.de 

Die Gebühren beinhalten die Kosten für Musik, Bühne, Technik, Werbung, Sicherheit, Wirtschaftserlaubnis, Mülleimer sowie die 
Bereitstellung von Garnituren und gelten für beide Tage.  

Name/Organisation   __________________________________ 

Anschrift    __________________________________ 

E-Mail     __________________________________ 

Telefon     __________________________________ 

Angebot    __________________________________ 
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Beiträge für Burgblick 2022 
Liebe Vertreter der Vereine und Institutionen, 
wem geht das nicht so: Da schiebt man zu erledigende 
Aufgaben irgendwo ins Kleinhirn, und plötzlich sind sie 
weg. 
Vielen Dank an alle, die für unseren „Burgblick 2022“ 
schon etwas geschickt haben. Wer noch nichts geschickt 
hat (und das sind ziemlich viele), aber mit seinem Verein 
oder seiner Einrichtung dort noch verewigt werden 
will, kann gern noch Text und Bild(er) schicken an: 
claudia.ramsteiner@reiff.de 
Alles, was bis spätestens 28. Februar noch kommt, wird 
berücksichtigt. 
Später geht es dann leider nicht mehr. 
Mit freundlichen Grüßen, 
  
Claudia Ramsteiner 

 

Freie Narrenzunft  
Hausach e.V.

De Husacher Narrenmarsch 
Hansele, du Lumpehund, Hansele Narro 
Hesch nit gwißt, daß d Fasent kunnt, Hansele Narro 
Hätsch dii Mull mit Wasser griibe, Hansele Narro 
Wär dr s Geld im Beitel bliibe, Hansele Narro 
 
Hansele, du bisch e Kaib, Hansele Narro 
Hesch de Lit als d Wohret gsait, Hansele Narro 
Was dr saisch ligt Dir im Bluet, Hansele Narro 
Un es duet e jedem guet, Hansele Narro 
 
Hansele, du bisch e Siech, Hansele Narro 
traisch e gehl-rots Fasentsziech, Hansele Narro 
Hesch e große Fedrewisch, Hansele Narro 
Willes jetze Fasent isch, Hansele Narro 
 
Hansele, du bisch verruckt, Hansele Narro 
Hesch alle Fasentskiechle gschluckt, Hansele Narro 
Gsoffe hesch des isch e Schand, Hansele Narro 
Di Narrehäs kunnt bal in Gant, Hansele Narro 
 
Hansele, isch des e Fraid, Hansele Narro 
Bisch in Stroßegrabe khait, Hansele Narro 
Hansele, es blibt debii, Hansele Narro 
O wie schee isch d Fasent gsii, Hansele Narro 
  
Spättle schnetzeln für die Datschkuchen 
  
Die Spättle treffen sich am Freitag, 17.02.2023 um 17:30 
Uhr im Narrenkeller zum Schnetzeln für die Datschku-
chen. Bitte Brettle und Messer mitbringen. Am Samstag, 
18.02.2023, treffen wir uns dann ab 8 Uhr in der Bäckerei 
Waidele zum Backen der Datschkuchen. Ab 10 Uhr findet 
dann der Straßenverkauf vor der Bäckerei statt. 
  
Informationen zum Frühschoppenschnurren am Fasent-
samstag  
  
Für das Frühschoppenschnurren am Fasentsamstag, 18. 
Februar 2023, haben die Hausacher Schnurranten in Zu-
sammenarbeit mit Taxi Luke einen Buspendelverkehr ein-
gerichtet. Der Bus fährt zwischen 10 und 11 Uhr mehrfach 
vom katholischen Pfarrheim zum Hechtsberg und zwi-

schen 15 und 16 Uhr wieder zurück vom Hechtsberg zum 
Pfarrheim. Eine Fahrt kostet 2 EUR. 
  
Aufruf an alle Gruppierungen: Rundlauf Samstag, 18. Fe-
bruar 
 
Narri-Narro, ihr Hansele, ihr Spättle und Urmadlee. An 
euch, wohlfeine Burgfrauen. He, ihr Bändele und Narre-
baumsteller. An d’ Narrebolizei mit ihre stolze Uniforme. 
An alle andre Zünft und Gruppierungen von Huse. Über-
haupt an alle Fasentsverruckte und Feesdeckel. 
Endlich isch wieder Fasent im Städtle. Und damit au de 
nächschd Fasent-Somschdig. An dem Tag und vor allem, 
an dem Obend: Ziehe euer Häs an, gehe zemme nus uff d‘ 
Stroß und in d‘ Beize, mache mit bim Rundlauf, moche a 
eigene Rundlauf, treffe euch, mache ebbis zemme, moche 
Fasent in unserem scheene Städtle! Zeige de Litt uff de 
Gass und in de Beize, wie mir in Huse Fasent moche. Mit 
me bunte, verruckte, närrische, scheene Rundlauf am Fa-
sent-Somschdig. Mir freie uns über jeden, den wir unter-
wegs treffe! 
 
Euer Narrenrat von Huse. 
  
Kinder-Narrenfahrplan 2023 
SCHMUTZIGER DONNERSTAG, 16.02.2023  
10 Uhr Befreiung der Schüler in der 
 Graf-Heinrich-Schule 
11 Uhr Besuch im Kindergarten Sternschnuppe 
16:15 Uhr Kinderkatzenmusik für Kinder ab 5 Jahren, 
  ohne Begleitung der Eltern, Treffpunkt auf 

dem Konstantinplatz. 
  Wer ein Krachinstrument (z.B. Trommel, Topf-

deckel, Päper...) mitbringt, bekommt einen 
Teilnahmebändel. Große Umhängetasche 

 für die Süßigkeiten nicht vergessen! 
  
FASENTSAMSTAG, 18.02.2023 
18:30 Uhr  Messe der kleinen und großen Narren in der 

Stadtkirche 
  
FASENTSONNTAG, 19.02.2023  
14 Uhr Großer Närrischer Umzug in Hausach 
  Ob im Häs, mit Maske oder ohne Maske oder 

sonst verkleidet: 
  ALLE Kinder dürfen bei mir vorne mitlaufen 

und bekommen ein Kinder-Abzeichen! Ich 
habe auch Erwachsene Narren mit dabei, 

 die auf die Kinder schauen! 
  Treffpunkt um 13:45 Uhr an der Ecke Frie-

densstraße – bitte die Kinder um ca. 14:20 Uhr 
an der Eichen-Apotheke wieder in Empfang 

 nehmen 
  
FASENTSDIENSTAG, 21.02.2023  
13 Uhr  Kinderumzug vom Konstantinplatz zur Stadt-

halle, 
  anschließend Kinderball mit Programm und 

Tierolympiade 
 Wir freuen uns über Kuchenspenden. 
  Wer uns damit unterstützen will, darf sich ger-

ne melden: 
 narrenmutter@narrenzunft-hausach.de 
Vielen Dank! 
  
ICH FREUE MICH AUF EINE TOLLE KINDER FASENT 
MIT EUCH! 
EURE NARRENMUTTER TANJA 
  
Jugend-Fasents-Party am Fasentsmontag im Narrenkeller 
Das Jugendgremium organisiert am Fasentsmontag, 20. 
Februar, eine Jugend-Fasents-Party im Narrenkeller. Ein-
geladen sind alle junge Narren von 12 – 15 Jahren. Das 
Motto ist „Verrückte Hüte“. Los geht’s um 18 Uhr. 
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Besuch Seniorenzentrum Fasentsfreitag ohne Hästrägerbeteiligung 
 
Aufgrund der aktuell geltenden Sicherheitsvorkehrungen findet der Besuch der Senioren im 
Seniorenzentrum am Fasentsfreitag ohne Beteiligung der Hästräger statt. 
 
Narrenfahrplan 20203 
 
Hier der Narrenfahrplan 2023 in der Übersicht. 
 

Wochentag Datum Uhrzeit Was Wo 
Donnerstag 16.02.2023 10:00 Befreiung der Schüler Graf-Heinrich-Schule 

  11:00 Befreiung der Kinder Kindergarten Sternschnuppe 
  13:30 Treffen der Narren Ratskeller 
  14:00 Feierliche Schlüsselübergabe Rathaus 
  15:30 Herablassen des Schlüssels, Böllerschüsse Rathaus bzw. Schlossberg 

  15:30 Ausrufen der Fasent 2023 Narrenbrunnen, Konstantinplatz, 
Klosterplatz und Rathaus 

  ab 16:00 Fasent im Narrenkeller ab 21 Uhr DJ im Narrenkeller 

  ca. 16:15 Kinderkatzenmusik, für Kinder ab 5 Jahre, 
mit Verteilung der Teilnahmebändel 

Klosterstraße, Narrenkeller, 
Hauptstraße, Gartenstraße, 
Lindenstraße, Konstantinplatz 

  19:00 Große Katzenmusik Innenstadtbereich 
Samstag 18.02.2023 11:00 Frühschoppenschnurren Hechtsberg-Scheune 

  18:30 Messe der Narren Katholische Stadtkirche 
  20:00 Rundgang der Hästräger Hausacher Lokale 

  22:00 Zunftball „tanzbar“ Stadthalle 

Sonntag 19.02.2023 14:00 Großer Närrischer Umzug Innenstadtbereich 
  anschließend Wagenburg und Stroßefasent im Städtle Schulhof / Innenstadtbereich 

  anschließend Musikalische Unterhaltung in der Stadthalle es spielen verschiedene 
Musikkapellen  

  15:00 Kaffeestube Graf-Heinrich-Schule 
  15:00 Fasent im Narrenkeller und Historischen Keller  

Montag 20.02.2023 06:00 Närrisches Wecken durch die Katzenmusik Innenstadtbereich 
  11:11 Elfemess ab Schwabenhans (Lina) 
  18:00 Jugend-Fasents-Party (12 – 15 Jahre) Narrenkeller 

Dienstag 21.02.2023 13:00 Kinderumzug ab Konstantinplatz bis Stadthalle 
  anschließend Kinderball Stadthalle 

  16:00 Burgertreff Akropolis (Löwen), Eiche, Ratskeller, 
Schlossberg 

  21:45 Feierliche Schlüsselrückgabe Rathaus 
  23:45 Verbrennen der Fasent 2023 Konstantinplatz 

Mittwoch 22.02.2023 18:00 Fischessen Narrenkeller 
 

Änderungen vorbehalten  
 
Die vollständige Terminübersicht und viele weitere Informationen sind im Internet unter 
www.narrenzunft-hausach.de zu finden. 
 
Der Narrenrat 
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Narrenfahrplan Hansele 2023 
16.02.2023 Schmutziger Donnerstag 
  Befreiung der Schüler, 9:45 Uhr Lehrerzim-

mer GMS 
 Schlüsselübergabe, 13:30 Uhr Ratskeller 
18.02.2023  Messe der Narren, 18:30 Uhr Katholische Kir-

che 
  Rundgang der Hästräger, ab 19 Uhr Treff im 

Triangel, Abschluss Tanzbar in der Stadthalle 
19.02.2023 Brezel binden, 11 Uhr in der Friedenstraße 3 
  Großer Närrischer Umzug, 13:45 Uhr Aufstel-

lung 
21.02.2023 Brezelbinden, 10:30 Uhr Café Waidele 
  Kinderumzug, Treffpunkt 12:45 Uhr Konstan-

tinplatz 
 anschließend Kinderball in der Stadthalle 
  Burgertreff, 15 Uhr Treffpunkt im Narrenkel-

ler 
  Feierliche Schlüsselrückgabe, 21:45 Uhr, an-

schließend Verbrennen der Fasent 
  
Narrenfahrplan Spättle 2023 
16.02.2023 Schmutziger Donnerstag 
  Befreiung der Schüler, 9:45 Uhr Lehrerzim-

mer GMS 
 Schlüsselübergabe, 13:30 Uhr Ratskeller 
17.02.2023 17:30 Uhr Schnetzeln im Narrenkeller 
18.02.2023  Datschkuchen backen 8 Uhr Bäckerei Waide-

le, ab 10 Uhr Straßenverkauf 
  Messe der Narren, 18:30 Uhr Katholische Kir-

che 
  Rundgang der Hästräger, ab 19:30 Uhr Treff 

im Triangel, Abschluss Tanzbar in der Stadt-
halle 

19.02.2023  Großer Närrischer Umzug, 13:45 Uhr Aufstel-
lung 

21.02.2023  Kinderumzug, 12:45 Uhr Treffpunkt Konstan-
tinplatz,

 anschließend Kinderball in der Stadthalle 
  Burgertreff, 15:30 Uhr Treffpunkt Foyer 

Stadthalle 
  Feierliche Schlüsselrückgabe, 21:45 Uhr, an-

schließend Verbrennen der Fasent 
22.02.2023 18 Uhr Fischessen im Narrenkeller 
  
Hinweis des Zeremonienmeisters zu Umzugsteilnahme 
Kindermaskenträger  
Nun hab ich noch ebbis zur Umzugsaufstellung. Bei den 
letzten Umzügen kam es immer wieder zu Situationen, bei 
denen es für Kindermaskenträger hätte gefährlich werden 
können. Und zwar wenn die Kindermaskenträger mitten-
drin bei den „Große“ mitlaufen. Diese werden oft überse-
hen und die Gefahr ist da, dass diese dann beim närrischen 
Treiben überrannt werden. Daher wurde im Narrenrat be-
schlossen, dass Kindermaskenträger und auch Kinderhäs-
träger, auch Familien mit Kinder- und Bollerwagen bei den 
Spättle vor dem Bachhiisle laufen und bei den Hansele 
beim Brätschelbaum. Auch die Narrenmutter freut sich 
über alle Kinderhästräger, die bei ihr vorne mitlaufen. So-
mit geben wir den Kleinen den größtmöglichen Schutz 
beim Umzug und den „Große“ die Möglichkeit, hinter dem 
Bachhiisle und nach dem Brätschelbaum, richtig närrisch 
verruckt Fasent zu machen. 
 
Narri! Zeremonienmeister Joachim Uhl 

Weltgebetstag am 3. März 2023 aus Taiwan 
Am Freitag, 3. März feiern wir um 19.00 Uhr den Gottes-
dienst zum Weltgebetstag 2023 im Evangelischen Gemein-
dehaus in Hausach. Wir laden Männer und Frauen aller 
Religionen und Nationen recht herzlich dazu ein. 
„Glaube bewegt“
Rund 180 km trennen Taiwan vom chinesischen Festland. 
Doch es liegen Welten zwischen dem demokratischen In-
selstaat und dem kommunistischen Regime in China. Die 
Führung in Peking betrachtet Taiwan als abtrünnige Pro-
vinz und will es „zurückholen“ – notfalls mit militärischer 
Gewalt. Das international isolierte Taiwan hingegen pocht 
auf seine Eigenständigkeit. Als Spitzenreiter in der Chip-
Produktion ist das High-Tech-Land für Europa und die 
USA wie die gesamte Weltwirtschaft bedeutsam. Seit Rus-
slands Angriffskrieg auf die Ukraine kocht auch der Kon-
flikt um Taiwan wieder auf.
In diesen unsicheren Zeiten haben taiwanische Chri-
stinnen Gebete, Lieder und Texte für den Weltgebetstag 
2023 verfasst. Am Freitag, den 3. März 2023, feiern Men-
schen in über 150 Ländern der Erde diese Gottesdienste. 
„Ich habe von eurem Glauben gehört“, heißt es im Bibeltext 
Eph 1,15-19. Wir wollen hören, wie die Taiwanerinnen von 
ihrem Glauben erzählen und mit ihnen für das einstehen, 
was uns gemeinsam wertvoll ist: Demokratie, Frieden und 
Menschenrechte.  
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Fasnacht? Kater? 
Das kann schon mal passieren nach einem ausgelassenen 
Abend oder gar einer ganzen Nacht. Am Morgen danach ist 
es zu spät, deshalb stellen wir uns schon jetzt die Frage: 
Was braucht ein perfektes (veganes) Katerfrühstück?

• Schnell und einfach
muss es sein. Denn am Morgen danach hast du vermutlich 
nicht wirklich große Motivation und schon gar nicht dich 
lange in die Küche zu stellen.

• Ausreichend Flüssigkeit
Ein halber Liter Wasser direkt nach dem Aufstehen gleicht 
deinen Flüssigkeitsmangel aus, füllt den Wasserhaushalt 
wieder auf und steigert schnell das allgemeine Wohlbefin-
den. Zusätzlich und noch besser: direkt vor dem Schlafen 
gehen ein großes Glas Wasser.

• Vitamine
Obst und Gemüse liefern wertvolle Vitamine, welche die 
Leber beim Alkoholabbau unterstützen. Besonders wert-
voll sind dabei Bananen durch ihren hohen Magnesium- 
und Kaliumgehalt!

• Fett
Wie gesagt, schnell muss es gehen, deshalb kauf‘ dir am 
Vortag eine Brezel und einen Hummus. Die leckere Paste 
ist reich an Ballaststoffen und der darin enthaltene Zitro-
nensaft entgiftet den Körper.

• Salz
Durch den hohen Flüssigkeitsverlust mangelt es dem Kör-
per nun an Mineralstoffen. Der Brezel gibt uns schon ein-
mal eine ordentliche Portion Salz zurück.

• Säure
Da säurehaltige Speisen den Körper beim Alkoholabbau 
unterstützen, serviere dir noch eingelegte Essiggurken 
dazu. 

Fertig ist das schnelle Katerfrühstück:
• Brezel, Hummus und ein paar Essiggurken
• eine Banane
• und dazu noch frische Luft, auch wenn man mit einem 

Kater am liebsten den ganzen Tag im Bett verbringen 
möchte. Ein kleiner Spaziergang an der frischen Luft 
bringt den Kreislauf wieder in Schwung. Danach gönn‘ 
dir noch ein wenig Ruhe. Und mehr braucht das verka-
terte Herz dann auch nicht.

Unabhängig von so besonderen Tagen wie an Fasnacht, 
helfen wir von “Kinzigtal goes vegan” dir dabei dein Essen 
vollwertiger und gehaltvoller zu kochen. Nutze unseren 
kompetenten Service der Ernährungsberatung und bring‘ 
noch mehr Gesundheit auf deinen Teller. Schreib‘ uns ein-
fach an info@kinzigtal-goes-vegan.de oder direkt per 
WhatsApp an direkt unseren Ernährungsberater Sven 
Götz unter +49 171 1643075. 

Ski-Club Hausach e.V.

Mit dem Ski-Club Hausach fit durch den Winter 
Der Ski-Club Hausach bietet unter dem Motto „Fit durch 
den Winter“ wieder wöchentlich für alle Altersgruppen 
zwei Abende mit Konditionstraining, Gymnastik, Spiel 
und Spaß in der Tannenwaldhalle an. 
Die Termine sind: 
Montag für Erwachsene 
19.30 Uhr in der Tannenwaldhalle 
mit Regine Harter und Ede Wölfle 
  
Dienstag für Schüler( 8 – 14 Jahre) 
ab 08. November 2022 
18.00 Uhr in der Tannenwaldhalle 
mit Franziska Holderer 
  
Dienstag für Jugend und Erwachsene 
19.00 Uhr in der Tannenwaldhalle 
mit Hans Kugel. 
Sie sind herzlich willkommen, auch als Nichtmitglied! 
  
Nordik Walking Treff für Jedermann 
Samstags von 14:00 - 16:00 Uhr mit Ralf und Markus 
Treffpunkt: Schwimmbadparkplatz 
Auch Nichtmitglieder sind herzlich willkommen. 
 

Sulzbach-Hexen e.V.

Unser Fahrplan für die närrischen Tage sieht wie folgt aus: 
Do.,16.02.23:
14.00 Uhr Fasentseröffnung.
Ab 16.00 Uhr findet für unsere kleinen Hexen eine Kinder-
Disco im Hexenhäusle statt und ab 19.00 Uhr geht es wei-
ter mit einer internen Hexen-Hausparty 

Fr., 17.02.23:
Nachtumzug der NZ Kruttstumpe Schutter. Treffpunkt ab 
16.00 Uhr wie im Narrenfahrplan genannt, Abfahrt um 
17.00 Uhr bei der Volksbank. Im Anschluss besteht noch 
die Möglichkeit zum Hexenwecken der Schwendiger He-
xen in Steinach zu gehen. 

Sa., 18.02.23:
Großer Fasentumzug der Domänenwaldgeister Bad Roten-
fels 1993
In Gaggenau-Bad Rotenfels. Abfahrt um 10.00 Uhr bei der 
Volksbank.

So., 19.02.23:
Großer Umzug der Narrenzunft Hausach.
 Treffpunkt ab 12.00 Uhr bei Teva.
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Mo., 20.02.23:
Rosenmontagsumzug der Fasentzunft Ottenheim mit an-
schl. Narrentreiben. Abfahrt um 10.30 Uhr bei der Volks-
bank. 

Di., 21.02.23:
Umzug der Gemeinschaft Durbacher Fasent mit Narren-
dorf. Wer abends dann noch kann und will, geht auf 21.45 
Uhr zur Schlüsselrückgabe ins Rathaus und um 23.45 Uhr 
zur Fasentsverbrennung. 
Wir wünschen allen eine hexische Fasent. 
  
 

SV HAUSACH 1927 E.V.
www.svhausach.de

SV Hausach verkauft Quadratmeter auf dem närrischen 
Wochenmarkt 
Gemeinsam stark für den Hausacher Herzrasen – unser 
Leitspruch zur Finanzierung des Kunstrasenprojektes im 
Hausacher Waldstadion.
Sie haben noch keine Quadratmeter erworben und wollen 
uns aber unterstützen? Kein Problem, dann kommen Sie 
am Fasnachtssamstag, 18.02.2023 ab 10 Uhr
auf den Hausacher Wochenmarkt.Dort haben Sie die Mög-
lichkeit am Stand vom SV Hausach symbolisch Quadrat-
meter des insgesamt 7.000 m² großen, neuen Herz-Rasen zu 
erwerben. Für Getränke am Stand ist auch gesorgt. Wir 
freuen uns auf Ihre Unterstützung. 
Ihr Sportverein Hausach 1927 e.V. 
  

 
Vorbereitungsplan Winter 2022/2023 aktive Mannschaften 
für die Zeit vom Donnerstag, 16.02.2023 - Mittwoch, 
22.02.2023
Freitag, 17.02.2023
18:30 Uhr  Testspiel gegen FC Wolfach in Hausach 

Montag, 20.02.2023
19:00 Uhr  Training 

Mittwoch, 22.02.2023
19:00 Uhr   Training 

Bitte zu jedem Training Lauf- und Hallenschuhe mitbrin-
gen. 
  
 

TV Hausach

 

Start: Donnerstag : 23.02.22 um 20 Uhr Stadionhalle Hausach

Termine: 02.03, 09.03, 16.03, 23.03, 30.03, 20.04, 27.04, 04.05, 11.05

Preis: Nichtmitglieder TV Hausach — 100 Euro

Mitglieder TV Hausach — 70 Euro

Anmeldung gerne über katrin@ukat.de

„Nichts ist sexier, als eine Frau,
die weis wer sie ist und was sie will“

BEREIT?

WIR TRAINIEREN UNSERE „WEIBLICHKEIT“

JAZZ DANCE &
WORKOUT

JENNIFER ROSEN LANGJÄHRIGE
BALLETTAUSILDUNG

&

KATRIN UKAT GROUPFITNESS

WIE FÜHLST DU DICH ?
DER ALLTAG IST GETAKTET, VIELES STELLEN WIR HINTEN AN, DIE
EIGENEN WÜNSCHE - OFT ZU KURZ…….

WIR.WOLLEN. DIE.WEIBLICHKEIT.WIEDER. ZURÜCK.
TANZEN, LOSZULASSEN, DEN KÖRPER WIEDER IN ELEGANTE BEWEGLICHKEIT FÜHREN.
WAS EUCH ERWARTET;
JAZZTANZ
GEZIELTES KRAFTTRAINING
STRETCHING FÜR MEHR BEWEGLICHKEIT

 

Tanzsportclub  
Hausach e.V.

Freies Training: 
entfällt derzeit 
  
Gerade Wochen 
Dienstag ab 18.30 Uhr Gruppe West Swing 
ab 20.00 Uhr Gruppe 1 
Mittwoch ab 19.00 Uhr Gruppe 7 
Ab 20.00 Uhr Gruppe 6 
Freitag ab 20:30 Uhr Gruppe 9 
  
Ungerade Wochen 
Dienstag ab 18.30 Uhr – Gruppe 3 
ab 20.00 Uhr Gruppe 2 
Mittwoch ab 19.00 Uhr Gruppe 5 
Ab 20:30 Uhr Gruppe 4 
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Gerade Wochen Freitag ab 19 Uhr 
Discofox Salsa 
Freestyle 
Partytänze 
  
 

Mittwoch, 22.02.:
Schirauschen (alle drei Kindergruppen) 

 

Imkerverein Hausach 
Informationsveranstaltung im „Hirsch“ (Monika) am 
24.02.2023 um 19:30 Uhr 
Thema: Die asiatische Hornisse ist da - was sollten wir Im-
ker wissen und wie vorgehen? 
Referent: Bruno Binder-Köllhofer 

Profitieren Sie mit Ihrer Prospektbeilage
von der hohen Akzeptanz und Glaub-
würdigkeit unserer Amtlichen Nachrichten-
blätter.

Mit uns sprechen Sie Ihre Kunden direkt
an und das nahezu ohne Streuverluste.

Kontaktieren Sie uns unter:

0781/504 -1456

0781/504 -1469

anb.anzeigen@reiff.de

Erreichen Sie
mit Ihren Prospektbeilagen

die Ortenau!
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M i t t e i l u n g e n  a u s  H o r n b e r g
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Schmutziger
Donnerstag

Fasnets-
Samstag

Fasnets-
Sonntag

Fasnets-
Dienstag

Ascher-
mittwoch

6.00 Uhr Wecken, Treffpunkt im Schulhof, danach Einkehr imWirtshaus Felsen

ab 12.30 Uhr Teufelsuppe der Hornberger Hörner am Rathaus

14.00 Uhr Hornbergs next Show-Talent 2023 - kleine Leute ganz groß
mit den Buchenbronner Hexen in der Stadthalle. ........................ Eintritt frei

17.00 Uhr Fasnetsspiel "Rathaussturm"mit Schlüsselübergabe
Fahnen hissen und Narrenbaum setzen

17.30 Uhr Hanselesuchen der Kinder, Abmarsch am Rathaus

19.30 Uhr Hemdglonkerumzug vom Viadukt/Poststraße zur Stadthalle

20.00 Uhr Hemdglonkernacht der Buchenbronner Hexen
in der Stadthalle mit Hornbergs längster Theke.
Party-Musik mit DJ......................................................................... Eintritt frei

19.30 Uhr Fackelumzugmit 20 Zünften.
vom Viadukt/Poststraße zur Stadthalle.......................................... Eintritt frei

20.00 Uhr Hörnerball in der Stadthalle mit Tanz-
und Show-Einlagen. Disco in den Katakomben............................ Eintritt € 2,50

10.15 Uhr Heilige Messe für Narren in der katholischen Kirche

ab 11.00 Uhr Narrendorf auf dem Bärenplatz

ab 12.00 Uhr Bewirtung in der Stadthalle
Unterhaltung durch Gastkapellen und -zünfte ............................. Eintritt frei

14.00 Uhr Fasnetsumzug
mit über 1.000 Teilnehmern und 24 Zünften, Wagen,
Kapellen und Fußgruppen.............................................................. Eintritt € 2,50

20.00 Uhr Zunftball in der Stadthalle
Es spielt die "Buggy Tanzband"....................................................... Eintritt € 7,00
Vorverkauf in Hornberg: Tourist-Info, Aral-Tankstelle VVK€ 5,00
und Antonias Post-Lotto-Tabak Hästräger frei
Vorverkauf in Gutach: Bäckerei Dorfbeck

15.00 Uhr Kinderumzug (Aufstellung Schofferpark/Stephanus-Haus)
anschl.Kinderball in der Stadthalle .............................................. Eintritt frei

18.30 Uhr Fackelumzug von der Stadthalle durch die Hauptstraße
mit gemeinsamer Fasnetsverbrennung hinter dem Viadukt

19.00 Uhr Heringsessenmit anschließendemHexen-Schnurren
der Buchenbronner Hexen im Gasthaus Tannhäuser

Große Fasnets-
Wiedereröffnung im

KaDeNa – Kaufhaus Der Narren



24

Hornberg Donnerstag, 16. Februar 2023

Neues vom Rathaus

Geänderte Öffnungszeiten über Fasnet 2023 
Bitte beachten Sie folgende geänderte Öffnungszeiten 
des Rathauses Hornberg: 
  
AmSchmutzigen Donnerstag,
16. Februar 2023 
entfällt die Abendsprechstunde. 
  
  
Am Rosenmontag, 20. Februar 2023 und am  
Fasnetsdienstag, 21. Februar 2023 
  
bleiben die Dienst stellen der Stadt Horn berg geschlos-
sen. 
  
Hornberg, 06. Februar 2023 
  
Marc Winzer 
Bürgermeister 

 
 

Geänderter Redaktionsschluss an Fasnacht 
Am Rosenmontag, 20.02.2023 und am Fastnachtsdiens-
tag, 21.02.2023 ist das Rathaus geschlossen. Für das 
Amtliche Nachrichtenblatt der KW 8 gilt deshalb ein 
vorgezogener Redaktionsschluss am 
  
Freitag, den 17. Februar 2023 um 11:30 Uhr. 
  
Nach diesem Zeitpunkt eingehende Beiträge können 
leider nicht mehr berücksichtigt werden. 
  
Wir bitten Sie um Beachtung und danken für Ihr Ver-
ständnis! 

 

Neues aus der Tourist-Info

Öffnungszeiten der Tourist-Information Horn-
berg  

Montag bis Freitag 08:30 Uhr – 12:00 Uhr  
Montag und Donnerstag 14:00 Uhr – 16:00 Uhr   

 

Benötigen Sie noch Ideen für Geschenke? –  
Wir haben welche für Sie …

Besondere Geschenkideen im Februar 2023 bei Reservix:

Tickets für „Matze Knop - Mut zur Lücke“ in Offenburg 
oder „Die Udo Jürgens Story - Sein Leben, seine Liebe, 
seine Musik!“ in Freiburg.

Diese Karten und Karten zu weiteren Veranstaltungen 
erhalten Sie in der Tourist-Information Hornberg.

Mehr Informationen und Veranstaltungen finden Sie unter 
www.reservix.de

  HeimatKärtle Gutschein
   Das HeimatKärtle für unsere Region.

  Schenken Sie vielfältig.

  
  Geschenkgutschein

 für die Freilichtbühne Hornberg
 Erwachsene    13,00 Euro
 Schüler, Studenten, Rentner 11,00 Euro 
 Kinder und Jugendliche 
 zwischen 3 und 14 Jahren 9,00 Euro

 Ab sofort sind auch Gutscheine für den Kiosk in der 
Freilichtbühne Hornberg erhältlich.

  Regenschirm mit Motiv von Hornberg
  Taschenschirm
  Preis: 15,00 Euro

  Magnete mit verschiedenen Motiven
  Button
  Preis: 2,00 Euro

 

 Geschenkgutscheinfür den 
 Schwimmbadkiosk

 SchwarzwaldCard
  Die SchwarzwaldCard ist Ihr persönli-
cher Schlüssel, um die ganze Vielfalt 
des Schwarzwaldes kennenzulernen. 

Und das zu einem unschlagbar güns-
tigen Kartenpreis. Mit der Karte erhalten Sie freien 
Eintritt in über 200 Erlebnis-Attraktionen. Die Karte 
berechtigt an drei frei wählbaren Tagen zum einmaligen 
freien Eintritt innerhalb eines Jahres ab Kaufdatum bei 
den SchwarzwaldCard-Attraktionen. Bei unseren 
Bonus-Partnern können sie die Attraktionen auch 
einmalig außerhalb dieser drei Tage besuchen. 

 Karte ohne EP  Karte mit EP
Kinder 4 – 11 Jahre  31,00 EUR  69,00 EUR
Kinder ab 12 Jahre  42,00 EUR  83,00 EUR
Familien  127,00 EUR  293,00 EUR
(2 Erw. und 3 Kind. bis max. 17 Jahre)
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Aus dem
Gemeinderat

Bericht aus der öffentlichen Gemeinderatssitzung 
vom 01.02.2023: 

 
TOP 1  Verpflichtung von Herrn Marc Winzer als Bürger-

meister der Stadt Hornberg gemäß § 42 Abs. 6 
GemO  

Hornbergs neuer Bürgermeister Marc Winzer verweist auf 
die Vorlage. Bürgermeister Winzer wurde am 13.11.2022 im 
ersten Wahlgang mit 50,28 % der abgegebenen gültigen 
Stimmen erstmalig zum Bürgermeister der Stadt Horn-
berg gewählt. Mit Wahlprüfungsbescheid vom 06.12.2022 
hat das Landratsamt Ortenaukreis, Rechts- und Kommu-
nalamt, die Gültigkeit der Wahl bestätigt. Die Amtszeit 
von Bürgermeister Winzer hat am heutigen Tag, dem 
01.02.2023 begonnen. 
  
Gemäß § 42 Abs. 6 der Gemeindeordnung vereidigt und 
verpflichtet ein vom Gemeinderat gewähltes Mitglied den 
Bürgermeister in öffentlicher Sitzung im Namen des Ge-
meinderates. Die Verwaltung schlägt vor, Stadtrat Erich 
Fuhrer als Fraktionsvorsitzender der am stärksten vertre-
tenen Fraktion im Gemeinderat durch Wahl mit der Ver-
pflichtung zu beauftragen. Herr Fuhrer ist bereit, diese 
Aufgabe zu übernehmen. 
  
Bürgermeister Winzer stellt fest, dass keine weiteren Wahl-
vorschläge vorgebracht werden. Er stellt weiter fest, dass 
keine Einwände gegen eine offene Wahl bestehen. 
  
Wahlergebnis: 
Der Gemeinderat wählt einstimmig Stadtrat Erich Fuhrer 
zur Vereidigung und Verpflichtung von Bürgermeister Marc 
Winzer. 
  
Stadtrat Fuhrer übernimmt die Sitzungsleitung. 
  
Vereidigung von Bürgermeister Marc Winzer:  
Bei der Vereidigung eines Bürgermeisters muss der Dienst-
eid gemäß § 38 Beamtenstatusgesetz in Verbindung mit § 
47 Landesbeamtengesetz verlesen und im Anschluss mit 
den Worten „Ich schwöre“ bestätigt werden. Stadtrat Fuh-
rer verliest den folgenden Diensteid: 
  
„Ich schwöre, dass ich mein Amt nach bestem Wissen und 
Können führen, das Grundgesetz für die Bundesrepublik 
Deutschland, die Landesverfassung und das Recht achten 
und verteidigen und Gerechtigkeit gegen Jedermann üben 
werde. So wahr mir Gott helfe.“ 
  
Bürgermeister Winzer hebt die rechte Hand und bestätigt 
diese Vereidigung mit den Worten „Ich schwöre“. 
  
Damit ist Herr Marc Winzer als Bürgermeister der Stadt 
Hornberg vereidigt. 
  
Verpflichtung von Bürgermeister Winzer: 
Die Verpflichtung des Bürgermeisters erfolgt, indem der 
Bürgermeister den Verpflichtungstext gemäß Verwaltungs-
vorschrift zu § 32 Gemeindeordnung mit den Worten „Ich 
gelobe“ bestätigt. 
  
Stadtrat Fuhrer verliest den Verpflichtungstext: 
„Ich gelobe Treue der Verfassung, Gehorsam den Gesetzen 
und gewissenhafte Erfüllung meiner Pflichten. Insbeson-
dere gelobe ich die Rechte der Gemeinde gewissenhaft zu 
wahren und ihr Wohl und das ihrer Einwohner nach Kräf-
ten zu fördern.“ 

Bürgermeister Winzer bestätigt seine Verpflichtung mit 
den Worten „Ich gelobe“. 
  
Stadtrat Fuhrer stellt fest, dass Bürgermeister Winzer da-
mit als Bürgermeister der Stadt Hornberg mit Wirkung 
vom 01.02.2023 an vereidigt und verpflichtet ist. Er bekräf-
tigt die Vereidigung und Verpflichtung per Handschlag mit 
Bürgermeister Winzer. 
  
Als äußeres Zeichen der Amtsübernahme wird Bürgermei-
ster Winzer die Amtskette des Bürgermeisters der Stadt 
Hornberg umgehängt. 
  
Die Vereidigung und Verpflichtung wird hiermit aktenkun-
dig gemacht. 
  
Frau Gabriele Scherer-Moser, die Lebensgefährtin von 
Bürgermeister Winzer, erhält einen Blumenstrauß. 
  
Bürgermeister Winzer übernimmt wieder die Sitzungslei-
tung und hält nun seine Antrittsrede. Er blickt voraus auf 
die kommenden acht Jahre. Er spricht seinem anwesenden 
Amtsvorgänger Siegfried Scheffold ein großes Lob aus für 
dessen Wirken in den vergangenen 22 Jahren. 
  
Heute beginnt nun ein neuer Lebensabschnitt für Bürger-
meister Winzer. Getreu seinem Motto im Wahlkampf 
„Hornberg – attraktiv, zukunftsfähig, eingespielt“ möchte 
er Hornberg weiter voranbringen. Wichtige erste Projekte 
sind die Modernisierung und Erweiterung des evange-
lischen Kindergartens, die Umsetzung des Schloßbergkon-
zeptes, der Breitbandausbau, die weitere Umsetzung des 
Abwasserbeseitigungskonzeptes für die Außenbereiche so-
wie der Ausbau des Mobilfunknetzes. 
  
Hierfür sind funktionierende Teams im Gemeinderat und 
in der Verwaltung erforderlich. Bürgermeister Winzer ist 
zuversichtlich, gemeinsam die Aufgaben bewältigen zu 
können. 
  
Er freut sich auf eine gute und vertrauensvolle Zusam-
menarbeit und bietet seinerseits einen offenen und ehr-
lichen Umgang an. 
  
Abschließend stellt Bürgermeister Winzer fest, dass es kei-
ne weiteren Wortmeldungen gibt. Er schließt die Sitzung. 
 

Altersjubilare
Wir gratulieren 

Altersjubilare vom 16.02.2023 bis 22.02.2023 
 

Geburtstag Name, Vorname Alter 
22.02.2023 Grüttner Günther-Paul 70 Jahre 
  
Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag und alles Gute 
für das neue Lebensjahr. 
 

Fundsachen
  
In der vergangenen Woche wurden bei der Stadtverwal-
tung folgende Fundsachen abgegeben, die während den 
üblichen Sprechzeiten im Rathaus, Einwohnermeldeamt, 
abgeholt werden kann: 
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1 Nike Langarmshirt 
1 schwarzer Pullover 
1 Jeansjacke mit Kapuze 
1 schwarze Sweatjacke 
2 blaue Steppjacken 
1 schwarze Mütze 
2 Stockschirme 
  
Fundort: Stadthalle 
  
Es wird darauf hingewiesen, dass das Eigentum an den 
Fundsachen, falls die Verlierer sich nicht melden, nach Ab-
lauf von 6 Monaten nach Anzeige des Fundes beim Fund-
büro auf den Finder oder bei Verzicht auf jegliche Fund-
rechte auf die Gemeinde des Fundortes übergeht. 
 

Kirchen

Evangelische Kirchengemeinde Hornberg
Wochenspruch: Seht, wir gehen hinauf nach Jerusalem, 
und er wird alles vollendet werden, was geschrieben ist 
durch die Propheten von dem Menschensohn. Lukas 18,31 
Termine 
  
Sonntag, 19.02.2023 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Krenz  
  
Sonntag, 26.02.2023 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Krenz 
 
28.02.-04.03.2023 TRUESTORY in der Evangelischen Kir-
che Hornberg 
Einlass: 18.30 Uhr Beginn 19.00 Uhr 
  
28.02.2023: TRUE SAFTY
 Was gibt Sicherheit im Leben 
01.03.2023: TRUE JUSTICE
  Wie schaffen wir eine gerechte Welt? 
02.03.2023: TRUE ME
 Wie kann ich wirklich ich selber sein? 
03.03.2023: TRUE LOVE
 Wo erfahre ich wahre Liebe und Annahme? 
04.03.2023: TRUE LIFE
 Wie lebe ich ein glückliches Leben? 
  
Bürozeiten: 
Mo, Di und Fr.: 9-12 Uhr, Mi.: 11-12 Uhr, Do.: 16-18 Uhr 
Tel.: 07833/388, E-Mail: hornberg@kbz.ekiba.de 
 

Schulinfos

Die  
Wilhelm-Hausenstein-Schule 

informiert

Schulanmeldung für zukünftige Erstklässler 
Termine an der Wilhelm-Hausenstein-Schule 
Die Schulanmeldungen für die zukünftigen Erstklässler 
an der Wilhelm-Hausenstein-Schule finden am Dienstag, 

den 28. Februar und am Donnerstag, den 2. März 2023 
statt. Die Briefe zur Schulanmeldung sind bereits ver-
schickt worden. 
Schulpflichtig sind die Kinder, die bis zum 30. Juni 2023 
das sechste Lebensjahr vollendet haben. Kinder, die zwi-
schen dem 1. Juli 2023 und dem 30. Juni 2024 das sechste 
Lebensjahr vollenden werden, können ebenfalls angemel-
det werden, sofern sie schulfähig sind. Ebenfalls schul-
pflichtig sind die Kinder, die im Vorjahr zurückgestellt 
worden sind. 
Sollte Ihr Kind schulpflichtig sein und Sie kein Einla-
dungsschreiben erhalten haben, so nehmen Sie bitte mit 
uns Kontakt auf (07833-95899), um einen Anmeldetermin 
zu vereinbaren. 
 
Schüler erfahren Wissenswertes über die Bräuche der 
Hornberger Fasnet  

Vorfreude, Begeisterung und Wissbegierde. Dies alles war 
zu spüren, als die Narrenzunft Hornberg am vergangenen 
Dienstag im Rahmen des Naturparkmoduls „Hornberg- 
einfach sagenhaft“ auf die beiden dritten Klassen der Wil-
helm-Hausenstein-Schule traf. Gleich zu Beginn über-
reichten mutige Kinder mit freundlichen Worten ein 
Willkommensgeschenk an den Zunft- und den Säckelmeis-
ter der Narrenzunft. 
Diese zeigten sich sehr überrascht und gaben ihrer Freude 
auch entsprechenden Ausdruck. Danach startete die Po-
werPoint-Präsentation, zu der die jeweils passenden Er-
läuterungen und Erklärungen gegeben wurden. Damit die 
Kinder neben dem eigentlichen Kern der „Fasnet“, wie die 
Fasnacht in Hornberg genannt wird, erfahren, woher die 
Fasnacht kommt, wie die Masken entstanden und woher 
die Bräuche kommen, begann die Präsentation mit einem 
Exkurs in die Zeit der Herren von Hornberg. So erfuhren 
die Kinder einiges zu Brun und Hans, zum Raubrittertum, 
zur Geschichte des „Hornberger- Schießen“, der Rolle der 
Kirche an Fasnacht und vieles mehr. Es war geradezu er-
staunlich, wie viel Interesse die Kinder an den Ursprüngen 
der Fasnacht und der Geschichte Hornbergs zeigten. Im 
Hier und Jetzt der Fasnet angekommen, sprudelte es so-
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gleich förmlich aus den Kindern heraus. Erst recht dann, 
als sie Fotos der vergangenen Schülerbefreiung sahen und 
sich wiederfanden. Fragen und die eigenen Erlebnisse der 
Schulkinder mischten sich in einem schönen Potpourri. 
Bereitwillig und sachkundig erläuterten der Zunftmeister 
sowie der Säckelmeister die teilweise ins Detail gehenden 
Fragen der Kinder. Der Säckelmeister trug das Häs des 
„Hornberger Horn“ und hatte auch eine „Hanselemaske“ 
dabei. Bei passenden Gelegenheiten wanderten die Narre-
nattribute und die Masken durch die Reihen der Kinder. 
Am Ende der Präsentation wurde noch gemeinsam zum 
eingespielten Narrenmarsch gesungen und geschunkelt. 
Ebenfalls an diesem Tag wurden im Beisein der Schullei-
tung den Schüler*innen der beiden zweiten. Klassen die 
Schularbeitshefte „Fasnet in Hornberg - Bräuche der 
Hornberger Fasnet“ überreicht. Dieses Schularbeitsheft, 
das die Schüler*innen behalten dürfen, erhalten jeweils 
die zweiten Klassen. Gestaltet und in Druck gegeben wur-
de das Arbeitsheft, das ebenfalls Inhalt des oben genann-
ten Moduls ist, von der Narrenzunft Hornberg. Zunftmei-
ster Faller hob hierbei besonders hervor, man habe zwar in 
einem kleinen Personenkreis daran gearbeitet, dass es aber 
in erster Linie Andrea Ruf gewesen ist, die dem Ganzen 
mit ihrer Berufskompetenz und ein Gesicht gegeben habe. 
Dafür sei er ihr sehr dankbar. Mit sichtlicher Freude nah-
men Schüler*innen und Schulleitung die Hefte entgegen, 
bevor es wieder in den regulären Schulunterricht ging. 

Standesamt

Heiraten im Jahr 2023 
Das Standesamt Hornberg bietet zusätzlich zu Trauungen 
während der regulären Öffnungszeiten auch an einigen 
Samstagen im Jahr 2023 Trauungstermine an. 
Diese sind: 
11. März 2023 15. April 2023  
13. Mai 2023  10. Juni 2023  
08. Juli 2023  12. August 2023  
09. September 2023 14. Oktober 2023  
11. November 2023 09. Dezember 2023  
  
Haben Sie Interesse? Dann dürfen Sie sich für Informatio-
nen an unser Standesamt wenden. 
 

Termine
Sprechtage

Polizeiposten Wolfach 
Der Polizeiposten Wolfach ist von Montag bis Freitag in 
der Regel von 7.30 Uhr bis 16.15 Uhr besetzt. 
 

Sprechtage der Kreisbaumeisterin findet statt 
Der nächste Sprechtag bei Frau Kreisbaumeisterin Clau-
dia Junker findet am Mittwoch, 01. März 2023 von 09:00 – 
13:00 Uhr im Rathaus, Zimmer 14 statt. 
Es wird gebeten, sich bis am Mittwoch der Vorwoche beim 
Stadtbauamt, Tel. 07833/793-80, anzumelden und die ent-
sprechenden Themen mitzuteilen. 
  
Spätere Anmeldungen können dann erst bei einem neuen 
Termin berücksichtigt werden. 

Beratung für Zuwanderer mit dauerhaftem Auf-
enthalt in der Spanischen Weiterbildungsakade-

mie durch das DRK 
Beratung für Zuwanderer mit dauerhaftem Aufenthalt in 
der Spanischen Weiterbildungsakademie durch das DRK
Die DRK-Migrationsberatung für erwachsene Zuwande-
rer (MBE) des DRK-Kreisverbandes Wolfach, bietet wieder 
Beratungstermine bei der Spanischen Weiterbildungsaka-
demie, Hauptstr.12 in Hornberg an. Die Sprechstunde fin-
det ab sofort immer am ersten Dienstag im Monat von 
10.00 – 13.00 Uhr statt. Unbedingt erforderlich ist eine ter-
minliche Anmeldung unter Telefon: 07831 935517 oder per 
e-mail: c.riedel@kv.wolfach.drk.de .
Die Beratung umfasst sämtliche sozialrechtlichen Themen. 
Vor allem aber gibt es Informationen zum deutschen Auf-
enthalts-und Staatsangehörigkeitsrecht und zur Anerken-
nung ausländischer Zeugnisse und Diplome. Die Beratung 
ist kostenfrei und unterliegt der Schweigepflicht. 
 

Veranstaltungen

Schmutziger Donnerstag, 16.02.2023
6:00 Uhr, Wecken im Hemdglonker 
Hemdglonker laufen durch das Städtle und erwecken die 
Fasnet 
Veranstaltungsort: Treffpunkt: Schulhof 
Veranstalter: Narrenzunft Hornberg e.V. 
  
9:30 Uhr, Schülerbefreiung 
Befreiung der Hornberger Grundschüler durch die Nar-
renzunft, Buchenbronner Hexen, Schloßberghexen und 
Galgenhexen vom Tunnelberg 
Veranstaltungsort: Wilhelm-Hausenstein-Schule Horn-
berg 
Veranstalter: Alle Hornberger Narrenvereine 
  
12:30 Uhr, Teufelssuppenverkauf 
Verkauf der traditionellen Teufelssuppe 
Veranstaltungsort: Bärenplatz 
Veranstalter: Narrenzunft Hornberg e.V. 
  
11:00 Uhr, Kindergartenumzug 
Umzug der Kinder der Kath. Kindertagesstätte 
Veranstaltungsort: Treffpunkt: Katholischer Kindergarten 
Veranstalter: Katholische Kindertagesstätte Don Bosco 
  
13:30 Uhr, Donnerstagswanderung 
Führung: Hubert Kienzler, Tel. 07833/1678 
Veranstaltungsort: Treffpunkt Viadukt-Parkplatz 
Veranstalter: Schwarzwaldverein Ortsgruppe Hornberg e.V. 
  
14:00 Uhr, Hornbergs next Show-Talent 
Fasnachtsveranstaltung für Kinder 
Veranstaltungsort: Stadthalle 
Veranstalter: Buchenbronner Hexen e.V. 
  
17:00 Uhr, Rathaussturm 
Das Rathaus mitsamt dem Stadtschlüssel wird erobert, um 
eine Woche lang die närrische Oberhand in Hornberg zu 
haben. Jedes Jahr überlegt sich die Hornberger Narren-
zunft ein neues Fasnetsspiel und führt es gemeinsam mit 
dem Bürgermeister auf dem Bärenplatz vor dem Rathaus 
vor.
Im Anschluss wird als Zeichen, das nun die Narren in 
Hornberg regieren, die Fahnen gehisst.
Eine Tradition, die man auf keinen Fall verpassen darf! 
Veranstaltungsort: Bärenplatz 
Veranstalter: Narrenzunft Hornberg e.V. 
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17:30 Uhr, Hanselesuchen 
Kinder suchen das Hornberger Hansele 
Veranstaltungsort: Abmarsch am Rathaus 
Veranstalter: Narrenzunft Hornberg e.V. 
  
19:30 Uhr, Hemdglonkerumzug 
Hemdglonker ziehen vom Nahkauf zur Stadthalle 
Veranstaltungsort: Treffpunkt: Nahkauf 
Veranstalter: Narrenzunft Hornberg e.V. 
  
20:00 Uhr, Hemdglonkernacht 
Am Schmutzigen Donnerstag sind die Hemdglonker los. 
Beim Hemdglonkerball wird bei Stimmungsmusik und 
einem abwechslungsreichen Programm gefeiert. Auf die 
Gäste wartet die längste Theke Hornbergs, eine Bar sowie 
eine große Auswahl an Speisen und Getränken. Holt eure 
Nachthemden aus den Schränken/Fasnetskisten. Stopft 
eure Kinder hinein und zieht euch selber eines über den 
Kopf - und schon seid ihr mittendrin - in der Fasnet!
Ein Hemdglonker ist nicht modisch aktuell - ein Hemd-
glonker hat Tradition. Helft uns, dieses Kulturgut nicht 
aussterben zu lassen.
Wir laden Euch herzlich ein!
Wir freuen uns auf euch 
Veranstaltungsort: Stadthalle 
Veranstalter: Buchenbronner Hexen e.V. 
  
Freitag, 17.02.2023
20:00 Uhr, Wirtschafts-Rallye durch Hornberg 
Die Narrenzunft zieht von Gaststätte zu Gaststätte 
Veranstaltungsort: Verschiedene Hornberger Lokale 
Veranstalter: Narrenzunft Hornberg e.V. 
  
20:11 Uhr, Feuerwehrfasnet 
Fasnachtsveranstaltung 
Veranstaltungsort: Gemeindesaal Niederwasser 
Veranstalter: Freiwillige Feuerwehr, Abteilung Niederwas-
ser 
  
Samstag, 18.02.2023
19:30 Uhr, Fackelumzug 
Wir laden Sie ein, zu unserem traditionellen, etwas gruse-
liganzuschauenden, im Mondlicht wirkenden Fackelum-
zug. 
Mit Verstärkung von vielen Gastzünften kündigen wir ge-
meinsam den Fasnetssamschdig an und führen hin zum 
Hörnerball in die Stadthalle. 
Veranstaltungsort: Treffpunkt: Nahkauf 
Veranstalter: Narrenzunft Hornberg e.V. 
  
20:00 Uhr, Hörnerball 
Bunter Mix aus Musik, Tanz und Programmnummern der 
Gastzünfte 
Erleben Sie eine fetzige Fasnets-Party. Zwischen und nach 
den Programmpunkten spielt unser DJ „Double D“ zur 
Unterhaltung auf und die legendären Katakomben im 
Keller unserer Stadthalle sind geöffnet. 
Tickets/Preise:  
2,50 Euro 
Für alle Hästräger ist der Eintritt kostenlos 
Veranstaltungsort: Stadthalle 
Veranstalter: Narrenzunft Hornberg e.V. 
  
Sonntag, 19.02.2023
10:15 Uhr, Narrenmesse 
Heilige Messe für Narren 
Veranstaltungsort: Katholische Kirche 
Veranstalter: Narrenzunft Hornberg e.V. 
  
11:00 bis 18:00 Uhr, Narrendorf 
Narrendorf mit Musik sowie Speis und Trank 
Veranstaltungsort: Bärenplatz 
Veranstalter: Alle Hornberger Narrenvereine 
  

14:00 Uhr, Großer Fasnachtsumzug 
Umzug durch die Werderstraße, Hauptstraße ins Narren-
dorf 
Der Umzug am Fasnetssundig ist immer ein Highlight in 
Hornberg und Umgebung. Es gibt viele Gastzünfte aber 
vor allem sind auch hiesige Zünfte mit ihren Masken und 
Häsern zu bestaunen. 
Tickets/Preise: 2,50 Euro 
Veranstaltungsort: Start in der Werderstraße 
Veranstalter: Alle Hornberger Narrenvereine 

20:00 Uhr, Großer Zunftball 
Unter dem Motto „Große Fasnets-Wiedereröffnung im Ka-
DeNa – Kaufhaus Der Narren“ wird Ihnen bei unserem 
Zunftball ein buntes Programm für Groß und Klein gebo-
ten. 
Für Speis und Trank ist, bei so einem Motto auch nicht an-
ders zu erwarten, auch reichlich gesorgt. Carmen und Mi-
chael Blum führen durch das Programm und eine Live-
Band spielt ab 19:00 Uhr und lädt während den Pausen 
sowie nach dem Programm zum Tanzen ein.
Unsere Fotowand steht auch wieder für eure einmaligen 
Kostüme bereit, wir freuen uns schon auf die kreativen 
Ideen!
Lassen Sie sich für einen Abend in unser närrisches Kauf-
haus entführen. 
Tickets/Preise:  
Vorverkauf: 5,00 Euro 
Abendkasse: 7,00 Euro 
Hästräger haben freien Eintritt 
Veranstaltungsort: Stadthalle 
Veranstalter: Narrenzunft Hornberg e.V. 
  
Dienstag, 21.02.2023
15:00 Uhr, Kinderumzug und Kinderball 
Umzug vom Schofferpark/Stephanus-Haus zur Stadthalle 
Anschließend Kinderball in der Stadthalle 
Veranstaltungsort: Treffpunkt: Schofferpark 
Veranstalter: Narrenzunft Hornberg e.V. 

18:30 Uhr, Fasnachtsverbrennung 
Fackelumzug von der Stadthalle zum Viadukt-Parkplatz 
mit Fasnetsverbrennung 
Veranstaltungsort: Treffpunkt bei der Stadthalle 
Veranstalter: Alle Hornberger Narrenvereine 
  
Mittwoch, 22.02.2023
19:00 Uhr, Schnurren mit Heringsessen 
Fasnachtsveranstaltung 
Veranstaltungsort: Gasthaus Tannhäuser 
Veranstalter: Buchenbronner Hexen e.V. 
  
Samstag, 25.02.2023
10:00 Uhr, Schneeschuhwanderungen auf dem Fohrenbühl 
in Hornberg 
Schneeschuhwandern - ein Erlebnis für Jung und Alt, 
Groß und Klein ist leicht zu erlernen und somit ein garan-
tiertes Schneevergnügen 
Bei dem Angebot der Tourist-Information Hornberg kön-
nen Gäste und auch Einheimische die vierte Jahreszeit auf 
dem Fohrenbühl in Hornberg-Reichenbach auf eine beson-
dere Weise erleben. Dieser Winterwanderspaß, das Schnee-
schuhwandern, ist leicht zu erlernen und somit ein garan-
tiertes Schneevergnügen.
Ausgerüstet mit Schneeschuhen und Stöcken geht es auf 
einer ausgewählten Tourenstrecke mit Klaus Grimm aus 
Offenburg (Geograph, Natur- und Landschaftsführer so-
wie Naturpädagoge) durch winterlich geprägte Natur 
rund um den Fohrenbühl. Schneeschuhe und Stöcke kön-
nen ausgeliehen werden. Dies sollte unbedingt bei der An-
meldung mittgeteilt werden.
Die Tour ist ca. 5 km lang und dauert etwa 2,5 bis 3 Stun-
den. Sie findet nur bei ausreichendem Schnee statt. Bitte 
bringen Sie feste, wasserdichte und knöchelhohe Schuhe, 
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wasserdichte Hose, wetterangepasste Kleidung, Sonnen-
brille und eine kleine Verpflegung mit.
Anmeldung bis 12.00 Uhr des Vortages (Sonntag bis späte-
stens Freitag) bei der Tourist-Information Hornberg
Telefon: 07833/793-22
tourist-info@hornberg.de 
Tickets/Preise:  
10,00 Euro für die geführte Tour 
zzgl. Leigebühr für Schneeschuhe und Stöcke jeweils 10,00 
Euro 
Veranstaltungsort: Treffpunkt: Parkplatz Landgasthof 
Schwanen (Fohrenbühl-Reichenbach) 
Veranstalter: Tourist-Information Hornberg 
  
Sonntag, 26.02.2023
10:30 Uhr, Brunch auf dem Fohrenbühl 
Wir freuen uns auf Ihre Reservierung:
Tel. 07833/93660
rezeption@landhaus-lauble.de 
Tickets/Preise: 39,90 Euro pro Person 
Veranstaltungsort: Landhaus Lauble Hornberg - Fohren-
bühl 
Veranstalter: Landhaus Lauble 
  
13:00 Uhr, Ski- und Winterwanderung bei Schonach 
Führung: Beate und Otto Effinger, 
Tel. 07833/959435 
Rundwanderung bei Schonach auf Winterwanderwegen. 
Die genaue Tour wird kurzfristig je nach Witterung festge-
legt.
Die Wanderzeit beträgt ca. 3 Stunden.
Zusätzlich wird eine Langlauftour je nach Schneelage an-
geboten. 
Veranstaltungsort: Treffpunkt Viadukt-Parkplatz 
Veranstalter: Schwarzwaldverein Ortsgruppe Hornberg 
e.V. 
 

Vereine

AV Germania  
Hornberg e.V.

Wöchentliche Trainingszeiten 
Jugend:  
Dienstag und Donnerstag von 17:30 Uhr bis 19:00 Uhr 
Aktive:    
Dienstag und Donnerstag von 19:15 Uhr bis 21:00 Uhr 
 

Arbeiterwohlfahrt 
OV-Hornberg e.V.

Fasnet in der AWO-Begegnungsstätte 
Die AWO lädt auf Schmutzigen Donnerstag, 16.02.2023 ab 
15 Uhr zur Fasnet in die Begegnungsstätte ein, und zwar 
unter dem Motto „Humor ist Medizin“. 
Bei heiteren, närrisch beschwingten Stunden mit uriger 
Handorgelmusik von Joachim Hirt wird gesungen und ge-
schunkelt. Auch bei dem ein oder anderen lustigen Beitrag 
wollen wir den Alltag einmal vergessen. Gute Laune ist 

angesagt. Wer möchte darf sich gerne am Programm betei-
ligen. 
  
Zum traditionellen Fasnetabschluss gehört natürlich auch 
das traditionelle Heringsessen. Hier lädt die AWO auf 
Dienstag, den 
21.02.2023 ab 15 Uhr ebenfalls in die Begegnungsstätte 
ein. 
Da dies der 3. Dienstag im Monat ist, wird natürlich zuerst 
gekegelt, gerne auch im närrischen Häs. Dabei geht es im-
mer lustig zu. 
  
Die AWO freut sich auf den Besuch von jung und alt. 
 
AWO-Bauchtanzkurs und Tanzkreis der Bauchtanzgruppe  
  
Die Grundelemente des Bauchtanzes gehören zu den älte-
sten Schöpfungen des Tanzes. Der Bauchtanz kann in je-
dem Alter Spaß an körperlicher Bewegung vermitteln und 
ist ein gutes Beckenbodentraining. Die Muskulatur wird 
gelockert und entspannt. Im Tanzkreis besteht die Mög-
lichkeit, die erworbenen Grundkenntnisse anzuwenden 
und Neues auszuprobieren. 
Auch Anfänger sind herzlich willkommen. 
Zehn Abende, jeweils Dienstag im Gymnastikraum der 
Wilhelm-Hausenstein-Schule, neues Schulgebäude, Be-
ginn: Dienstag, 07. 
März 2023 um 19:15 Uhr. Anmeldung bei Henriette Haas, 
Tel. 07833/96996 
 

Buchenbronner  
Hexen e.V.  
Hornberg

Galgenhexen vom Tunnelberg 
Hornberg e.V.

Hornbergs Fasnetszünfte suchen Unterstützung 
Liebe Vereine, Stammtische, liebe Hornberger Mitbürge-
rinnen und Mitbürger!
Die Buchenbronner-Hexen, die Galgenhexen vom Tun-
nelberg, die Narrenzunft und die Schloßberg-Hexen möch-
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ten Sie dazu einladen, den Fasnetsumzug am 19.02.2023 
aktiv mit zu gestalten.
Dies kann in Form einer Fußgruppe, eines Wagens oder auf 
andere Art und Weise sein.
Lassen Sie Ihrer Kreativität freien Lauf! Vielleicht finden 
Sie Gefallen daran, ein lokales Thema aufzugreifen und et-
was deftiger darzustellen? Auch die Landes- und Bundes-
politik bietet doch immer wieder Gelegenheit, die Stamm-
tischrunden zum Meinungsaustausch zu animieren.
Teilen Sie IHRE Ergebnisse doch einfach einem breiteren 
Publikum mit...! Das närrische Rügerecht darf ausgelebt 
werden.
Wir, die Zünfte, würden uns freuen, wenn es uns gelänge, 
den Umzug durch ortsansässige Gruppen zu bereichern.

Für Infos und Anmeldungen bitte beim Umzugsleiter der 
Narrenzunft Hornberg, Michael Rottler, melden.
Telefon: 0171 / 38 57 632 oder eMail: michael.rottler@nar-
renzunft-hornberg.de  
Vielen Dank!
Ihre Hornberger Fasnetszünfte 
 

CVJM  
Ortsverein Hornberg e.V.

„TRUESTORY“ 
Nach der Fasnet wird auch die Evangelische Kirche bunt! 
Vom 28. Februar bis 04. März findet jeden Abend das Ju-
gendevent „truestory“ von 18.30 Uhr bis ca. 21.00 Uhr für 
alle Jugendliche ab dem Konfirmandenalter statt. 
Auch wenn das Event an über 250 Orten stattfinden wird, 
planen wir in Hornberg natürlich gerade das beste Pro-
gramm. Bald ist es soweit!“ 

Die Narren sind für den Rathaussturm bereit!
Große Fasnets-Wiedereröffnung im Hornberger „KaDe-
Na“ – „Kaufhaus Der Narren“
Im 1. Obergeschoss und nur bis Aschermittwoch ist Win-
terschlussverkauf auf Eier, Schmalz, Fett, Butter und aus-
gelassene Fasnetsfreude.
Und gerne ist der Bürgermeister eingeladen, mitzufeiern!
Besonders eingeladen fühlen dürfen sich auch seine verbe-
amteten und sonstigen Leibeigenen. Auch sie sollen am 
Fasnetsspektakulum teilhaben.
Leider zierten sich die Damen und Herren der Stadtver-
waltung bislang meist etwas pharisäerhaft.
Die Vertreter der Narrenzunft gehen aber mit einem gewis-
sen Zweckoptimismus an die Aufgabe der Machtergrei-
fung und hoffen auf einen Sinneswandel, der vom neuen 
Chef im Rathaus ausgehen könnte.
Wie auch immer: Die Narren haben einen gut sortierten 
Werkzeugkasten und werden den passenden „Schlüssel“ 
schon ansetzen.
Schlussendlich soll der Rathausschlüssel vernünftig und 
auf Einsicht basierend an die Narrenzunft und somit an 
die Narren insgesamt übergeben werden. Denn Hammer 
oder Brechstange sollen im Kasten bleiben. Bei dem Rat-
hausgefolge geht man ebenfalls davon aus, letzte Gewis-
sensbisse – ein Gewissen der Rathausinsassen vorausge-
setzt – zerstreuen zu können.
Jedenfalls hat man sich wieder bestmöglich vorbereitet!
Mit welcher Raffinesse man es versucht, wird sich während 
des Rathaussturms zeigen. Die Bürger sind wie immer 
herzlich eingeladen, die Narrenzunft bei der Machtergrei-
fung zu unterstützen. 
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Eines ist sicher: Am Schluss freuen sich, wie jedes Jahr, 
alle Anwesenden! 

Die Veranstaltung beginnt am „Schmutzigen Dunschdig“, 
um 17:00 Uhr, vor dem Rathaus.
Bereits ab 12:30 Uhr wir der Verkauf der traditionellen 
„Teufelsuppe“ am Bärenplatz starten. Diese wird „wärms-
tens empfohlen“...
Im Anschluss an den Rathaussturm, gegen 17:30 Uhr, fin-
det -traditionsgemäß - die Suche der Fasnacht –das „Han-
selesuchen“- statt.
Hierzu sind insbesondere alle Kinder herzlichst eingela-
den.
An dieser Stelle noch ein Hinweis: Selbstverständlich wird 
die Aktion verkehrstechnisch korrekt abgesichert. Bitte 
beachten Sie dennoch, dass die Aufsichtspflicht während 
dieser Veranstaltung bei den Eltern liegt.
Wie immer, überreicht die Narrenzunft der Finderin oder 
dem Finder des „Hansele“ einen Gutschein für eine Jah-
reskarte zum Besuch des Hornberger Freibads!
Alle Kinder erhalten nach der Suche eine Brezel.
Um 19:30 Uhr startet dann der „Hemdglonkerumzug“ am 
Viadukt.
Die Narrenzunft würde sich über eine rege Teilnahme der 
Bevölkerung sehr freuen. Insbesondere das Mitwirken 
beim „Hemdglonkerumzug“ in einem entsprechenden 
Kleidungsstück wäre eine tolle Bereicherung der lokalen 
Fasnet.

Mit einem „Dankeschön!“ grüßt Sie närrisch Ihre Narren-
zunft!

Närrische Party beim Hörnerball 
  
Über 20 Zünfte aus nah und fern kommen am Fasnachts-
Samstag zum Umzug mit anschließender Ballnacht 
Tolle Fasnachtsstimmung verspricht der Hörnerball der 
Narrenzunft, der traditionell am Fasnachts-Samstag in 
der närrisch geschmückten Holzwurmhalle steigt. Los 
geht’s mit dem Fackelumzug um 19:30 Uhr. Die Hornber-
ger Narren und die geladenen Gastzünfte ziehen vom Via-
dukt in der Poststraße in schaurig-schöner Abendstim-
mung in die Stadthalle. 
Dort sorgt DJ „Double-D“ für den richtigen Musikmix für 
Jung und Alt. Dazwischen gibt es Tanz- und Showeinlagen 
der Gastzünfte. Für fasnachtliche Party und gute Laune ist 
also bestens gesorgt. Die Bars in den Katakomben sind ge-
öffnet. Der Eintritt an diesem Abend beträgt 2,50 Euro pro 
Person. 
Die Narrenzunft Hornberg e.V. lädt die Bevölkerung herz-
lich zum Mitfeiern ein und weist darauf hin, dass bei den 
Veranstaltungen selbstverständlich das Jugendschutzge-
setz gilt und Ausweiskontrollen stattfinden. 

 
Großer Fasnachts-Umzug mit 1.000 Teilnehmern 
Stadthalle ab mittags geöffnet / Sechstes von sieben Sam-
mel-Umzugsabzeichen erhältlich 
Der traditionelle Hornberger Fasnachts-Umzug besticht 
seit Jahren durch ein stattliches Aufgebot an närrischen 
Teilnehmern auf und an den Straßen. 
Fußgruppen, Wagen, Kapellen und 24 Zünfte sorgen am 
Fasnachts-Sonntag für großartiges Narrentreiben. Es gibt 
einiges zu sehen, soviel steht fest. In gewohnter Manier 
weichen die Autos ab 14 Uhr im Hornberger Städtle dem 
närrischen Lindwurm von Narren aus nah und fern, die 
Brauchtum und Tradition präsentieren, Schabernack trei-
ben oder zum Mitklatschen und Schunkeln aufspielen. 
Für den Eintritt von 2,50 € erhält der Zuschauer das sech-
ste von insgesamt sieben Sammelumzugsabzeichen. Die 
Serie stellt bis zum Jahr 2024 sieben verschiedene Motive 
dar. Nach dem letzten Motiv aus dem Jahr 2020, das den 
Hofschlurfe – eine Einzelfigur der Narrenzunft Hornberg 
– abgebildet hatte, folgt in diesem Jahr das Abbild einer 
Galgenhexe. 
Vor dem Umzugsstart öffnet bereits um 11 Uhr das Nar-
rendorf auf dem Bärenplatz im Herzen vom Hornberger 
Städtle seine Pforten und lädt zum geselligen Treff für je-
dermann ein. Für das leibliche Wohl sorgen die Vereine und 
die heimischen Gastronomiebetriebe. Für zusätzliche Ka-
pazität wird wieder in der Stadthalle gesorgt, die ab 12 
Uhr zur Bewirtung geöffnet ist und auch nach dem Umzug 
noch zusätzliche Kapazitäten für die Narrenschar bietet. 
Gastzünfte und -kapellen werden hier den ein oder ande-
ren Auftritt oder Musikstücke zum Besten geben. Am Vor-
mittag findet um 10.15 Uhr eine heilige Messe für Narren 
in der katholischen Kirche statt, zu der kostümiertes Er-
scheinen ausdrücklich erlaubt ist. Und am Abend steigt 
dann um 20 Uhr der Zunftball der Narrenzunft Hornberg 
in der Stadthalle. Der Eintritt an der Abendkasse kostet 
7,00 €. Karten sind außerdem im Vorverkauf zum ermäßi-
gten Preis von 5,00 € erhältlich: in Hornberg bei der Tou-
rist-Info, der Aral-Tankstelle und Antonias Post-Lotto-
Tabak; in Gutach bei der Bäckerei Dorfbeck. 
 
Narrenzunft feiert Fasnets-Wiedereröffnung im „KaDe-
Na“ – dem „Kaufhaus Der Narren“ 
„Kaufhaus Der Narren“ als Motto / Ermäßigte Karten im 
Vorverkauf 
Die Narrenzunft Hornberg lädt am Fastnachts-Sonntag zu 
ihrem traditionellen Zunftball ein. Die „Buggy Tanzband“ 
spielt bereits ab 19 Uhr zur Unterhaltung auf, bevor eine 
Stunde später das kurzweilige, bunte Programm beginnt. 
Hierfür proben die Akteure der Zunft seit Wochen. Die Gä-
ste dürfen sich auf eine fröhliche Mischung aus schmis-
sigen Tänzen und witzigen Showeinlagen freuen. 
Durch das Programm führen Carmen und Michael Blum in 
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bewährter Manier. Maik Schreiner sorgt in der neu reno-
vierten Stadthalle mit seinem Technikteam für das richtige 
Licht und den passenden Ton, wenn die kleinen und großen 
Narren ihr Können unter Beweis stellen. 
Auch zum Feiern bleibt genügend Zeit. Zum Tanz spielt im 
Anschluss an das Programm die „Buggy Tanzband“ aus 
Neuhausen ob Eck. Auch dieses Jahr gibt es wieder eine 
Bar im Saal. Im Keller wird eine Disco-Bar eingerichtet, 
die vor allem bei den jüngeren und junggebliebenen Gä-
sten beliebt ist. Für das leibliche Wohl ist ebenso bestens 
gesorgt. 
Karten gibt es an der Abendkasse für 7,00 Euro und ab 
sofort im Vorverkauf bei der Tourist-Info Hornberg, an der 
Aral-Tankstelle in Hornberg, bei Antonias Post-Lotto-Ta-
bak in Hornberg und bei der Bäckerei Dorfbeck in Gutach 
zum ermäßigten Preis von 5,00 Euro. Hästräger haben frei-
en Eintritt. 
Die Narrenzunft Hornberg e.V. lädt die Bevölkerung herz-
lich zum Mitfeiern ein und weist daraufhin, dass bei den 
Veranstaltungen selbstverständlich das Jugendschutzge-
setz gilt. 

 
Kinderball mit Spiele-Parcours 
Am Fastnachts-Dienstag lädt die Narrenzunft Hornberg 
alle Kinder herzlich zum Kinderumzug mit anschlie-
ßendem Kinderball ein. Los geht’s um 15 Uhr vor dem Ste-
phanus-Haus im Schofferpark. Von dort aus ziehen die 
Kinder begleitet von der Stadtkapelle Hornberg und der 
Narrenzunft durchs Hornberger Städtle zur Holzwurm-
halle. Dort dürfen sich die Kinder wieder auf einen kurz-
weiligen Spiele-Parcours freuen. Wie jedes Jahr wartet für 
alle Kinder am Ende des Spiele-Parcours ein Geschenk. 
Für das leibliche Wohl ist ebenfalls gesorgt: Kaffee und 
Kuchen aber auch herzhafte Leckereien runden den när-
rischen Nachmittag für die Jüngsten und ihre Familien ab. 
 

Das Hornberger Schießen des Monats Februar 2023 
Frau Seckinger hat das Hornberger Schießen bei Bestsel-
lerautorin Hera Lind in deren Buch „Mit dem Rücken zur 
Wand“ gefunden, und das gleich in doppelter Ausferti-
gung. Da heißt es einmal: „“Das geht aus wie das Hornber-
ger Schießen“, hörte ich Herrn Neumann sagen, bevor die 
Autotüre zufiel.“ Das wird dann später noch einmal aufge-
griffen: „“Das geht aus wie das Hornberger Schießen.“ 
Diesen Satz hörte ich heute schon zum zweiten Mal.“ Vie-
len Dank für diesen tollen Fund! 
Weitere Zitate finden sich unter www.freilichtbuehne-
hornberg.de. 

Schwarzwaldverein  
Hornberg e.V.

Do. 16. Februar:   Donnerstagswanderung 
Start/Treffpunkt:  13:30 Uhr, Viadukt-Parkplatz 
Kleine Rundwanderung bei Hausach. Mit den Autos geht 
es zunächst nach Hausach. Gestartet wird vom Parkplatz 
beim Minigolf. Zunächst geht es auf der linken Talseite 
Richtung Dorfkirche und Hauserbach, der Rückweg er-
folgt entlang der Kinzig. Eine Einkehr erfolgt am Ende der 
Tour in Hausach. Strecke 5 km Dauer, ca. 2 Stunden 
Führung: Hubert Kienzler, Tel. 07833/1678 
  
  
So. 26. Februar: Ski- und Winter-Wanderung bei Schonach 
Start/Treffpunkt: 13:00 Uhr, Viadukt-Parkplatz 
Rundwanderung bei Schonach auf Winterwanderwegen. 
Die genaue Tour wird kurzfristig je nach Witterung festge-
legt. 
Die Wanderzeit beträgt ca. 3 Stunden. 
Zusätzlich wird eine Langlauftour je nach Schneelage an-
geboten. 
Führung: Otto und Beate Effinger, Tel. 07833 959435 
 

Spielbericht SG HLT
Herren 1
Samstag 11.02.23
SG HLT 1 vs. TuS Oppenau (28:21/12:12)

SG HLT dominiert das Verfolgerduell

Im Topspiel und Verfolgerduell der Bezirksklasse gewan-
nen die Kienzler-Boys gegen die Gäste des TuS Oppenau.
Die Partie versprach im Vorfeld Spannung, denn es spielte 
der Zweite gegen den Dritten der Bezirksklasse. Das be-
wahrheitete sich in den ersten 30 Minuten, denn das Spiel-
geschehen verlief auf Augenhöhe. Keines der beiden Teams 
konnte sich mit mehr als einem Tor absetzen und so pfiffen 
die Unparteiischen Heuberger/Kanzler, beim 12:12, zur 
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Halbzeitpause. Abschnitt zwei verlief dagegen zugunsten 
der Kienzler-Boys, die den Sieg an diesem Abend mehr als 
die Gäste wollten. Die vorgezogene Manndeckung auf Ale-
xandru Micu und ergänzend auch auf Radoslaw Jankow-
ski bewirkte ein Bruch im Oppenauer Angriffsspiel. Sich 
daraus ergebende technische Fehler wurden ab der 45. 
Spielminute effektiv in eigene Tore übertragen. So lag die 
HLT zur 50. Spielminute, beim Stand von 22:18, mit vier 
Toren vorne. Hinten machten Defensive und Torhüter ei-
nen sehr guten Job und ließen in 17 Minuten nur noch drei 
Tore zu.
Am Ende bejubelte die SG HLT einen verdienten Heim-
sieg. Durch diesen hält das junge Team um Coach Lars 
Kienzler den Kampf um Platz 2 weiter offen. Insgesamt 
sahen die Zuschauer ein gutes und vor allen Dingen faires 
Topspiel.
Jetzt genießt die HLT ihre dreiwöchige Spielpause und 
wünscht dem HLT-Lazarett und allen voran Robin Moos-
mann, der sich während dem Topspiel verletzte, gute Bes-
serung.

Für die HLT:

Konstantin Wöhrle und Nikolas Kienzler (beide Tor), Jan 
Moosmann (4), Benedikt Molitor, Moritz Wöhrle, Till Mau-
rer (4), Finn Maurer (2), Johannes Karl Hartmann (3), Pas-
cal Lauble (8), Maximo Schaumann (4), Robin Moosmann 

(1), Dominik Obergfell, Pascal Franco De La Corte (2), Lars 
Kienzler (A), Frank Ecker (B), Jan Ecker (C).

Geschrieben von Frank Ecker / 13.02.23 

Bild zeigt Till Maurer (SG HLT) beim Wurf 
 Bilderrecht: Horst Dieter Bayer

Profitieren Sie mit Ihrer Prospektbeilage
von der hohen Akzeptanz und Glaub-
würdigkeit unserer Amtlichen Nachrichten-
blätter.

Mit uns sprechen Sie Ihre Kunden direkt
an und das nahezu ohne Streuverluste.

Kontaktieren Sie uns unter:

0781/504 -1456

0781/504 -1469

anb.anzeigen@reiff.de

Erreichen Sie
mit Ihren Prospektbeilagen

die Ortenau!
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Nähere Informationen hierzu erhalten Sie in der Rubrik: „Neues vom Rathaus“.
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SCHULDEN PRO KOPF
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370 € 364 €
294 €318 €

Quelle: Gemeinde, alle Angaben gerundet, Foto: Peter Heck, Grafik: Luisa Sara Nicoletta 
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GUTACH

tatsächl.

geplant
Ansatz

Die Investitionen steigen in Gutach seit 2020 stetig,  
gleichzeitig wird der Schuldenstand verringert. 

M i t t e i l u n g e n  a u s  G u t a c h
w w w. g u t a c h - s c h w a r z w a l d . d e

M i t t e i l u n g e n  a u s  G u t a c h
w w w. g u t a c h - s c h w a r z w a l d . d e
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Neues vom Rathaus

Geänderter Redaktionsschluss wegen  
Fasnacht - bitte beachten! 

Am Rosenmontag, 20.02.2023 und am Fasnachtdiens-
tag, 21.02.2023 ist das Rathaus geschlossen. Für das 
Amtliche Nachrichtenblatt der KW 8 gilt deshalb ein 
vorgezogener Redaktionsschluss am 
  

Freitag, den 17. Februar 2023 um 11:30 Uhr. 
  
Nach diesem Zeitpunkt eingehende Beiträge können 
leider nicht mehr berücksichtigt werden. 
  
Wir bitten um Beachtung und danken für Ihr Verständ-
nis! 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Änderung der Öffnungszeiten 
der Verwaltung 

über die „närrischen Tage“ 
 

Am Schmutzigen Donnerstag, 16. Februar 2023,  
ist das Rathaus nachmittags geschlossen. 

 
Am Freitag, 17. Februar 2023 gelten die üblichen Sprechzeiten 

von 07:00 bis 12:00 Uhr. 
 

Am Rosenmontag, 20. Februar 2023, und  
am Fasnachtsdienstag, 21. Februar 2023 
ist das Rathaus ganztags geschlossen. 

 
Ab Aschermittwoch, 22. Februar 2023 sind wir wieder 

zu den üblichen Öffnungszeiten für Sie da. 
 

Wir bitten um Beachtung und wünschen der gesamten Bevölkerung und unseren 
Gästen eine glückselige Fasnacht. 

 
Bürgermeisteramt Gutach 

 

Schuldenstand sinkt stetig 
Fortsetzung vom Innentitel: 
Thomas Blum erläuterte in der Gemeinderatssitzung am 
Mittwoch, 08.02.2023 die Änderungen, die nach der Bera-
tung im Januar in den Haushaltsplan 2023 mit aufgenom-
men wurden. Unterm Strich hat sich gar nicht so viel ge-
ändert. Es bleibt ein Defizit im Ergebnishaushalt von 
456.350 Euro, das aber aus den Rücklagen gedeckt werden 
kann. Eine Kreditaufnahme sei nicht notwendig, und der 

Schuldenstand werde weiter zurückgefahren, so Blum. 
Die mittelfristige Finanzplanung bis 2026 baut auf dem 
Haushalt 2023 auf. Er sei davon ausgegangen, dass sich die 
Konjunkturlage ab 2024 wieder stabilisiert und dann wie-
der bessere Abschlüsse möglich seien. Für 2025 und 2026 
rechnet Blum wieder mit Überschüssen im Ergebnishaus-
halt, sodass die Rücklagen wieder aufgefüllt werden kön-
nen. Natürlich hänge dies alles von der weiteren konjunk-
turellen Entwicklung ab. Die Sanierung der 
Wasserversorgung sei auch in den nächsten Jahren noch 
ein Schwerpunkt, blickte der Kämmerer voraus. 
Noch Reserven da 
Wegen der massiven geopolitischen Probleme in der Welt 
sei es aber schwierig, eine gesicherte Haushaltsprognose 
zu erstellen. Es gelte, auf negative Entwicklungen kurz-
fristig zu reagieren, so der Kämmerer. Die Investitionen 
wurden so eingeplant, dass noch „finanzielle Reserven für 
Konjunkturdellen in begrenztem Umfang vorhanden sind“. 
Bürgermeister Siegfried Eckert bemerkte, dass die Stra-
ßen, die für die Breitbandversorgung aufgerissen werden, 
alle wieder „ordentlich gedeckt werden“. Man werde des-
halb aber mit den Straßensanierungen noch abwarten. 
In Sachen Sporthalle habe es eine Aussprache mit den 
Sport treibenden Vereinen gegeben, die sich vor allem Ge-
räteboxen in der Sporthalle wünschen. Ob man wirklich 
den Anbau benötige oder den Fokus auf die Festhalle lege, 
„um diese sportlich besser zu frequentieren“, sei noch offen. 
Man werde beide Hallen noch einmal in Augenschein neh-
men, um die beste Lösung zu erreichen. Dass die Verschul-
dung der Gemeinde Gutach stetig sinkt und diese im Kin-
zigtal (mit Ausnahme von Schiltach) am besten dasteht, 
erfüllte ihn mit großer Zufriedenheit. 
„Nur durch die deutlich gestiegenen Gewerbesteuerein-
nahmen, selbst im vergangenen Jahr, sind die Investitionen 
und unsere Ausgaben zu stemmen“, wollte Thomas  
Albrecht (FW) auch einen Dank nicht nur an den Kämme-
rer, sondern auch an alle Gewerbetreibenden loswerden. 
Er ist selbst Geschäftsführer eines gewerbesteuerpflichti-
gen Gutacher Unternehmens und kritisierte, dass in der 
Politik oft Entscheidungen getroffen werden, die „sich 
kassenwirksam auf die Kommunen auswirken“. 

Claudia Ramsteiner, Offenburger Tageblatt 
  

Investitionsprogramm wird fortgeführt 
Der Gutacher Gemeinderat hat einstimmig den Haushalt 
für das Jahr 2023 abgesegnet. Der Schwerpunkt liegt in 
diesem Jahr darauf, die öffentlichen Einrichtungen und die 
Infrastruktur zu erhalten. Die Finanzen stehen auf einer 
soliden Basis. 
Zu den dafür nötigen Ausgaben kommen die Investitionen 
für den Breitbandausbau hinzu. Sorgen bereiten die „Ent-
scheidungen von oben“, so Gemeinderat Thomas Albrecht, 
Fraktionsvorsitzender FWV. Wenn von dort immer mehr 
Verpflichtungen auf die Kommunen zukämen, sei bald 
kein „nice to have“ mehr möglich. 
In den Haushaltsentwurf, der bei der vorhergehenden Sit-
zung vorgestellt wurde, hatte Kämmerer Thomas Blum ei-
nige Änderungen eingearbeitet. So wurde die kurzfristig 
angefallene Reparatur eines Löschfahrzeuges mit 24 700 
Euro aufgenommen. 
  
Die Entschuldung wird fortgeführt 
Für den Umbau der Schulküche wurden Kosten von 5000 
Euro angesetzt und für die Erhöhung des Kommunalbei-
trages für Musikschulen von 14 auf 21 Prozent 2700 Euro. 
Die Sonderausstellung im Hasemann-Liebich-Museum 
wird mit 5000 Euro bezuschusst und der Haushaltsansatz 
für die Straßensanierungen Hirschgasse/Feldäckerweg 
und Riesenbach/ Sonnenberg wird um 30 000 Euro erhöht. 
Die Festhallengebühren werden um 10 Prozent erhöht, sie 
betragen nun 600 Euro. 
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Im Ergebnishaushalt stehen nun Erträge in Höhe von circa 
5 768 000 Euro den Aufwendungen in Höhe von circa 
6 225 000 Euro entgegen, so dass sich ein Defizit von gut 
456 000 Euro ergibt. 
Im Finanzhaushalt kann der negative Saldo teilweise ab-
gefangen werden. So wird der ursprünglich geplante Holz-
häcksler für den Bauhof für 26 000 Euro nicht angeschafft 
und die erwarteten Kosten für ein Schwerlastregal für den 
Bauhof halbieren sich durch die Anschaffung einer ge-
brauchten Regalanlage. Dadurch werden weitere 3500 
Euro eingespart. Ein geplanter Kauf von Waldflächen hat 
sich zerschlagen, die eingeplanten 40 000 Euro werden 
ebenfalls aus der Planung gestrichen. 
Für das Feuerwehrgerätehaus soll ein Notstromaggregat 
angeschafft werden, 30 000 Euro werden dafür neu in den 
Plan eingestellt. Durch die Änderungen steigt der Finanz-
mittelbedarf um 27 300 Euro auf dann knapp 998 000 Euro. 
Optimistisch fällt der Blick in die Zukunft aus, so Blum. 
Das von 2022 übernommene Investitionsprogramm könne 
auf dem jetzigen Niveau weitergeführt werden. Er geht da-
von aus, dass in den künftigen Jahren keine weiteren Kre-
dite notwendig sind, die Entschuldung könne fortgeführt 
werden. Die solide Basis hänge jedoch von der Konjunktur 
ab. 
Blum geht für 2024 nochmals von einem Fehlbetrag von 
etwas mehr als 101 000 Euro aus, der über Rücklagemittel 
abgedeckt werden kann. 2025 und 2026 werde sich die fi-
nanzielle Lage verbessern, so dass er davon ausgeht, dass 
Rücklagen von knapp 332 000 Euro beziehungsweise 
375 000 Euro zurückgeführt werden können. 
Die Investitionen aus dem Programm des Vorjahres werden 
fortgeschrieben, ein Schwerpunkt ist dabei der Ausbau 
und die Sanierung der Wasserversorgung. Der neue Hoch-
behälter soll 2024 gebaut werden, er soll im Jahr 2025 an 
die WKK-Versorgungsleitung angeschlossen werden. 
Geplant sind auch in den Planungsjahren Wasserleitungs-
erneuerungen und Belagserneuerungen auf Gemeindestra-

ßen, beides auf Teilstücken. Für das Jahr 2024 ist die 
Umgestaltung der Toilettenanlage im Kurpark, für 2025 
der Anschluss der Sporthalle an das Nahwärmenetz und 
für 2026 neue Geräteboxen für die Sporthalle vorgesehen. 
  

Gewerbesteuer 
Bürgermeister Siegfried Eckert und Thomas Albrecht 
(FWV) dankten den Gewerbetreibenden, die Einnah-
men durch die Gewerbesteuer seien stärker gestiegen 
als prognostiziert. Er sei froh, dass es in Gutach so er-
folgreiche Unternehmen gibt.

 
Christina Kornfeld, Schwarzwälder Bote 

 

Erstes „Probewohnen“ im Sattlerhaus  
ab Ende Februar 

Tobias Milles und Johannes Armbruster stellten im Guta-
cher Gemeinderat das Konzept „begleitetes ambulantes 
Wohnen für seelisch behinderte Menschen“ vor. Es gibt be-
reits acht Anfragen. 
  
„Alles, was gut ist für Gutach, wollen wir unterstützen“: 
Mit diesen Worten begrüßte Bürgermeister Siegfried 
Eckert Tobias Milles und Johannes Armbruster von der 
Burchard Führer Gruppe in der Gemeinderatssitzung am 
Mittwoch, 08.02.2023, die das Konzept für das ambulant 
begleitete Wohnen im Gutacher Sattlerhaus an der Haupt-
straße vorstellten. 
„Es geht um Teilhabe seelisch behinderter Menschen“, er-
läuterte Fachbereichsleiter Tobias Milles und gab einen 
Überblick über die Projekte der Führer Gruppe. Man sei in 

Die Pro-Kopf-Verschuldung in der Gemeinde Gutach ist in den vergangenen Jahren stetig gesunken und ist im Vergleich 
zum Landesdurchschnitt der Kommunen niedrig. 
 Foto: Springmann/Grafik: Geitlinger/Gemeinde Gutach
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Gutach gebunden ans Sozialamt in Offenburg, es kämen 
ausschließlich Klienten aus der Ortenau ins Gutacher 
Sattlerhaus. „Wir sehen uns als Dienstleister“, beschrieb 
Milles die Aufgaben der Betreuer, die von Begleitung bei 
Arztbesuchen über die Hilfe bei der Arbeitssuche bis zum 
abendlichen Discobesuch reichen. 
Johannes Armbruster ist der stellvertretende Fachbe-
reichsleiter und der Ansprechpartner in Gutach. Seine Tür 
sei immer offen, und „in der Regel gibt es auch immer Kaf-
fee“. Er beschrieb seine Arbeit in Alpirsbach, wo man eben-
falls mitten im Ort ein Projekt aufbaute und mit Offenheit 
und Mithilfe eine hohe Akzeptanz erreicht habe. Ziel sei 
es, noch eine oder zwei weitere Fachkräfte für das Projekt 
in Gutach zu gewinnen. 
Er beginne bereits, Netzwerke zu knüpfen und sich bei po-
tenziellen Kooperationspartnern der Region vorzustellen 
wie der Reha-Werkstatt in Hausach oder der Lebenshilfe. 
Seit die ersten Zeitungsberichte über das Sattlerhaus er-
schienen sind, gebe es bereits acht Anfragen, die meisten 
direkt aus der Nachbarschaft. 
Am 27. Februar soll das Projekt mit einem „Probewohnen“ 
der ersten Klienten starten. Die Arbeit der Gruppe könne 
man sich als eine Art Wohntraining vorstellen. Ziel sei es, 
die Menschen in den ersten oder zweiten Arbeitsmarkt zu 
vermitteln. Für jene, die (noch) nicht auswärts arbeiten, 
gebe es eine „niederschwellige Tagesstruktur“ im Haus. 
Dafür soll auch die rückwärtige Halle zu einer Werkstatt 
ausgebaut werden. 
Kathrin Ecker (FDP) störte sich an dem Wort „seelische 
Behinderung“, sie sehe es als Erkrankung, die jeden jeder-
zeit befallen könne. Sie dankte dafür, dass so etwas gerade 
in Gutach entstehe. Dieser Begriff sei ein amtlicher Be-
griff, antwortete Milles. Die Altersstruktur reiche von 20 
bis 72 Jahren, beantwortete er eine Frage von Bärbel 
Schwendemann (SPD). Es sei aber festzustellen, dass die 
Klienten zunehmend jünger werden. Wie lange diese im 
Haus wohnen, werde eng mit dem Amt abgestimmt. 
„Wir werden Sie sehr positiv begleiten“, versprach Bürger-
meister Siegfried Eckert. Gerade die Nähe in Gutach sei 
ein Vorteil, und auch das reichhaltige Vereinsleben dürften 
die neuen Mitbürger als Angebot verstehen. 
  

Bürgermeister Siegfried Eckert hieß Johannes Armbruster 
und Tobias Milles in Gutach willkommen.
 
Text und Foto: Claudia Ramsteiner, Offenburger Tageblatt

Mehr Geld für Musikschüler 
Es ist schon zehn Jahre her, als der Kommunalbeitrag der 
Gemeinde Gutach an die Musikschule Offenburg auf 14 
Prozent erhöht wurde. Hier eingeschlossen sei auch eine 
14-prozentige Förderung der Musikschüler in der Musik-

schule Hornberg und des Akkordeonorchesters Gutach. 
Im Rahmen der Haushaltsberatungen wurde eine Erhö-
hung auf 21 Prozent vorgeschlagen, wie sie auch von den 
umliegenden Kommunen geleistet werde, um die Gutacher 
Kinder nicht zu benachteiligen. Kämmerer Thomas Blum 
hat dafür Mehraufwendungen von jährlich 2730 Euro für 
die Gemeinde ausgerechnet. 
Susanne Heinzmann (FDP) bemängelte zum einen den 
„riesigen Verwaltungsapparat“ der Musikschule Offen-
burg/Ortenau, den man als Gemeinde mit unterstütze. Und 
„die Sportvereine investieren in eigene Ausbilder und 
Trainer“. Sie meinte, dass dies „auch mal unterstützens-
wert wäre“. Auch Thomas Albrecht (FW) sah in dieser För-
derung ein Ungleichgewicht, das es „vielleicht mal auszu-
gleichen gelte“. 
Immerhin trage die Kommune die gesamten Kosten für die 
Liebich-Sporthalle, die den sporttreibenden Vereinen zur 
Verfügung stünde, bemerkte Bürgermeister Siegfried 
Eckert. Der Gemeinderat stimmte einmütig für die Erhö-
hung der Förderung für die Musikschüler - zumal er zuvor 
auch bereits den Haushalt einstimmig verabschiedet hatte, 
in dem die Erhöhung dieser Förderung bereits einberech-
net war. Bürgermeister Eckert will den Geschäftsführer 
der Musikschule Offenburg/Ortenau einmal in eine der 
nächsten Gemeinderatssitzungen einladen, um den Vor-
wurf des zu großen Verwaltungsapparats und weitere of-
fene Fragen zu klären. 
  
Claudia Ramsteiner, Offenburger Tageblatt 
  
 
 

Magnete im Kinzigtal-Design 
Wieder eine tolle Idee von Schwarzwald Tourismus 
Kinzigtal e.V.! 
  
Passend zu den beliebten Bollenhut-Postkarten „Freu 
mich wie Bolle“, „Stolz wie Bolle“ und „Lieb dich wie 
Bolle“ gibt es auch Magnete im Kinzigtal-Design (Grö-
ße 44 x 68 mm). 
Ob am Kühlschrank oder am Pin-Board, es gibt unzäh-
lig viele Platzierungsmöglichkeiten für die schönen 
Magnete. 
  
Diese sind in der Tourist-Information Gutach zum Preis 
von 2,00 Euro pro Magnet erhältlich. 
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Beantragte Personalausweise und Reisepässe 
können abgeholt werden 

Das Bürgermeisteramt Gutach weist darauf hin, dass alle 
Personalausweise, die bis zum 03.02.2023 und alle Reise-
pässe, die bis zum 27.01.2023 beantragt wurden, eingetrof-
fen sind. Die Ausweisdokumente können während den üb-
lichen Sprechzeiten in Zimmer Nr. 1 abgeholt werden. 
  
Bitte bringen Sie bei der Abholung des neuen Personalaus-
weises oder Reisepasses Ihren alten Ausweis bzw. Pass mit. 
Die Ausgabe der neuen Dokumente ist ansonsten nicht 
möglich. 
 

Elterngeldantrag online  
Mit dem Online-Antragsassistenten der L-Bank kön-
nen junge Mütter und Väter ihren Elterngeldantrag on-
line über die Internetseite www.l-bank.de/elterngeld 
ausfüllen und bearbeiten. 
Bereits während der Eingabe werden dabei die Anga-
ben überprüft und individuell nicht notwendige Fragen 
ausgespart. Ebenso werden die notwendigen Doku-
mente und Unterlagen, die bei Antragsstellung beige-
fügt werden müssen, angezeigt. Am Ende des Vorgangs 
erhalten die Antragstellerinnen und Antragssteller 
dann das ausgefüllte fertige Formular als PDF-Doku-
ment. Das Ganze muss dann nur noch ausgedruckt und 
unterschrieben an die L-Bank geschickt werden. 

 

Aus dem
Gemeinderat

Ergebnisprotokoll  zur öffentlichen Sitzung des 
Gemeinderates  am 8. Februar 2023 

TOP 1: Betreutes Wohnen im ehemaligen „Sattlerhaus“ 
Vorstellung des Konzepts durch Tobias Milles und Jo-
hannes Armbruster  
Bürgermeister Siegfried Eckert leitet den Tagesordnungs-
punkt ein und begrüßt die Herren Tobias Milles, Fachbe-
reichsleiter und Johannes Armbruster, Stellv. Fachbe-
reichsleiter aus dem Team „Sattlerhaus - Ambulant 
Betreutes Wohnen“. 

Diese stellen sich, das „Sattlerhaus“ und das entspre-
chende Konzept dem Gremium vor. 

Zunächst erläutert Tobias Milles das Angebot, das sich an 
seelisch- und suchtkranke Menschen aus dem Ortenau-
kreis richtet. Mit der Unterstützung der Einrichtung kön-
nen diese im Rahmen der Eingliederungshilfe in ihrer ei-
genen Wohnung leben. Ziel ist eine weitestgehend 
eigenständige und selbstbestimmte Lebensführung sowie 
die Teilhabe am gesellschaftlichen Leben. Die Unterstüt-
zung erfolgt in Zusammenarbeit mit dem Landratsamt Or-
tenaukreis. 

Johannes Armbruster stellt sich als örtlicher Ansprech-
partner im Gutacher „Sattlerhaus“ vor. Unterstützt wird 

er dabei von zwei weiteren Mitarbeiter*innen. Der Start in 
Gutach ist aktuell für den 27. Februar 2023 geplant. Es lie-
gen auch bereits Anfragen vor, kann er berichten. Auch 
knüpft er bereits Kontakte in Gutach und der Umgebung, 
um so ein Netzwerk für Kooperationen aufzubauen. 
 

TOP 2: Fragestunde 
Es werden keine Fragen gestellt. 
 

TOP 3: Genehmigung der Sitzungsniederschriften über die 
öffentlichen Sitzungen des Gemeinderates vom 7. Dezem-
ber 2022 und 18. Januar 2023  
Der Gemeinderat genehmigt die Niederschriften über die 
öffentlichen Sitzungen des Gemeinderates vom 7. Dezem-
ber 2022 und 18. Januar 2023 einstimmig. 
 

TOP 4: Vollzugsmeldungen der Verwaltung 
Bürgermeister Eckert berichtet den Vollzug zu den in den 
öffentlichen Gemeinderatsitzungen am 7. Dezember 2022 
und 18. Januar 2023 gefassten Beschlüssen. 
 

TOP 5: Verabschiedung der Haushaltssatzung und des 
Haushaltsplans für das Haushaltsjahr 2023 
Der Gemeinderat stimmt der Haushaltssatzung wie auf 
Seite 3 und 4 des Planwerks dargestellt, dem Haushalt für 
das Haushaltsjahr 2023 und insbesondere den Budgetie-
rungsrichtlinien auf den Seiten 23/24 einstimmig zu. 
 

Gemeinde: 77793 Gutach/Schwarzwaldbahn
Landkreis: Ortenaukreis

Aufgrund von § 79 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg in der Fassung vom 24.
Juli 2000, zuletzt geändert am 23.02.2017, hat der Gemeinderat am 08. Februar 2023
folgende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2023 beschlossen:

§ 1
Ergebnishaushalt und Finanzhaushalt

Der Haushaltsplan wird festgesetzt

1. im Ergebnishaushalt mit den folgenden Beträgen Euro

1.1 Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge von 5.768.430
1.2 Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen von 6.224.780
1.3 Ordentliches Ergebnis (Saldo aus 1.1 und 1.2) von ‐456.350
1.4 Abdeckung von Fehlbeträgen aus Vorjahren von 0
1.5 Veranschlagtes ordentliches Ergebnis (Saldo aus 1.3 und 1.4) von ‐456.350
1.6 Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge von 0
1.7 Gesamtbetrag der außerordentlichen Aufwendungen von 0
1.8 Veranschlagtes Sonderergebnis (Saldo aus 1.6 und 1.7) von 0
1.9 Veranschlagtes Gesamtergebnis (Summe 1.5 und 1.8) von ‐456.350

2. im Finanzhaushalt mit den folgende Beträgen

2.1 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit von 5.565.980
2.2 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit von 5.641.480
2.3 Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf aus laufender
Verwaltungstätigkeit (Saldo aus 2.1 und 2.2) von ‐75.500
2.4 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit von 275.850
2.5 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit von 1.141.500
2.6 Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf aus
Investitionstätigkeit (Saldo aus 2.4 und 2.5) von -865.650
2.7 Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf
(Saldo aus 2.3 und 2.6) von -941.150
2.8 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit von 0
2.9 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit von 56.600
2.10 Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf aus
Finanzierungstätigkeit (Saldo aus 2.8 und 2.9) von -56.600
2.11 Veranschlagte Änderung des Finanzierungsmittelbestands,
Saldo des Finanzhaushalts (Saldo aus 2.7 und 2.10) von -997.750

Haushaltssatzung
für das Haushaltsjahr 2023
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§ 2
Kreditermächtigung

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für Investitionen
und Investitionsförderungsmaßnahmen (Kreditermächtigung) wird festgesetzt auf 0 €

§ 3
Verpflichtungsermächtigung

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen zum Eingehen von Ver-
pflichtungen, die künftige Haushaltsjahre mit Auszahlungen für Investitionen und
Investitionsförderungsmaßnahmen belasten (Verpflichtungsermächtigungen)
wird festgesetzt auf 430.000 €

§ 4
Kassenkredite

Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird festgesetzt auf 600.000 €
festgesetzt.

§ 5
Steuersätze

§ 3

Die Steuersätze (Hebesätze)werden festgesetzt

1. für die Grundsteuer
a) für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe

(Grundsteuer A) auf 340 v.H.
b) für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf 330 v.H.

der Steuermessbeträge

2. für die Gewerbesteuer auf 340 v.H.
der Steuermessbeträge

77793 Gutach/Schwarzwaldbahn, 8. Februar 2023

Siegfried Eckert, Bürgermeister

 
TOP 6: Teilnahme an der Bündelausschreibung Strom für 
die Jahre 2024 bis 2025 der Gt-Servicedienstleistungsge-
sellschaft mbH 
Der Gemeinderat nimmt die Ausschreibungskonzeption 
der Gt-service Dienstleitungsgesellschaft mbH zur Kennt-
nis. Die Verwaltung wird ermächtigt, die Gt-service mit 
der Ausschreibung der Stromlieferung der Gemeinde Gut-
ach ab 1. Januar 2024 zu beauftragen, die sich zur Durch-
führung der Ausschreibung weiterer Kooperationspartner 
bedienen kann. Der Gemeinderat bevollmächtigt den Auf-
sichtsrat der Gt-service die Zuschlagsentscheidungen und 
Zuschlagserteilungen im Rahmen der 21.1 Bündelaus-
schreibung Strom, namens und im Auftrag der Gemeinde 
Gutach vorzunehmen. Die Gemeinde Gutach verpflichtet 
sich, das Ergebnis der Bündelausschreibung als für sich 
verbindlich anzuerkennen. Sie verpflichtet sich zur Strom-
abnahme von dem Lieferanten, der den Zuschlag erhält 
für die Dauer der vereinbarten Vertragslaufzeit. Die Ver-
waltung wird beauftragt, Strom mit folgender Qualität im 
Rahmen der Bündelausschreibungen Strom über die Gt-
service auszuschreiben: 100 % Strom aus erneuerbaren 
Energien (Ökostrom ohne Neuanlagenquote). Beschaffung 
nach dem sogenannten Händlermodell. Die Ausschreibung 
von Ökostrom soll erfolgen für alle Abnahmestellen des 
Auftraggebers. Die Beschlussfassung erfolgt einstimmig. 
 

TOP 7: Erhöhung des Kommunalbeitrages an die Musik-
schule Offenburg 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, den Kommunal-
beitrag an die Musikschule Offenburg, die Musikschule 
Hornberg und das Akkordeonorchester Gutach von 14 % 
auf 21 % mit Wirkung zum 1. Januar 2023 anzuheben. 
 

TOP 8: Bekanntgabe von Beschlüssen aus nichtöffentlicher 
Sitzung 
Zustimmung zur Veräußerung eines Hofgebäudes durch 
den Vertragspartner, die LBBW Immobilien Kommunal-
entwicklung GmbH, im Rahmen eines städtebaulichen 
Vertrages. 
 
TOP 9: Bekanntgabe von Verfügungen, Erlassen und son-
stigen Schreiben 
a) „Galli-Halli Hexenparty“ 
Bürgermeister Siegfried Eckert spricht den Bühlersteiner 
Hexen für die perfekte Organisation und Durchführung 
der „Galli-Halli Hexenparty“ am 3. Februar 2023 ein 
dickes Lob aus. Es gab keinerlei Beschwerden aus der 
Nachbarschaft, betont er. Erfreulich für ihn war auch, dass 
viele junge Gutacher die Veranstaltung besucht haben. 
Auch diesen muss vor Ort etwas geboten werden, ist seine 
Auffassung. 

b) Checkliste Stromausfall für Gemeinden 
Bürgermeister Siegfried Eckert verweist auf die dem Gre-
mium in Kopie vorliegende „Checkliste Stromausfall für 
Gemeinden“ des Landratsamtes Ortenaukreis. Diese wurde 
bei einer Informationsveranstaltung ausgeteilt und bereits 
im Amtlichen Nachrichtenblatt veröffentlicht. Weiter infor-
miert er, dass Gemeinderat und Feuerwehrkommandant 
Stefan Herr aktuell Angebote für ein Notstromaggregat 
einholt. Im Haushalt 2023 sind hierfür 30.000 € eingeplant. 

c) Zuschuss Bevölkerungsschutz 2022 
Der DRK-Kreisverband Wolfach e. V. hat sich mit Schrei-
ben vom 10. Januar 2023 für den Zuschuss Bevölkerungs-
schutz 2022 bei Bürgermeister Siegfried Eckert bedankt, 
informiert dieser das Gremium. 

d) Dauerparker 
Einen großen Dank für ihr Verständnis spricht Bürgermei-
ster Siegfried Eckert den Parkern aus, die nach Einfüh-
rung der Blauen Zone auf die Dauerparkplätze ausgewi-
chen sind. So können die Parkplätze für die Kunden der 
Einzelhandelsgeschäfte freigehalten werden. 

e) Gasthaus „Linde“ 
Der Eigentümer des Gasthauses „Linde“ hat Bürgermei-
ster Siegfried Eckert mitgeteilt, dass geplant ist, im Mai 
2023 mit dem Umbau bzw. der Renovierung des Bestands-
gebäudes zu beginnen. 

f) STADTRADELN 
Bürgermeister Siegfried Eckert informiert, dass er die Ge-
meinde Gutach für das STADTRADELN 2023 angemeldet 
hat. 

g) Geschwindigkeitsmessung 
Unlängst hat eine Geschwindigkeitsmessung des Land-
ratsamt Ortenaukreis in Gutach, B33, Höhe Steingrün 11 
stattgefunden, gibt Bürgermeister Siegfried Eckert be-
kannt. Dabei wurden in einer Zeitspanne von ca. vier 
Stunden von 1.760 gemessenen Fahrzeugen 25 beanstan-
det. 
Gemeinderat Werner Heidig beantragt auch nächtliche 
Geschwindigkeitsmessungen durchzuführen. Dies wurde 
im Rahmen der Erstellung des Lärmaktionsplanes so be-
sprochen. Auch die Aufstellung von festen Überwachungs-
anlagen war geplant, betont er. 
Bürgermeister Siegfried Eckert wird sich bezüglich der 
nächtlichen Messungen mit Annette Streif, Straßenver-
kehrsbehörde beim Landratsamt Ortenaukreis in Verbin-
dung setzen. Diese hat ihm in einem kürzlich stattgefun-
denen Telefonat mitgeteilt, dass andere Kommunen aktuell 
von der Einrichtung fester Blitzanlagen absehen. Auch 
Bürgermeister Siegfried Eckert hat die Befürchtung, dass 
der Standort bald bekannt sein wird und sich die Verkehrs-
teilnehmer nur an diesem an die vorgeschriebene Ge-
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schwindigkeitsbegrenzung halten werden. Auch hat er von 
betroffenen Anwohnern die Information erhalten, dass seit 
Umsetzung des Lärmaktionsplanes eine erhebliche Ver-
besserung der Situation eingetreten ist und sich die Ver-
kehrsteilnehmer überwiegend an die Geschwindigkeitsbe-
grenzungen halten. 

h) Fasnachts-Freitag 
Auf Initiative der Bühlersteiner Hexen und des Vereins zur 
Förderung der Kinder und Jugendlichen in Gutach findet 
am Fasnachts-Freitag ein Kindernachmittag statt, berich-
tet Bürgermeister Siegfried Eckert. Dieser wird mit einem 
Umzug beginnen und einem Kinderball in der Festhalle 
enden. Der Rathaussturm ist für 15:15 Uhr angesetzt. Bür-
germeister Siegfried Eckert bittet das Gremium hier um 
Unterstützung bei der Verteidigung. 
 
TOP 10: Anfragen aus dem Gemeinderat 
a) Breitbandausbau 
Gemeinderätin Susanne Heinzmann möchte wissen, ob der 
Verwaltung Probleme bei der Verlegung der Glasfaserlei-
tungen seitens der Firma UGG bekannt sind. Von umlie-
genden Kommunen kann man vernehmen, dass es Unstim-
migkeiten bezüglich der Verlegungstiefe gibt. 
An vereinzelten Stellen wurde die Tiefe von 30 bis 30 cm 
als unzureichend angesehen. Hier wurde entsprechend 
tiefer verlegt, so Bürgermeister Siegfried Eckert. 

b) „Riesenbauer“–Brücke 
Gemeinderat Karl-Heinz Wöhrle erkundigt sich nach dem 
aktuellen Stand zur gesperrten „Riesenbauer“-Brücke im 
Obertal. Er hat mehrfach beobachtet, dass die Brücke, 
trotz Sperrung, von Fußgängern genutzt wird. 
Bürgermeister Siegfried Eckert steht im Kontakt mit den 
Eigentümern der Privat-Brücke. Diese haben ihm mitge-
teilt, dass geplant ist, die Brücke wieder in Stand zu set-
zen. Er wird den Zeitplan erfragen. 
Weiter informiert Bürgermeister Siegfried Eckert an die-
ser Stelle zum Zustand der „Lohmühle-Brücke“. Auch die-
se befindet sich in Privatbesitz. Da aber mit der Gemeinde 
vereinbart wurde, diese für Fußgänger und Radfahrer of-
fen zu halten, hat der Bauhof auf Kosten des Eigentümers 
eine entsprechend breite Absperrung angebracht und zur 
Sanierung des Bodenbelages drei Schaltafeln verlegt. 

c) Breitbandausbau „Am Bergle“ 
Für den Breitbandausbau im Bereich „Am Bergle“ kur-
siert aktuell die Aussage, dass hier keine Verlegung von 
Glasfaser stattfindet, da sich die Straße in Privatbesitz be-
findet, gibt Gemeinderätin Karla Wöhrle bekannt. 
Hauptamtsleiter Fritz Ruf informiert, dass nach dem Tele-
kommunikationsgesetz auch in Straßen, die sich in Privat-
besitz befinden, eine Verlegung geduldet werden muss. Ein 
entsprechendes Schreiben erwartet die Gemeinde von ih-
rem Rechtsbeistand. Bürgermeister Siegfried Eckert wird 
nachhaken. 

d) Fasnachts-Samstag 
Gemeinderat Mike Lauble bringt vor, dass seitens der Gut-
acher Bevölkerung bedauert wird, dass am Fasnachts-
Samstag keine närrische Veranstaltung in Gutach stattfin-
det. 

e) Alte Ein- und Ausfahrt „Sulzbach“ 
Wann mit der Umgestaltung der alten Ein- und Ausfahrt 
„Sulzbach“ begonnen wird, möchte Gemeinderat Gerhard 
Wöhrle wissen. Er wurde schon mehrfach darauf ange-
sprochen. 
Bürgermeister Siegfried Eckert bittet hier noch um etwas 
Geduld. Wetter- und krankheitsbedingt konnte die beauf-
tragte Baumfirma die Arbeiten leider noch nicht ausfüh-
ren. Zudem hat aktuell das Asphaltwerk geschlossen. 

Raphaela Weckerle

Fundsachen

Fundsachen 
  
In den letzten Wochen wurden auf dem Fundbüro folgende 
Fundgegenstände abgegeben, die während den üblichen 
Öffnungszeiten im Zimmer 1 abgeholt werden können: 
 
• rote Lesebrille (Fundort: Steinades Bühl) Anfang Januar 

2023
• zwei Schlüssel (Fundort: Parkplatz beim Norma) am 

26.01.2023
• Fahrradrücklicht (Fundort: Gehweg Hasemann-Schule) 

am 10.02.2023
 
  
Es wird darauf hingewiesen, dass das Eigentum an der 
Fundsache, falls die Verlierer sich nicht melden, nach Ab-
lauf von 6 Monaten nach Anzeige des Fundes beim Fund-
büro auf den Finder oder bei Verzicht auf jegliche Fund-
rechte auf die Gemeinde des Fundortes übergeht. 
 

Kirchen

Katholische Kirchennachrichten

Herzliche Einladung! 
Wir feiern den Weltgebetstag in Gutach am 

Freitag, den 3. März 2023 um 19:00 Uhr 
im evangelischen Gemeindehaus 

  
Nach einer Präsentation über Taiwan folgt der ökume-
nische Gottesdienst unter dem Thema:
“Glaube bewegt“. 
Im Anschluss findet ein gemütliches Beisammensein statt. 
Die Feier wird musikalisch von einem kleinen Chor und 
mit Akkordeonmusik begleitet. 
Die evangelische und katholische Kirchengemeinde freuen 
sich über Ihren Besuch! 
 

Evangelische Kirchengemeinde Gutach

Öffnungszeit: donnerstags  
15:30 Uhr bis 18:00 Uhr   
Alice im Wunderland 
Lewis Carroll, Anaconda Verlag 
Mal was Anderes – einen Klassiker 
lesen! 

 
Fantastisch, bezaubernd und voller 
Humor – der Reiz der Geschichten 
von Lewis Carrolls „Alice im Wun-
derland“ ist auch mehr als 140 Jah-
re nach ihrem ersten Erscheinen 
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ungebrochen. Doch heute folgen Millionen von Lesern jed-
weden Alters der kleinen Alice auf ihrer traumverlorenen 
Reise und tauchen ein in eine Märchenwelt voller wunder-
bar schräger Figuren. Carrolls sprühender Witz, sein Ein-
fallsreichtum und seine Lust am literarischen Spiel sind 
legendär und sichern seiner „Alice“ einen Platz in den An-
nalen der Weltliteratur. Diese Ausgabe enthält die be-
rühmten Illustrationen von John Tenniel. 

Unbedingt zu empfehlen für Erwachsene und für Neugie-
rige ab 12 Jahren. 
  

Viel Spaß im Reich der Phantasie  
wünscht das Büchereiteam! 

Text und Foto: Elisabeth Pasternack
 

Herzliche Einladung zu unseren Veranstaltungen: 

Sonntag, 19. Februar 2023 um 10:00 Uhr Gottesdienst im 
Gutachheim 
Mittwoch, 22. Februar 2023 um 9:30 Uhr Bibel- und Bre-
zeltreff 
  
Siegfried Lachmann 
 
 

Müllabfuhr

Abfallbeseitigung 
Info-Telefon in Sachen Müll: 
  
Landratsamt Ortenaukreis 
Tel. 0781/805-9600 
Internet: www.abfallwirtschaft-ortenaukreis.de 
  
  
Leerung der Mülltonnen 
  
  
Graue Tonne: 
Montag 20.02.2023 
Montag 06.03.2023 
Montag 20.03.2023 
  
Gelbe Säcke: 
Montag 27.02.2023 
Montag 13.03.2023 
  
Grüne Tonne: 
Mittwoch 22.02.2023 
Mittwoch 15.03.2023 
  
Mülldeponie Vulkan, Haslach (Tel. 07832/96886) 
Montag bis Freitag von 8:00 bis 12:30 Uhr 
und 13:00 bis 16:45 Uhr 
jeden Samstag von 8:00 Uhr bis 13:00 Uhr 

Sonstiges
 

Findling 
d fahne knattre stramm 

un uf s mol bringt de isig 
wind si zum klirre 

 
Wendelinus Wurth 

 

Bauernregel 
Unser Lostag: Sonntag, 19. Februar 2023 

  
Februartau 

bringt Nachtfrost im Mai. 
 

Zahnärztin Annie Schneider geht  
in den Ruhestand 

In Gutach geht eine Ära zu Ende. Annie Schneider war 40 
Jahre lang Zahnärztin mit Leib und Seele. Ende März 
schließt sie ihre Praxis und verabschiedet sich von ihrem 
Traumberuf. Wie sie nach Gutach kam, was sich in den vier 
Jahrzehnten verändert hat und mehr lesen Sie in der Aus-
gabe des Offenburger Tageblatts von Mittwoch, 15. Febru-
ar, oder auf bo.de. 
  

Annie Schneider in ihrer Praxis

Text und Foto: Claudia Ramsteiner, Offenburger Tageblatt

Kooperation zwischen dem Schwarzwälder 
Freilichtmuseum Vogtsbauernhof und dem  

Weinparadies Ortenau 
Das Ortenauhaus ist die Verbindung zwischen dem Frei-
lichtmuseum Vogtsbauernhof und seiner Geschäftsführe-
rin Margit Langer und dem Weinparadies Ortenau, vertre-
ten durch Katja Remer. Die beiden haben viele Ideen für 
die neue Rolle des Weins im Museum. Das Offenburger Ta-
geblatt berichtete von einem Gespräch zwischen den bei-
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den Frauen, die nur so vor Ideen sprühen, wie die Koope-
ration mit Leben erfüllt werden könnte. Mehr darüber 
lesen Sie im OT vom Dienstag, 7. Februar, oder auf bo.de. 

Geschäftsführerin Margit Langer (links) und Katja Remer 
freuen sich auf die zukünftige Zusammenarbeit.
 
Text und Foto: Claudia Ramsteiner, Offenburger Tageblatt

Polizeipräsidium Offenburg Zivilcourage,  
was ist das? 

Menschen werden angegriffen und brauchen Hilfe. Was 
tun?
Welche Aspekte gehören zum couragierten Helfen?
1. Hilf, aber bring Dich nicht in Gefahr.
2. Ruf die Polizei unter 110.
3. Bitte andere um Mithilfe.
4. Präge Dir Tätermerkmale ein.
5. Kümmere Dich um Opfer.
6. Sag als Zeuge aus.
Weitere Infos: www.aktion-tu-was.de/medienangebot/
detail/291-fuer-mehr-zivilcourage-aktion-tu-was/
Polizeipräsidium Offenburg, Referat Prävention, 07222 / 
761-400 oder 0781/21-1041
E-Mail: offenburg.pp.praevention@polizei.bwl.de

Und nicht vergessen: Wir bieten Ihnen eine kostenlose Ein-
bruchschutzberatung an.
Polizeipräsidium Offenburg, Referat Prävention, 0781 / 21-
4515
oder 07222 / 761-405 oder 0781 / 21-1041
E-Mail: offenburg.pp.praevention@polizei.bwl.de 

 

Veranstaltungen

Veranstaltungen vom 16.02. – 23.02.2023 
Donnerstag, 16.02.2023 
14:00 Uhr Närrischer Seniorennachmittag 
  Evangelisches Gemeindehaus, Langenbacher-

weg 13. 
 Evangelische Kirchengemeinde, 
 Pfarrer Dominik Wille, Tel. 07833/242, 
 www.ekigutach.de 
  
Freitag, 17.02.2023 
14:30 Uhr Kinderball mit Umzug und Rathaussturm 
  Motto: Von Gutach bis in weit entfernte Gala-

xien 
 Umzugsstart: 14:30 Uhr im Ramsbachweg 
 15:15 Uhr Rathaussturm 
 ab 15:45 Uhr Programm in der Festhalle 
  Verein zur Förderung der Kinder und Jugend-

lichen in Gutach e.V. 
 Georg Schepers, Tel. 07833/3380906, 
 www.fkj-gutach.de 
  
Dienstag, 21.02.2023 
19:00 Uhr Bürgerstammtisch 
 Gasthaus Löwen, Hauptstraße 95. 
 SPD Ortsverein Gutach, 
 Gerhard Wöhrle, Tel. 07833/1365, 
 www.spd-gutach-schwarzwald.de 

 

 17. Februar 2023
 Umzugsstart: 14.30 Uhr im Ramsbachweg
 15.15 Uhr Rathaussturm
 ab 15.45 Uhr Programm in der Festhalle

Eine Tombola, Essen und Trinken
gibt es natürlich auch.

KinderballKinderball
mit Umzug und Rathaussturm
mit Umzug und Rathaussturm

Motto: Von Gutach bis in weit entfernte
Galaxien

Mit freundlicher Unterstützung der örtlichen Vereine.

Wenn ihr Lust habt, euch spontan mit
einer Mottogruppe beim Umzug zu beteiligen,
freuen wir uns über eure Anmeldung.
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Vereine

Geänderter Redaktionsschluss wegen  
Fasnacht - bitte beachten! 

Am Rosenmontag, 20.02.2023 und am Fasnachtdiens-
tag, 21.02.2023 ist das Rathaus geschlossen. Für das 
Amtliche Nachrichtenblatt der KW 8 gilt deshalb ein 
vorgezogener Redaktionsschluss am 
  

Freitag, den 17. Februar 2023 um 11:30 Uhr. 
  
Nach diesem Zeitpunkt eingehende Beiträge können 
leider nicht mehr berücksichtigt werden. 
  
Wir bitten um Beachtung und danken für Ihr Verständ-
nis! 

 

Verein zur Förderung  
der Kinder  

und Jugendlichen  
in Gutach e.V.

Große Tombola beim Kinderball  
Der Kinderball am Freitag, den 17. Februar rückt näher 
und die Vorbereitungen laufen bereits auf Hochtouren. 
Die Vorfreude ist riesig und wir möchten uns deshalb schon 
einmal vorab bei allen Spendern für die großzügigen und 
vielfältigen Preise für die am Kinderball stattfindende 
Tombola recht herzlich bedanken. 

Ein dreifach kräftiges Narri Narro geht an: 

Adventure Golf Gutach 
Auto Lehmann GmbH & Co. KG 
Bäckerei Dorfbeck 
Blumenfachgeschäft Renate Grimm 
Bollewägele (Eiscafe Venezia, Familie Colle) 
Carl Aberle 
Duravit AG 
Elektro Brohammer 
Friseursalon Rebmann (Inh. Monika Wöhrle) 
Gemeinde Gutach 
Getränke Schwer 
Metzger Lädele 
Schondelmaier GmbH Presswerk 
Schuh Heinzmann 
Schwarzwälder Freilichtmuseum Vogtsbauernhof 
Sommerrodelbahn Gutach 
Sparkasse Kinzigtal 
Sport Thaler 
Tankstelle Sum 
Vega Grieshaber KG 
Volksbank Mittlerer Schwarzwald eG 
Weber‘s Esszeit 
  
  
  
 

„kuhle Kuh“- Art und Klangwelt 
Für einen besonderen musikalischen Kunstgenuss wird 
das Organisationsteam des Kunstvereins Hasemann-Lie-
bich Gutach e.V. bei der Vernissage der „kuhle-Kuh-Fun-
Ausstellung“ am Freitag, 24. März 2023 ab 19:00 Uhr sor-
gen. 
Damit soll nicht nur ein kunstinteressiertes, sondern auch 
ein breites musikbegeistertes Publikum angesprochen 
werden. 
  
Für die Band Jazz-Infusion wird es ein großes Vergnügen 
sein, ein vielfältiges Fusion-Jazz Erlebnis bieten zu kön-
nen. 
Das fünfköpfige Ensemble verfügt neben einigen Eigen-
kompositionen über ein fein abgestimmtes Fusion- und 
Smooth-Jazz Programm von zwar bekannten, aber neu 
und ungewöhnlich frisch arrangierten Klassikern aus Pop 
und Jazz. 
Das rhythmische Herz der Besetzung bilden die funkigen 
Bassgrooves von 
Wolfram Högerle, zusammen mit Jörg Holiks filigranen 
Beats und der virtuosen Gitarre von Werner Walravens. Als 
harmonischer Kontrapunkt dazu kann Smooth-Jazz Key-
boarder, Saxophonist und Sänger André Müller gesehen 
werden. 
Zuletzt entführt die Sängerin Viktoria Fuhr die Zuhörer 
bei einem Stimmumfang von nahezu drei Oktaven, mit un-
terschiedlichen Klangfarben und einem subtilen Gespür 
fürs Gefühl in eine eigene Welt. 
Das Jazz- Quintett aus dem Allgäu reharmonisiert be-
kannte Songs von Sting, 
Peter Gabriel, Cindy Lauper und anderen bekannten 
Künstlern. 
   

Foto: Jazz-Infusion

Info-Box 
Der musikalische Begriff „Fusion“ verbindet die Raf-
finesse des Jazz mit der rhythmischen Intensität des 
Funk und der Kraft der Rockmusik, während „Smooth 
Jazz“ Elemente aus Popmusik, Blues, Soul und Jazz 
miteinander verbindet, wobei die Tendenz zur Popmu-
sik stark ausgeprägt ist und das Jazzelement eher eine 
zurückhaltende Rolle spielt. Eingängige melodische 
Sequenzen sind im Allgemeinen charakteristisch für 
diese Stilrichtung. 

Text: Gerlinde Hirschbühl
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LandFrauen
Ortsverein Gutach

Der LandFrauenverein Gutach lädt seine Mitglieder zur 
 

31. Jahreshauptversammlung am 
Freitag, den 17. März 2023 um 19:00 Uhr 

im Gasthaus „Webers Esszeit“ in Gutach  ein. 
  
Die Vorstandschaft freut sich über eine rege Beteiligung. 
Tagesordnung  
1.  Begrüßung durch die 1. Vorsitzende Bettina Breit-

haupt
2. Totenehrung
3. Jahresbericht der 1. Vorsitzenden Bettina Breithaupt 
4. Bericht der Schriftführerin 
5. Kassenbericht und Bericht der Kassenprüfer 
6.  Entlastung der Kassiererin und Neuwahlen der Kas-

senprüfer 
7. Entlastung der Gesamtvorstandschaft 
8. Grußworte 
9. Bestimmung des Wahlleiters 
10. Neuwahlen 
11. Ehrungen 
12. Jahresvorschau 2023 
13. Wünsche und Anregungen 
 
LandFrauenverein Gutach 
Bettina Breithaupt 
1. Vorsitzende 
 
Vortrag „Warum Wohlfühlen wichtiger ist, als ganz 
gesund zu sein“.
„Ein gesunder Mensch ist ein Kranker, der nur noch nicht 
richtig diagnostiziert wurde“ — sagte Dr. Knock in der 
Medizin-Satire von 1953 - so begannen die lebhaft vorge-
tragenen Erläuterungen von Herrn Helmut Rachl aus Has-
lach zum Thema „Warum Wohlfühlen wichtiger ist als ganz 
gesund zu sein“ im voll besetzten Nebenzimmer vom Gast-
hof Krone in Gutach. 
Mit dem Begriff Salutogenese (lat salus:Gesundheit, Heil 
Glück/ griech. Génesis: Entstehung, Entwicklung) wird 
die Entstehung von der Gesundheit des Menschen be-
schrieben, während der Begriff Pathogenese (griech. 
Páthos:  Schmerz, Leid) die Entstehung von Krankheit be-
zeichnet. 
Herr Rachl erläuterte, dass es zuerst den IST-Zustand zu 
erfassen gilt, erst mit einer authentischen Wahrnehmung 
von sich selbst klar erkennbar ist was dem eigenen Körper 
fehlt. Dies alles kann erlernt werden und wurde mit einer 
kleinen Übung zur Selbstwahrnehmung vorher/nachher 
gleich von den Anwesenden getestet. Wenn die Schulmedi-
zin nicht mehr hilft muss man sich selber helfen und so 
erläuterte Herr Rachl wie er über den Sympatikus, den Ak-
tivierungsnerv mit seinen Griffen über Muskeln, Faszien 
und die Sehnen im ganzen Körper Impulse auslöst und da-
bei eine Reihe von Körperfunktionen beeinflusst mit dem 
Ziel die Selbstregulation zu aktivieren und die Selbsthei-
lungskräfte zu aktivieren. Wohlfühlen entsteht über mehr 
Körperbewusstsein und sind die Selbstheilungskräfte erst 
aktiviert entsteht daraus, ganz im Sinne der Salutogenese 
mehr Selbstverantwortlichkeit, mehr Selbstbewusstsein/
Selbstvertrauen und über die Selbsterkenntnis mehr 
Selbstbestätigung und Lebensfreude. Die Vorsitzende der 
Landfrauen Bettina Breithaupt bedankte sich für den in-
teressanten Vortrag mit einem Geschenk, Herr Rachl zeigte 
sich sehr erfreut über die hohe Anzahl der Zuhörer und 
bedankte sich für die Spenden die weitergeleitet werden 
an Kleinbauernprojekte in Indien und Afrika. 

Zahlreiche interessierte Zuhörer verfolgten den Vortrag 
von Helmut Rachl in der „Krone“ in Gutach.

Text und Foto: Sabine Mai-Bizenberger

Organisierte Nachbarschafts-  
und Altenhilfe Gutach e.V.

Helfen, was kostet das? 
Die Hilfeleistungen der Organisierten Nachbarschafts-
und Altenhilfe werden nach Stunden berechnet. 
Der derzeitige Stundensatz beträgt für Mitglieder 12,50 
Euro und für Nichtmitglieder 18,75 Euro. 
Wenn Sie nähere Auskünfte oder Unterstützung durch 
die Nachbarschaftshilfe benötigen, so wenden Sie sich 
bitte an den Einsatzleiter. 
  
Horst Hennig, Am Bergle 18, 77793 Gutach, 
Tel. 07833 / 9604295 oder 0151 / 24109774 
E-Mail hoddelwolf54@aol.com 

 

SPD  
Ortsverein Gutach

Bürgerstammtisch 
Dienstag 21.02.2023 

19:00 Uhr im Gasthaus „Löwen“ Gutach 
 

Der SPD Ortsverein lädt auf Dienstag 21. Februar zu sei-
nem traditionellen Stammtisch ins Gasthaus „Löwen“ ein. 
Die SPD Gemeinderäte berichten über aktuelle Themen 
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aus dem Gemeinderat. Darüber hinaus können den anwe-
senden Gemeinderäten zu den aktuellen Ereignissen vor 
Ort oder zu öffentlichen Gemeinderatssitzungen Fragen 
gestellt werden. 
Der Ortsverein freut sich über viele Teilnehmer aus der 
Partei als auch über Gäste, die er an diesem Abend begrü-
ßen darf. 
 
Ihre SPD 
Ortsverein Gutach/Schw. 
 
Weitere Informationen finden Sie auf: 
www.spd-gutach-schwarzwald.de oder auf Facebook

Kunstradfahren in Gutach

  
 

Trainingszeiten  
Kunstradfahren 

 
 
 

Montag: 
15.00 – 17.00 Uhr 

& 
18.30 – 21.00 Uhr  

 
Dienstag: 

14.30 – 16.45 Uhr 
 

Mittwoch: 
14.00  – 16.00 Uhr 

 
Freitag: 

16.30 – 20.00 Uhr  
 

www.rsv-gutach.de 
 

 

1. Bezirks-Pokal mit U19-Bezirksmeisterschaften in Gut-
ach 
am 5.2.2023 
Beim ersten Wettkampf in diesem Jahr präsentierten sich 
die Kunstradsportlerinnen des RSV Gutach schon auf be-
achtlichem Niveau und erreichten einige neue persönliche 
Bestleistungen. Sportlerinnen und Sportler aus Unteri-
bental, Fischerbach, Offenburg und Prechtal kamen am 
Sonntag, den 12.02.2023 in der Curt-Liebich-Sporthalle 
zusammen. 
Am Vormittag traf die U19-Kategorie im Einer und Zweier 

Kunstradfahren innerhalb der Bezirksmeisterschaft auf-
einander. Krankheitsbedingt gab es leider einige Ausfälle 
bei den Einer-Juniorinnen. In dieser Gruppe belegte Nele 
Schillinger in ihrem ersten Jahr in dieser Altersklasse mit 
neuer Kür den zweiten Rang (64,01), schaffte allerdings 
nicht die Quali-Hürde von 75 Punkten zur Baden-Würt-
tembergischen Meisterschaft. Im Zweier präsentierte sie 
sich aber mit ihrer Partnerin Leonie Moser so gut, dass sie 
am 5. März bei der BaWü in Aach antreten kann. Die an-
spruchsvolle und neue Kür der beiden Talente, begann auf 
einem Rad mit Kopfstand von Nele Schillinger und dem 
gleichzeitigen Schulterstand auf der Mittelstange von Le-
onie Moser. 81,80 Punkte reichte das junge Paar ein. Am 
Ende waren 59,11 auf der Anzeige zu sehen und der Be-
zirksmeisterinnen-Titel der Lohn dieser Leistung. 
Im ersten Durchgang des dreiteiligen Bezirks-Pokals für 
die Bezirke der Ortenau und Freiburg war die Schüler-Ka-
tegorie am stärksten vertreten. In der U15 schaffte Leonie 
Moser mit neuer persönlicher Bestleistung 71,50 Punkte. 
In dieser Kategorie starteten Lea Oehler (52,79), Sofia 
Meud (46,40) und Emily Gewald (40,54), die sich ebenfalls 
stark präsentierten. Jule Lehmann war die einzige U13-
Starterin vom RSV Gutach und zeigte eine schöne Kür, die 
ihr 29,48 Punkte brachte. In der U11 waren Pia Gutmann 
(22,39) und Nora Deißler (19,30) auf der Fahrfläche prima 
unterwegs. Clara Schrempp (U9) punktete mit einer sehr 
schön gefahrenen Kür (17,23) und Amelie Wöhrle bestritt 
ihren ersten Wettkampf mit 8,18 Zählern. Es folgen noch 
zwei weitere Wettbewerbe innerhalb des Bezirks-Pokals. 
Der nächste findet am 23. April in Haslach i.K. statt und 
das Finale am 8. Oktober in Offenburg. Dort zählen dann 
die zwei besten Ergebnisse von den drei Durchgängen für 
den Gesamtsieg.  
  

Clara Schrempp im Dornenstand vor großem Publikum.
  
Text und Foto: Karin Wurth, RSV Gutach
  
  

Trainingszeiten des TuS Gutach der Handballspielgemein-
schaft Gutach/Wolfach 
Im Bereich Kinderturnen sind die Hinweise zur Gruppen-
einteilung zu beachten. Bei Unklarheiten bitte die Übungs-
leitung kontaktieren. 
Bitte achtet auf die Einhaltung der Hygiene-Regeln damit 
wir Sport machen können. 
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Montag: 
Abteilung Handball: 
Sporthalle Wolfach 
17:00 Uhr – 18:30 Uhr Jug. E männl. Jahrg. 2012/13 mit 
Gerhard Wöhrle und Marion Müller. 
18:30 Uhr – 20:00 Uhr Jug. B weibl. Jahrg. 2003-2006 mit 
Timo Hesse 
18:30 Uhr – 20:00 Uhr Damen II mit Stefan Staiger und 
Jens Gudelius 
Sporthalle Gutach 
17:00 Uhr – 18:30 Uhr Jug. C weibl. Jahrg. 2008/09 mit 
Theresa Heizmann, Theresa Schmider und Juliane Hirt 
Abteilung Turnen: 
18:15 Uhr – 19:30 Uhr Mädchen ab 11 mit Sabine Prescher 
und Franziska Dufour 
19:30 Uhr – 20:30 Uhr „Fit in die Woche“ mit Susanne 
Heinzmann 
20:30 Uhr – 22:00 Uhr Badminton mit Claus Grimm 

Dienstag: 
Abteilung Handball: 
Sporthalle Wolfach 
16:30 Uhr – 17:45 Uhr Jug. D weibl. Jahrg. 2010/11 mit 
Laura Riedel,Tanja Faißt und Christian Lehmann 
17:30 Uhr – 19:00 Uhr Jug. E weibl. Jahrg. 2012/13 mit 
Hans-Jörg Kovac und Stefanie Riedel 
19:00 Uhr – 20:30 Uhr Herren I mit Jürgen Storz 
20:30 Uhr – 22:00 Uhr Herren II mit Michael Wöhrle und 
Matthias Wetzel 
Sporthalle Gutach 
16:45 Uhr – 18:15 Uhr Jug D männl. Jahrg. 2008-2009 mit 
Julian Brohammer, Demian Moser 
18:00 Uhr – 19:30 Uhr Damen I mit Oliver Kronenwitter, 
Jens Dieterle 
20:30 Uhr – 22:00 Uhr Herren III mit Stefan Kammerlan-
der 
Abteilung Turnen: 
15:00 Uhr – 16:00 Uhr „Frauen über 50“ mit Christel 
Griesbaum in der Festhalle 
18:00 Uhr Walking 
18:30 Uhr – 20:00 Uhr Karate und Jiu Jitsu mit M. Franki 
9. Dan, für Erwachsene und Kinder ab 10 Jahren in der 
Festhalle 
20:00 Uhr – 21:00 Uhr Kenjutsu und Aikijutsu mit Michael 
Franki, Manfred Bleile und Mathias Jehle in der Festhalle 
  
Skiabteilung: 
19:30 Uhr – 21:00 Uhr Skigymnastik mit Tanja Klöpfer, 
Thomas Albrecht und Jürgen Prescher 
  
Mittwoch: 
Abteilung Handball: 
Sporthalle Wolfach 
17:30 Uhr – 19:00 Uhr Jug. B+C männl. Jahrg. 2006-2009 
mit Nicolas Haas, Justin Pranic, Julian Lehmann; Manuel 
Dieterle, Daniel Hirt 
20:30 Uhr – 22:00 Uhr AH – Alle 14 Tage in den ungeraden 
Wochen 
19:00 Uhr – 20:00 Uhr Torhüter Jugend 

Sporthalle Gutach 
17:00 Uhr – 18:30 Uhr Jug. D weibl. Jahrg. 2010/11 mit 
Christian Lehmann, Laura Riedel und Tanja Faißt 
Abteilung Turnen: 
16:00 Uhr – 17:30 Uhr Mädchen 3.+4. Klasse Geräteturnen 
mit Martina Spagnolo, Claudia Wöhrle und Hannah Heinz-
mann 
19:00 Uhr – 20:00 Uhr „Frauenriege II“ mit Jenny Birmele 
20:00 Uhr – 21:00 Uhr Rückenfit mit Viola Uhl und Jenny 
Birmele 
20:00 Uhr – 21:00 Uhr „Frauenriege I“ mit Gerlinde Aberle 
21:00 Uhr – 22:00 Uhr „Männerriege“ „Wer rastet, der 
rostet“ mit Marcel Paffendorf und Harald Wagenmann 
  

Donnerstag: 
Abteilung Handball: 
Sporthalle Wolfach 
16:45 Uhr – 18:00 Uhr Minis Wolfach I und II Stefan Böh-
ler, Tobias Heil, Ulrike Bösinger, Christof Engelmann 
18:00 Uhr – 19:30 Uhr Jug. B+C männl. Jahrg. 2006 -2009 
mit Nicolas Haas, Justin Pranic, Julian Lehmann; Manuel 
Dieterle, Daniel Hirt 
19:30 Uhr – 21:00 Uhr Herren I mit Jürgen Storz 
Sporthalle Gutach 
15:00 – 16:00 Uhr Handball Bambini ab 4 J. Trainer: Mari-
na Silzer, Romana Kutzner, Andrea Wasmer, Viola Uhl 
16:00 Uhr – 17:15 Uhr Minis I + II mit Karla Wöhrle und 
Felix Grimm, Christine Paffendorf, Isabel Wasmer 
17:15 Uhr – 18:30 Uhr Jug. E männl. Jahrg. 2012/13 mit 
Gerhard Wöhrle und Marion Müller 
17:15 Uhr – 18:30 Uhr Jug. E weibl. Jahrg. 2012/13 mit 
Hans Jörg Kovac und Stefanie Riedel 
18:30 Uhr – 20:00 Uhr Jug. A+B weibl. Jahrg. 2006-2007 
mit Timo Hesse 
20:00 Uhr – 22:00 Uhr Herren II mit Michael Wöhrle und 
Matthias Wetzel 
Abteilung Turnen: 
15:00 Uhr – 16:00 Uhr „Eltern-Kind-Riege“ mit Annerose 
Berger, Manuela Dold und Christine Hermann 
20:00 Uhr – 21:00 Uhr „Freizeitsport“ mit Susanne Heinz-
mann 

Freitag: 
Abteilung Handball: 
Sporthalle Wolfach 
16:30 Uhr – 18:00 Uhr Jug D männl. Jahrg. 2010-2011 mit 
Julian Brohammer, Kilian Nattmann, Manuel Dieterle, Da-
niel Hirt 
17:45 Uhr – 19:15 Uhr Jug. C weibl. Jahrg. 2008/09 mit Te-
resa Heizmann, Theresa Schmider, Jessica + Juliane Hirt 
19:15 Uhr – 20:45 Uhr Damen I mit Oliver Kronenwitter 
und Jens Dieterle 
20:45 Uhr – 22:00 Uhr Herren II u. III mit Michael Wöhrle, 
Matthias Wetzel, Stefan Kammerlander 
Sporthalle Gutach 
20:00 Uhr – 21:30 Uhr Damen II mit Stefan Staiger und 
Jens Gudelius 
Abteilung Turnen: 
14:30 Uhr – 15:30 Uhr Kleinkindturnen mit Brigitte Heinz-
mann, Karin Welke und Hannah Heinzmann 
15:30 Uhr – 16:30 Uhr „Mädchenriege“ (ab sechs Jahren – 
1./2. Klasse) mit Susanne Weigold, Sophia Weigold und 
Mia Wöhrle 
16:00 Uhr – 17:00 Uhr „Mini-Buben“ Geräteturnen (ab 
sechs Jahren – 4. Klasse) mit Martin Aberle und Michael 
Oßwald

 
TuS Gutach Jugendausfahrt-Skiabteilung 
Schüler- und Jugendskiausfahrt ins Ötztal vom 29.03.2023-
02.04.2023.  
Mittlerweile traditionell fährt die Skijugend zum Sai-
sonabschluss nach Tirol. Es sind noch Plätze frei. Direkt 
nach Schulende um 14:00 Uhr startet der Bus ins Ötztal. 
Hier findet das Jugendcamp der Skiabteilung des TuS Gut-
ach e.V. statt. Eingeladen sind alle Schüler und Jugend-
lichen, die Spaß am Skifahren haben. Auch steht die Ver-
besserung die skifahrerischen Könnens nicht hinten an. 
Die Betreuung erfolgt durch erfahrene Übungsleiter des 
TuS Gutach. Weitere Informationen gibt es bei Skiabtei-
lungsleiter Rolf Hartmann 07833/96860. 
Rolf Hartmann 
 
Erneut Top-Platzierungen für den TUS Gutach 
VR-Talentiade des SC Schönwald 
Am Sonntag, 12. Februar 2023 rief erneut die VR-Talentia-
de die Nachwuchs-Rennmannschaft des TUS Gutach auf 
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den Plan. Dieses Mal mit Heimvorteil, denn sie fand am 
Trainingshang in Schönwald bei strahlendem Sonnen-
schein statt. Mit 18 Starterinnen und Startern bildete der 
TUS Gutach die zweitgrößte Mannschaft hinter dem SC 
Schönwald, der dieses Riesenslalom-Rennen veranstaltete. 
Die beiden erfahrenen Rennläufer Julia Esslinger und 
László Allgaier agierten als Betreuer und gaben ihren 
Mannschaftskollegen am Start noch die letzten Tipps be-
vor sie sich ins Rennen stürzten. Die Kinder fuhren zwei 
Durchgänge durch die 21 Tore, wobei am Ende die Ge-
samtzeit aus beiden Läufen gewertet wurde. Insgesamt 
freute sich der TUS Gutach über sieben Top-Platzierungen. 
In jeweils ihrer Altersgruppe schafften es auf den 3. Platz 
Nele Baas, Salomon Künstle und Amadeus Künstle. Auf 
Platz zwei fuhr Lian Armbruster, der sein erstes Rennen 
bestritt. Ebenfalls auf Platz zwei glänzten Ruben Kech 
und Malte Allgaier, der an diesem Tag die schnellste Zeit 
der Mannschaft ins Ziel brachte. Caspar Künstle konnte in 
der Kategorie der U7-Buben triumphieren und freute sich 
über seinen ersten Sieg bei einem offiziellen Skirennen. 
„Es ist das erste Naturschnee-Rennen dieser Saison“, 
stimmte der Organisator Alex Schätzle die Mannschaften 
auf dieses Rennen ein. Hoffentlich bleibt es nicht das letz-
te! 
  

Text und Foto: Rolf Hartmann

Hauptstr. 46, 77716 Haslach i.K.
07832 / 974163 0

www.falk-partner.de

VERKAUFEN SIEVERKAUFEN SIE
IHRE IMMOBILIEIHRE IMMOBILIE

NICHT UNTER WERT!NICHT UNTER WERT!

GUTSCHEINGUTSCHEIN
für eine kostenlose
und marktgerechte

Bewertung Ihrer Immobilie.

Immobilien

2 Zi.-Whg. mit Wohnküche, 56,8 m²,
als Eckwohnung mit Balkon u. Keller, rollstuhlgerecht einschl. Fahrstuhl,

in Schiltach Kesslerhalde – Seniorenwohnanlage ab Mai 2023,
zu vermieten. Kaution wird gefordert.

Interessenten melden sich bitte unter Tel. 07836 7185.

Familie Schmieder
Unterdorf 2

77716 Hofstetten
Tel. 0 78 32/25 70

FamilieFamilieF Schmieder
Unterdorf 2

77716 Hofstetten
Tel.Tel.T 0 78 32/25 70

ingrid-schmieder@gmx.de

Wir haben Pause vonWir haben Pause von
Do., 23.02. bis Fr., 3.03.Do., 23.02. bis Fr., 3.03.
Ab Samstag 4.3. habenAb Samstag 4.3. haben
wir wieder geöffnet.wir wieder geöffnet.

Vielfältiges BackwarenangebotVielfältiges Backwarenangebot
für die närrische Kaffeetafel!für die närrische Kaffeetafel!

Gastronomie

Privat
Anzeigen

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
0 39 44 - 3 61 60 · www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter AmWasserturm
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• Baumfällarbeiten/-schneidearbeiten
• Kranfällungen • Kranarbeiten
• Heckenschnitt • Rodungsarbeiten

Mobil: 0160 93893344
www.forst-schmider.de

16.02. bis 22.02.2023 · www.kinohaslach.de

Vom 16.02. bis einschließlich 21.02.23 bleibt das
Kinocenter Haslach geschlossen.
Wir wünschen Ihnen eine Glückselige Fasnacht!
»What‘s Love got do to with it?«
Mi., 19.45 Uhr Mädelsabend
»WildWestwegs« Mi., 19.15 Uhr
»Wer wir waren« Mi., 19.30 Uhr
in Kooperation mit dem BUND Mittleres Kinzigtal

Achtung Zahngold!
Zahle 60 € pro Zahn.

Komme gleich – zahle bar.
Zahle Höchstpreis!

Kaufe auch Zahnbrücken,
versilbertes Besteck, Zinn- u.
Kupfergeschirr, Goldschmuck,
Modeschmuck, Armbanduhren,

Pelze und Teppiche
L. Mettbach

Tel. 01573/4282237 od.
0761/46468
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DIE BAUPROFIS
– kompetent – zuverlässig– seniorenfreundlich

info@woerner-treppen.de / www.woerner-treppen.de

Bei uns erhalten Sie den kompletten Service
aus einer Hand und zu fairen Preisen:

Beratung • Planung • Aufmaß • Fertigung • Lieferung • Montage

Hausmeisterdienst
Parkplatzpflege
Landschaftspflege
Baumfällung
Objektbetreuung
Winterdienst
Rodung
Entrümpelung

Bühlerfeldstraße 20 · 77652 Offenburg
Tel. 07 81 / 9 26 78 11

STG / TSD GmbH
Appenweier 0 78 05 / 20 32  0800 / 33 051 63

Bei Neu- oder Umbau beachten:

in Sachen Heizöltanks

Unsere Profis betreuen Sie komplett:
Tankreinigung Tanksanierung
Tankentsorgung Tankneuanlagen

Heute und auch in Zukunft,
heizen mit Öl…kostengünstig.

ALLES RUND UM TANKALLES AUS EINER HAND.

ALLES RUND UM TANKALLES AUS EINER HAND.

info@stg-tankservice.de

Kompetent. Nah. Fair. Persönlich. Servicestark.
Ihr 5 Sterne Makler.

Büros Haslach/Kinzigtal
Bezirksleiter Immobilien
Klemens Rudolf
LBS Immobilienberater (IHK)
Tel. 07832 701-246
klemens.rudolf@lbs-sw.de
Christoph Bauernschmid
LBS Immobilienberater (IHK)
Tel. 07832 701-245
christoph.bauernschmid@lbs-sw.de

der Sparkassen
Kinzigtal und Wolfach

LBS Immobilien GmbH Südwest • www.lbs-immosw.de

Wir geben Ihrer Zukunft ein Zuhause.
Rufen Sie an:

Jetzt Dachfenster tauschen für mehr Wärme, Licht und Komfort.
Ruckzuck fertig, ohne Staub und Dreck im Haus.
Umfassende Beratung und fachgerechter Einbau.

Dachfenster schnell und sauber tauschen!

07834 868747

Zimmermeister
Reinhard Bonath

www.einer-alles-sauber.de/bonath

bonath holzbau komplett GmbH - Schulstraße 2 - 77709 Oberwolfach
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DIE BAUPROFIS
– kompetent – zuverlässig– seniorenfreundlich

Dorfwiesen 29
77716 Hofstetten
Tel. 07832-4358

info@boegner-ofenbau.de
www.boegner-ofenbau.de

www.bauhaus.info

Max-Planck-Str. 2, 77656 Offenburg

4995,-
Treppenlift ab

BAUHAUS Gesellschaft für Bau- und Hausbedarf mbH KG Süd,
Sitz: Basler Str. 98, 79115 Freiburg

aus Holz und Aluminium
direkt vom Hersteller

Klappladen-Online
Jürgen Matt, Am Jinglingsberg 2
77948 Friesenheim-Heiligenzell
 07821-9213895  9213897
www.klappladen-online.de

Klappladen-Online
Jürgen Matt, Am Jinglingsberg 2
77948 Friesenheim-Heiligenzell

 07821-9213895
info@klappladen-online.de
www.klappladen-online.de

Sonderseiten in den Amtlichen Nachrichtenblättern
24.02. Meine Küche Anzeigenschluss, 20.02. 12.00 Uhr

24.02. Reisebüros aus der Region Anzeigenschluss, 20.02. 12.00 Uhr

03.03. Ausbildungsplätze – wir sind deine Zukunft Anzeigenschluss, 27.02. 12.00 Uhr

10.03. Sicherheit rund ums Haus – Einbruch-, Brand- u. Blitzschutz Anzeigenschluss, 06.03. 12.00 Uhr

10.03. Unfall - wir helfen wenn´s gekracht hat Anzeigenschluss, 06.03. 12.00 Uhr

17.03. Kommunion & Konfirmation Anzeigenschluss, 13.03. 12.00 Uhr

Möchten Sie Ihr Unternehmen auf diesen Seiten präsentieren?

Wir beraten Sie gern.
Telefon 07 81 / 504 -1456 · anb.anzeigen@reiff.de
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Ausbildungsplätze
– Wir sind deine Zukunft!

SONDERSEITEN
in den amtlichen Nachrichtenblättern

Anzeigenschluss: 27. Februar 2023, 12Uhr

Information & Beratung bei Ihrer zuständigen Mediaberaterin
oder unter 0781/504-1456 – anb.anzeigen@reiff.de
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Auszubildende gesucht?
Inserieren Sie am 3. März 2023 auf unseren Sonderseiten
mit dem Titel:
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Weitere Informationen unter
www.oberwolfach.de

Mitarbeiter/-in (m/w/d)

in der Verwaltung (Minijob)

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

Weitere Informationen unter
www.oberwolfach.de

Pädagogische Fachkräfte
(m/w/d)

(in Voll- und / oder Teilzeit)

Wir suchen zum 1. September 2023

Stellenmarkt
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KANN DER
ERFOLG EINES
UNTERNEHMENS
AUCH MEIN
EIGENER SEIN?
SICHER. MIT VEGA.

▪ Abteilungsleiter (m/w/d) – Produktionsbereich Vibration

▪ Stellvertretender Abteilungsleiter (m/w/d) –
Produktionsbereich Messzellenherstellung

▪ Technischer Assistent (m/w/d) – Produktion geführtes Radar/
Elektroden/Kapazitiv

▪ Teamleitung Elektrik (m/w/d) – Gebäudetechnik

▪ Systembetreuer (m/w/d) – Elektronische Produktion

Freu dich auf ein Team beim internationalen Technologieführer, indem du
verantwortungsvolle Aufgaben übernimmst und erfolgreiche Projekte verwirklichen
kannst. Interessiert? Mehr Infos gibt's auf www.vega.com/karriere.
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VERSTÄRKUNG GESUCHT!

Tel. 07832/91890
bewerbung@kammerer-waermetechnik.de
www.jobs.kammerer-waermetechnik.de

TECHN. SYSTEMPLANER (M/W/D)

Sanitär, Heizung, Klima

Ihre Aufgaben:

Planen und Projektieren von Heizungs-,
Lüftungs- und Sanitäranlagen

Erstellen von Montage- und Revisionsplänen

Unterstützung unserer Meister und
Techniker bei der Projektabwicklung

In Teilzeit oder Vollzeit.

NEU!
Scannen &
in 60 Sek.
bewerben!

Im Gansacker 2
D-77790 Steinach

www.beha-technik.com
info@beha-technik.com

Tel. +49 (0)7832 / 97 532 - 0

WIR SUCHENVERSTÄRKUNG!

BÜROFACHKRAFT oder
INDUSTRIEKAUFMANN (m/w/d)
Aufgabengebiet:
• Auftragsbearbeitung
• Telefon-Kundenbetreuung

TECHNISCHER
EINKÄUFER (m/w/d)
Aufgabengebiet:
• Einkauf
• Wareneingang und -ausgang
• Lagerverwaltung
• Garantiebearbeitung

Bitte senden Sie uns Ihre Bewerbungsunterlagen oder
melden Sie sich telefonisch bei Frau Streif oder Herrn Beha.

MITARBEITER GESUCHT!
Servicemitarbeiter (m/w/d) in Teilzeit ab 17 Uhr

• flexible Arbeitszeiten
• korrekte Bezahlung
• familiäres Team

Wir freuen uns auf Ihren Anruf!

Familie Brenner
Wirtschaft | Hotel Fuxxbau
Vordertal 17 – 77716 Fischerbach
Tel.: 07832 - 2997
info@fuxxbau-fischerbach.de

Stellenmarkt
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Wir suchen für unsere Kindertagesstätte Pfiffikus
zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine

pädagogische Fachkraft (m/w/d)
unbefristet in Vollzeit.

Alternativ sind auch mehrere Teilzeitstellen denkbar.

Den vollständigen Ausschreibungstext finden Sie auf unseren Inter-
netseiten unter:
https://www.wolfach.de/Rathaus-Service/Stellenausschreibungen/.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Praxis für Ergotherapie
und Handrehabilitation
Deborah Bühler
Suche zum nächstmöglichen Zeitpunkt

Ergotherapeut/in in Voll- oder Teilzeit.

Ihre Bewerbung senden Sie bitte an:
Ergotherapiepraxis Deborah Bühler
Hauptstraße 60, 77761 Schiltach, Tel. 07836/9567730,
e-mail: deborah.buehler@gmx.de

Ich freue mich auf Ihre Bewerbung.

Mitarbeiter (m/w/d)
in Voll- oder Teilzeit zur Unterstützung

im Kundenservice gesucht.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Ab sofort gesucht!

Zeitungszusteller (m/w/d)
in verschiedenen Ortschaften

In der Nacht, von Mo – Sa. bis 6 Uhr

E-Mail: logistik-job@reiff.de
Tel. oder WhatsApp: 01 72 / 74 12 118

HEINZELMANN
Wohn- & Dentalräume

info@schreinerei-heinzelmann.de

WIR SUCHEN SIE!

Schreiner Meister/in
Schreiner Geselle/Gesellin
Möbelmonteur/in

Das erwarten wir:
selbständiges Arbeiten / Zuverlässigkeit
Verantwortungsbewusstsein / Teamfähigkeit

Über eine aussagekräftige Bewerbung mit
baldmöglichstem Eintrittstermin freuen wir uns.

Das erwartet Sie:
übertarifliche Bezahlung / Sonderleistungen
Weihnachts- und Urlaubsgeld / ein junges Team

Stellenmarkt
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Ab sofort bieten wir unbefristete Vollzeitstellen
für eine/n (m/w/d)

KfZ-Mechatroniker,
Diagnosetechniker

und/oder

KfZ-Meister
mit abgeschlossener KfZ-Ausbildung

oder vergleichbarer Lehre.

Berufserfahrung wäre von Vorteil, aber kein Muss.
Als Familienbetrieb bieten wir gute Arbeits- und

Gehaltsbedingungen bei zugleich vielfältigen Aufgaben.
Wir erwarten ein serviceorientiertes Auftreten sowie

verantwortungsvolles Arbeiten.
Haben Sie Interesse? Rufen Sie uns gerne an oder

senden Sie eine Bewerbung.

Automobil Technik Winfried Fritsch
Schwarzwaldstr. 21 c · 77709 Oberwolfach
Tel: 07834 6050
Fax: +49 7834 8685802
info@fritsch.ok-ca rservice. de

Tel.: 07834 / 715 · info@blechnerei-vollmer.de
77709 Wolfach

Anlagenmechaniker SHK/Kle
mpner (m/w/d) gesucht!

Stellenmarkt

Wegen Fasent ist in KW 8
bereits am
Rosenmontag, 20. Februar
um 16.00 Uhr Anzeigenschluss!

GeänderterAnzeigenschluss
07 81 / 5 04 - 14 55 07 81 / 5 04 - 14 69 anb.anzeigen@reiff.de

Wir sind jederzeit an 365 Tagen für Sie erreichbar.

... weil Trauer
Vertrauenssache ist.

Obervogt-Huber-Straße 13, 78098 Triberg
Tel.: (0 77 22) 91 900 50

Schramberger Straße 3, 78112 St. Georgen
Tel.: (0 77 24) 85 99 20 5

Hauptstraße 85, 78132 Hornberg
Tel.: (0 78 33) 96 08 05

Wilhelmstraße 11, 78120 Furtwangen
Tel.: (0 77 23) 50 42 24 8

Friedrichstraße 5, 78147 Vöhrenbach
Tel.: (0 77 27) 92 93 25 2

info@kp-bestattungen.de  www.kp-bestattungen.de

Eige
ner

Abs
chie

dsra
um

● Fenster
● Türen
● Markisen
● Rollläden
● Plexiglasplatten

Besuchen Sie
unsere Ausstellung!

Industriestraße 7
77656 Offenburg-Elgersweier

Tel. 0781 /53993

www.fensterbau-bross.de• Haustüren • Markisen
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imtrend silvia limberger am klosterplatz 5 77756 hausach

Der Frühling
wartet nicht

er ist schon da

Blechnerei . Sanitär

Lash-Lifting Wimpern-
Transformation

Fantastische Wimpern-Ergebnisse mit
Lash-Lifting, jetzt anstatt 59€ für nur
10 € sparen und gleich buchen auf:
www.catia-silvas-beautykonzept.de

Hauptstraße 33 • 77793 Gutach
Tel.: 0171-2041230 E-Mail: beautykonzept@web.de

❤49,00 €

Oßwald Garten- & Waldarbeiten
Problembaumfällung/
Obstbaumschnitt/
Rasen- & Heckenschnitt/
Rodung & Mulcharbeiten

Telefon: 0176 / 57 94 16 27
gartenwaldarbeitenosswald@gmail.com

Vorbächstraße 15, 77796 Mühlenbach

Telefon 07832/5355
info@messmer-reisen.de

Aktuelle Skireisen
25.02.2023 Silvretta Montafon, inkl. Skipass & Mittagessen 99.– €
04.03.2023 Arlberg mit Après 52.– €
11.03.2023 Grindelwald, inkl. Skipass 95.– €
12.03.2023 Grindelwald, inkl. Skipass 95.– €
25.03.2023 Silvretta Montafon, inkl. Skipass 95.– €

11. – 12.03. Grindelwald, inkl. Skipass, 1x Übern/Frühstück 249.– €
18. – 19.03. Skigebiet Portes du Soleil 1x Übern/Halbpension 179.– €

Moderne Bustouristik · Busreisebüro

Die Auflösung zu diesem SUDOKU finden Sie in dieser Ausgabe
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Unser Geschäft bleibt über
Fasnacht vom 16.-21.2.23

geschlossen.

Lesespaß für die ganze Familie!
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Ihr   Werbepartner   für   die   RegionIhr   Werbepartner   für   die   Region

46 Amtliche Nachrichtenblätter  
aus einer Hand

Profitieren Sie mit Ihrer Anzeige  
von der hohen Akzeptanz und  
Glaubwürdigkeit unserer Amtlichen  
Nachrichtenblätter und werben Sie  
in einem seriösen Umfeld.

Gesamtauflage79.970 Exemplare!

Achertal
-  Achern mit Achern Stadt, Fautenbach, Gams-

hurst, Großweier, Mösbach, Oberachern, Öns-
bach, Sasbachried, Wagshurst Auflage: 4.000

-  Renchen mit Erlach, Ulm Auflage: 2.000

-  Sasbach mit Obersasbach Auflage: 1.500

Hanauerland
-  Auenheim mit Leutesheim Auflage: 2.000

-  Bodersweier mit Querbach, Zierolshofen 
Auflage: 1.500

-  Kork mit Neumühl, Odelshofen Auflage: 2.600

-  Willstätt mit Eckartsweier, Hesselhurst, 
Legelshurst, Sand Auflage: 2.500

Renchtal
-  Appenweier mit Nesselried, Urloffen  

Auflage: 2.600

-  Bad-Peterstal Griesbach Auflage: 800

-  Durbach mit Ebersweier Auflage: 1.500

-  Lautenbach Auflage: 600

-  Oberkirch mit Bottenau, Butschbach-Hessel-
bach, Haslach, Nußbach, Ödsbach, Ringelbach, 
Stadelhofen, Tiergarten, Zusenhofen  
Auflage: 4.000 

-  Oppenau mit Ibach, Lierbach, Maisach, 
Ramsbach Auflage: 1.000

Vorderes Kinzigtal
-  Berghaupten Auflage: 800

-  Gengenbach mit Bermersbach, Reichen-
bach, Schwaibach Auflage: 2.900

-  Ohlsbach Auflage: 1.000

Oberes Kinzigtal
-  Haslach mit Fischerbach, Mühlenbach,  

Hofstetten, Steinach Auflage: 7.850

-  Hausach mit Gutach, Hornberg  
Auflage: 2.900

-  Wolfach mit Oberwolfach, Bad Rippoldsau- 
Schapbach Auflage: 2.900

-  Alpirsbach mit Ehlenbogen, Peterzell,  
Reinerzau, Reutin, Römlinsdorf Auflage: 1.400

-  Schiltach (Schenkenzell) Auflage: 1.700

Lahr Umland
-  Friesenheim mit Heiligenzell, Oberschopf-

heim, Oberweier, Schuttern Auflage: 3.500

- Hugsweier Auflage: 300

- Kappel-Grafenhausen Auflage: 2.700

-  Kippenheim mit Schmieheim Auflage: 950

-  Kippenheimweiler / Langenwinkel 
Auflage: 350

- Kuhbach Auflage: 300

-  Mahlberg mit Orschweier Auflage: 850

-  Meißenheim mit Kürzell Auflage: 1.500

- Mietersheim Auflage: 300

- Reichenbach Auflage: 600

-  Rust Auflage: 2.000

-  Schuttertal mit Dörlinbach, Schweighausen 
Auflage: 1.050

-  Seelbach mit Schönberg, Wittelbach 
Auflage: 1.700

- Sulz Auflage: 700

Offenburg Umland
-  Bohlsbach Auflage: 450

-  Elgersweier Auflage: 700

-  Fessenbach Auflage: 420

-  Goldscheuer mit Hohnhurst, Marlen, 
Kittersburg Auflage: 1.700 

-  Gottswaldgemeinden mit Bühl,  
Griesheim, Waltersweier, Weier Auflage: 3.100

-  Hohberg mit Diersburg, Hofweier,  
Niederschopfheim Auflage: 2.100 

-  Neuried mit Altenheim, Dundenheim,  
Ichenheim, Müllen, Schutterzell Auflage: 3.100

-  Ortenberg Auflage: 1.050

-  Windschläg Auflage: 700

-  Zell-Weierbach Auflage: 900

-  Zunsweier Auflage: 900

Hanauerland

Achertal

Renchtal

Griesbach

Offenburg
Umland

Vorderes
Kinzigtal

Reichenbach

Lahr
Umland

Hugsweier

Mietersheim

Kuhbach

SulzKippenheimweile r
Langenwinkel

Schutterta l

Oberes Kinzigtal

Schapbach

Kappel-Grafenhausen
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Anzeigen Anzeigen ––Tarif Tarif 
Mustergrößen für gewerbliche Anzeigen

Mitteilungsblatt Hausach, 
Gutach und Hornberg

Nettopreise zzgl. gesetzlicher Mehrwertsteuer bei einem mm-Preis von 0,40 €.  
Anzeigenbeispiele 1-, 2- und 3-spaltig. Farbzuschlag: 35 %.
Ihre Ansprechpartnerin für gewerbliche  
Anzeigen: Andrea Haberstroh

  0 78 32 / 97 60 99 - 16 

  0 78 32 / 97 60 99 - 19 

  andrea.haberstroh@reiff.de

Ihr Ansprechpartner für private Anzeigen: 
ANB Reiff Verlagsgesellschaft

  07 81 / 5 04 - 14 55 

  07 81 / 5 04 - 14 69 

  anb.anzeigen@reiff.de

2-spaltig / 20 mm hoch

16,- €16,- €

2-spaltig / 30 mm hoch

24,- €24,- €

2-spaltig / 40 mm hoch

32,- €32,- €

2-spaltig / 50 mm hoch

40,- €40,- €

1-spaltig / 35 mm hoch

14,- €14,- €

3-spaltig / 35 mm hoch

42,- €42,- €

2-spaltig / 100 mm hoch

80,- €80,- €

Anzeigenbreite  
minimal 44 mm (1-spaltig), 
maximal 188 mm (4-spaltig)

Anzeigenhöhe  
minimal 20 mm, 
maximal 270 mm

2-spaltig / 60 mm hoch

48,- €48,- €

Chiffre-Anzeigen 
Bei Chiffre-Anzeigen entstehen zusätzliche  
Bearbeitungsgebühren je Veröffentlichung  
von 8,- € (+ Mehrwertsteuer).
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Ihre digitale Heimatzeitung
Mehr wissen als andere

Fo
to

s:
n.

ko
.s

tu
di

os
/

st
oc

k.
ad

ob
e.

co
m

Nur
5,95€ mtl.*

für Abonnenten der
gedruckten Ausgabe

Nur
27,90€ mtl.

für Neu-Abonnenten
der digitalen Ausgabe

DM
-A
A

( 0781/504 -5555

leserservice@reiff.de

mittelbadische.de/e-paper

Heute bestellen,
morgen lesen!

Datum/Unterschrift

7

Preise: Stand 1.1.2023. Änderungen vorbehalten.

Ja, ich beziehe bereits die gedruckte Ausgabe und möchte zusätzlich die digitale Ausgabe für derzeit 5,95€ monatlich* lesen.
*Preis nur in Verbindung mit dem Bezug der täglichen gedruckten Ausgabe der Mittelbadischen Presse.

Ja, ich möchte die digitale Ausgabe der Mittelbadischen Presse mit Zugriff auf alle 5 Lokalausgaben für 27,90€ monatlich lesen.

der digitalen Ausgabe

Die berichtet aus aller Welt, der Region und natürlich aus Ihrem Heimatort.
Sie erfahren täglich das Wichtigste aus Politik, Wirtschaft, Kultur und Sport.

Reiff Verlag GmbH & Co. KG
Mittelbadische Presse
Leserservice
Marlener Straße 9
77656 Offenburg

Vorname/Name

PLZ/Ort

Straße/Nr.

E-Mail Telefon

SEPA-Lastschriftmandat/Meine Bankverbindung:

IBAN
D E

Ihre Bankleitzahl Ihre Konto-Nr.

Ja, ich bin damit einverstanden, künftig
aktuelle Informationen sowie Abo-Angebote
der Reiff Verlag GmbH & Co. KG auch per
E-Mail oder per Telefon zu erhalten.
Ihre Einwilligung können Sie jederzeit per E-Mail
(leserservice@reiff.de) oder telefonisch (0781/504 -5555)
widerrufen. Eine Weitergabe der Daten an Dritte für
Marketingzwecke erfolgt nicht. Unsere Datenschutzerklärung
finden Sie unter mittelbadische.de/datenschutz.
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Studenten-Abo digital
für nur 18,90€/Monat
Mehr wissen als andere
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Das E-Paper für junge Leser in der Ausbildung
✓ Jeden Tag (Mo. – Sa.) die digitale Zeitung
✓ Zugriff auf alle 5 Lokalausgaben
✓ Alle Artikel auf bo.de
✓ Keine Mindestlaufzeit, monatlich kündbar

Bitte beachten Sie:
Senden Sie uns bitte innerhalb von 14 Tagen eine aktuelle Ausbildungsbescheinigung zu per
E-Mail an: leserservice@reiff.de oder per Post an: Reiff Verlag GmbH & Co. KG, Mittelbadische Presse,
Leserservice, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg.

Dieses Angebot gilt nur, sofern mit der Neubestellung keine Abo-Kündigung gekoppelt ist. Die Unterbrechung oder
Verrechnung eines bestehenden Abonnements ist nicht möglich. Eine Kündigung des Abonnements kann schriftlich
bis zum 15. des laufenden Monats auf den Monatsersten erfolgen.

Monatlich
kündbar!

07 81 /504 -5555 leserservice@reiff.de mittelbadische.de/studentenabo
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Jetzt Termin buchen: Tel. 07834 8670510

PHYSIOTHERAPIE

 freie Kapazitäten
 alle Kassen
 REHA-Sport

www.rehazentrum-wolfach.de

Reha-Zentrum
Wolfachim Fitness24-Studio

WIR KAUFEN IHR AUTO
PKW, LKW, Busse, Transporter
Jede Marke · Jedes Alter · Jeder Zustand

0176 284 461 42

Vorbächstraße 15, 77796 Mühlenbach

Telefon 07832/5355
info@messmer-reisen.de

26.02.2023 Sonntagnachmittagsfahrt (halbtags) 20.– €
28.02.2023 Thermalbad Freiburg, inkl. Eintritt 34.– €
23.03.2023 Schlager Frühling im Albstadl, inkl. Mittagessen, Schlager-,

Oldies- u. Volksmusik-Programm, Kaffee und Kuchen 73.– €
07.04. – 10.04. Ostern im Piemont

3 x Übern/Frühstücksbuffet, 3 x 4-Gang-Abendmenü,
Reiseleitungen für Ausflüge Barolo, Alba, Asti, unterirdische Kathe-
dralen mit Sektprobe, Grappa- und Amaretti-Probe, Besuch einer
Reisfarm mit Mittagessen 459.– €

29.04. – 01.05. Bernina Express und Norditalien
Bahnfahrt von Pontresina nach Tirano,
Iseo-See, Mailand 419.– €

13.05. – 14.05. Muttertag im Seehotel Losheim
1 x Übern/Halbpension, Muttertagsmenü am 14.05.
Schifffahrt, Eintritt in Glockengießerei-Museum 229.– €

Moderne Bustouristik · Busreisebüro

• Jalousien (innen und vertikal)

• Markisen

• Rollladen

• Überdachungen

ClevClevCle er per Smartphone steuern –mit der TaTaT Homa® BoxBoxBo

Weingartenstr. 121 • 77654 Offenburg • Tel.: 07 81/3 18 92
www.rottenecker-rollladen.de•E-Mail:info@rottenecker-gmbh.de

UnsereWochenangebote
gültig vom 16.02. – 22.02.2023
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Mirwünsche eich a scheni Fasnet!

Schweineschnitzel
paniert,mager

1,29
€/100 g

Gulaschsuppe
hausgemacht
im 1kgDarm

9
€/ 100g

1,29
€/Stk

Garschinken
derHerzhafte

1,89
€/100 g

Chilibeißer
die Scharfen

Gold prämiert

1,19
€/100g

Närrischer
Wurstsalat
mit Fleischwurst und
buntem Gemüse

1,19
€/100 g

U

S h

e

1,09

kleine
Lyoner

--1177%%

--2233%%

--2200%%

--2211%%

--1177%%

--1188%%

06.08.23 6 Tage €€ 779944,,--
IInnsseellhhüüppffeenn iinn OOssttffrriieessllaanndd
Busreise/ 5 x HP / incl. Ausflüge
Langeoog-Helgoland-Emden uvm.

14.03. 1 Tg Solemar Bad Dürrheim
18.03. 1 Tg Skiausfahrt Silvretta
26.03. 1 Tg Ostermarkt in Engen
07.06. 1 Tg TINA das Musical in Stuttg.

11.04. 5 Tg Etschtal Radweg
18.04. 4 Tg Frühling im Alten Land
24.04. 4 Tg Radtour Lago Maggiore
25.05. 5 Tg Wandern in der Steiermark
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AktuellDonnerstag, 16. Februar 2023

Fr.,24.02.Hl. Matthias, Apostel 
19.00 Haus. Eucharistie in der Dorfkirche 
   Wir beten für Konrad Armbruster u. Ang.; 

Hilda u. Georg Wälde; Luzia Rißler u. Ge-
org Seng; Maria u. Johann Wagner u. verst. 
Ang.; 

Sa.,25.02. 
18.30 Gutach  Eucharistie (evang. Kirche) 
18.00 Haus.  Rosenkranzgebet in polnisch / deutscher 

Sprache 
18.30 Haus.  Messe in in polnisch / deutscher Sprache 
  
So.,26.02. 
08.30 Hornb. Eucharistie 
10.15  Haus.  Eucharistie 
14.00   Haus.   Kreuzwegandacht in der 
  Kreuzbergkapelle 
  
MITTEILUNGEN 
Seelsorgeeinheit Hausach-Hornberg: 
Liebe Schwestern, liebe Brüder, 
Fasentzeit isch’s endlich wieder. 
Da setze ich mal aus mit Zielen 
vom Erzbischöflichen Ordinariat, so vielen. 
Zu Struktur und Pastoral 
schreib‘ ich gern ein ander Mal. 
  
Der Fasnets-Virus hat mit Grippe nichts gemein, 
denn dieser hält die Leut daheim. 
Uns alle hält es nicht im Haus, 
fröhlich gehen wir hinaus. 
Die Freude macht das Herz uns weit, 
drum lebe hoch die Fasentzeit. 
  
Ich hör so oft die Menschen klagen, 
sie haben schwere Last zu tragen, 
des Alltags Sorgen drücken sehr 
und sie verstehn die Welt nicht mehr. 
Wohin man schaut nur Zank und Streit, 
das Weltenend sei nicht mehr weit. 

Ihr Ansprechpartner für private Anzeigen: Für gewerbliche Anzeigen und Beilagen:
ANB-Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg, Frau Andrea Haberstroh
Telefon: 07 81 / 5 04-14 55, Telefax: 07 81 / 5 04-14 69, Telefon: 0 78 32 / 97 60 99-16
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de/www.anb-reiff.de Telefax: 0 78 32 / 97 60 99-19

Anzeigenschluss: Dienstag, 16.00 Uhr E-Mail: andrea.haberstroh@reiff.de

 Zustellprobleme:     Aboservice:
0781/504-5566, anb.zustellung@reiff.de  0781/504-5566, anb.leserservice@reiff.de

Der Redaktionsschluss für  den redaktionellen Teil der Nachrichtenblattes ist am Dienstag um 11.30 Uhr. 
Bei Feiertagen beachten Sie bitte die vorherige  Ankündigung im Nachrichtenblatt.

Kirchen

Nachrichten der Röm.-
kath. Kirchengemeinde 
Hausach-Hornberg
7. Sonntag im Jahreskreis 
L1: Lev 19,1-2.17-18 „ Du sollst deinen Nächsten lieben 
wie dich selbst“ 
Antwortpsalm: Ps 103(102) „ Gnädig und barmherzig ist 
der Herr, von Langmut und reich an Huld 
L2: 1Kor 3,16-23 „ Alles gehört euch; ihr aber gehört Chri-
stus und Christus gehört Gott“ 
Ev: Mt 5,38-48 „ Ich aber sage euch: Liebt eure Feinde!“ 
  
GOTTESDIENSTE  
  
Fr.,17.02.Hl. Sieben Günder des Servitenordens 
18.20 Haus. Rosenkranz 
19.00 Haus. Eucharistie 
   Wir beten für Konrad u. Winfried Schmid; 

Kristina Fischer; 
Sa.,18.02. 

18.30 Haus. Narrenmesse 
  
So.,19.02. 
08.30 Niedw.  Eucharistie mit Verspredigt 
10.15 Hornb.  Narrenmesse 
 
Di.,21.02. Hl. Petrus Damiani, Bischof, Kirchenlehrer 
18.45 Hornb.  Rosenkranz-Andacht 
 
Mi.,22.02 Aschermittwoch 
18.30 Hornb.  Eucharistie mit Ascheausteilung 
20.00 Haus. Eucharistie mit Ascheausteilung 
 

Donnerstag, 16. Februar 2023

G e m e i n s a m e  M i t t e i l u n g e n
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All dies beschäftigt oft so sehr, 
dass sie das Schöne sehn nicht mehr. 
Drum brauchen wir die Fasentzeit, 
die neu lehrt uns die Heiterkeit, 
wo scherzend man die Wahrheit sagt, 
und lachend Manches hinterfragt. 
  
Gott selbst war’s, der auch schuf die Freud, 
das Lachen und die Fröhlichkeit. 
Seid dankbar, lacht und singt, ihr Leut, 
es lebe hoch die Fasentzeit! 
So grüße ich heut alle mit Narri und mit Narro 
Seid einfach mal von Herzen froh! 
  
Monika Tschersich, PGR-Vorsitzende 
  
Anbetung – was kann man da erleben? 
Ein Info-Abend am 24. Februar in Haslach 
Es gibt viele Weisen, wie man die Nähe Gottes erleben 
kann. Eine sehr schöne Möglichkeit dafür ist die euchari-
stische Anbetung. Jesus nahm beim letzten Abendmahl das 
Brot und sagte „Das ist mein Leib für euch“ und „Tut dies 
zu meinem Gedächtnis“. Wenn bei der Feier der Eucharistie 
diese Worte gesprochen werden, dann vertrauen wir da-
rauf, dass Jesus wieder in besonderer Weise da ist. Eucha-
ristische Anbetung meint dann: Wir nehmen uns Zeit und 
schauen auf Jesus, der uns im Brot des Himmels nahe ist. 
Es tut sehr gut, einfach bei ihm zu sein. Das ist eine Wohl-
tat für die Seele und vertieft unsere Beziehung zu ihm. 
Am Freitag, dem 24. Februar, wird es in Haslach zu dieser 
Gebetsweise einen Info-Abend geben um 20 Uhr im Ge-
meindehaus St. Sebastian. Pfarrer Lienhard wird darüber 
sprechen, was man in der Anbetung erleben kann. Außer-
dem wird ein Team aus Wolfach von der dortigen 24/7 An-
betung erzählen. An Dreikönig begann in Wolfach das Pro-
jekt, rund um die Uhr die Möglichkeit zur Anbetung in der 
Wolfacher Kirche anzubieten. Viele machen schon mit. Wie 
dieses Projekt entstanden ist und wie es konkret läuft, da-
rüber werden Sonja Welle und Gabi Haas erzählen. An-
schließend besteht die Möglichkeit zum Austausch und für 
Fragen. Der Info-Abend wird insgesamt ein gute Stunde 
dauern. 
Alle, die sich für diese Gebetsweise interessieren, sind 
herzlich eingeladen, dabei zu sein. Die Anbetung kann uns 
zu der Erfahrung führen, die im Psalm 73 so ausgedrückt 
wird: „Gott nahe zu sein ist mein Glück.“ 
  
Gemeindeteamsitzung Hornberg vom 31.1.2023 
Rückblick auf die letzten Aktionen in 2022: Grünpflege 
rund um das Kirchenzentrum / Aktion „Adventsfenster“ 
mit sehr positiver Resonanz / gelungene Sternsingeraktion 
/ gemütliches Gemeindeteamessen. Hierfür ein herzliches 
Vergelt’s Gott an alle Beteiligten. 
Konrad Kaltenbach berichtet aus dem Pfarrgemeinderat 
und dem Stiftungsrat. Informationen rund um Problema-
tik „Kirchenzentrum“ werden mitgeteilt. Was der Weiher 
betrifft, haben wir 3 Varianten angesprochen. Pfarrer Gra-
betz wird diese in einem Gespräch mit Herrn Geppert von 
der Erzdiözese erörtern. 
Mögliche Aktionen für 2023 werden angesprochen: 
. Unser „Heißer Cappuccino und brennende Gespräche“ 
wird stattfinden am: 02.04 (Palmsonntag) – 25.06 (Patrozi-
nium – Zusammenarbeit mit Kolping) – 30.09 (Erntedank). 
. Familiengottesdienst: 25.06 (Patrozinium) 
. Aktion Adventsfenster: Advent 
. Sternsingerteam hat sich zur Betreuung für 2023 bereit 
erklärt 
. weitere Aktionen sind angedacht: Aktionstag Kinderferi-
enprogramm / Aktion „Seniorenheim“ / Ausflug / Kreuz-
weg Haslach / Wallfahrt Hörnleberg / Kirchenputz. Darü-
ber wird zu gegebener Zeit berichtet. 
2023 wird Erntedank in Hornberg am Samstagabend ge-
feiert. Grund: viele Helfer/Ministranten sind über Musik-
verein am Sonntag traditionsgemäß bei der Erntedank-

prozession der evangelischen Kirche. 
Gemeindeteam entscheidet einheitlich, dass der Fronleich-
namsgottesdienst alle zwei Jahre in Hornberg am Don-
nerstag (in Abwechslung mit Hausach) stattfinden wird. 
  
Ü30-Gottesdienst am 25.02.2023 
Ein-Rahmen? – Von biblischen Rahmenhandlungen und 
der Galerie heutiger Lebensrahmen 
Unter dieser Überschrift lädt das Dekanat Offenburg-Kin-
zigtal ein zum Ü30-Gottesdienst am Beginn der Fastenzeit, 
Samstag 25.02.23 um 19 Uhr nach St. Martin. Den musika-
lischen Rahmen wird die Gruppe Sinai gestalten. Neugie-
rig geworden auf diese Rahmenüberlegungen? Dann herz-
liche Einladung zur Feier des Ü30-Gottesdienstes, 
zusammen auch mit Pfr. Alois Balint aus Kehl. 
  
Kreuzwegandacht in der Kreuzbergkapelle 
Während der Fastenzeit findet jeden Sonntag ab 14 Uhr 
eine Kreuzwegandacht in der Kreuzbergkapelle Hausach 
statt. 
Herzliche Einladung! 
  
Ökumenischer Seniorentreff Hausach 
Was war und was bleibt .Seniorennachmittag mit Pfarrer 
Hans-Michael Uhl 
Am Mittwoch, den 8.März 2023, findet im Evangelischen 
Gemeindehaus in Hausach der Seniorennachmittag des 
Ökumenischen Seniorentreffs Hausach statt. Der Nach-
mittag beginnt um 14.30 Uhr mit einer Andacht mit Pfar-
rer Hans-Michael Uhl, musikalisch begleitet von Ursula 
Kumpf am Klavier. 
Nach einem geselligen Kaffeetrinken mit Musik liest 
Hans-Michael Uhl aus seinen „Frauengeschichten“, die da-
von erzählen wie sich die Frauen und ihre Welt in den 50er 
und 60er Jahren veränderten, als die Haare und die Röcke 
auch auf dem Lande immer kürzer wurden. Das war eine 
„Revolution in der Kleiderschürze“, die sich da fast unbe-
merkt ereignete, als die Männer sich nur ausnahmsweise 
mal um die Kleinen kümmerten und die Fahrlehrer Frauen 
am Steuer eigentlich unverantwortlich fanden und die 
Frauen sich im Beruf durch setzten, auch wenn sie noch die 
Unterschrift des Ehemannes brauchten, um überhaupt ar-
beiten zu dürfen? 
Es ist spannend zu hören und zu erinnern an die Jahre, in 
denen die Frauen nicht mehr schweigsam und folgsam wa-
ren. Die Jüngeren meinen ja, sie hätten die Emanzipation 
der Frau errungen. Sicher, auch in den 70er und 80 er Jah-
ren wurden „die Uhren nochmal anders gestellt“. Aber die 
Voraussetzungen waren geschaffen! Die heute 70 und 
80-jährigen haben den Weg bereitet für die nachfolgenden 
Frauengenerationen und die heutigen Mädchen, die so 
ganz selbstverständlich, die gleichen Rechte genießen wie 
die Jungs. 
Vieles, worüber sich damals die Gemüter erhitzten, löst 
heute eher ein Lächeln aus, aber was war und was bleibt, 
soll erinnert werden, sehr unterhaltsam und manchmal 
auch nachdenklich, ... und dazu selbstverständlich Schla-
germelodien von damals. Die gehören unbedingt dazu. 
Das Team des Seniorentreffs 
  
Liebe Schwestern und Brüder, 
aus unserer Gemeindeteamsitzung vom 02.02.2023 möchte 
wir Ihnen unsere Diskussionsthemen und deren Ergeb-
nisse mitteilen. 
Unsere geplante Aktion- Lieder am Lagerfeuer nimmt 
Formen an. Wir gehen vom ursprünglichen Termin im März 
weg und geben einer wärmeren Jahreszeit, dem 16.6.2023, 
18.00 Uhr den Vorrang. Die Erzpoche erscheint uns der ge-
eignete Ort für diese Veranstaltung zu sein, und ist auch 
schon bestätigt. 
Ein weiteres Thema, Besucherdienst und Willkommens-
kultur hat uns beschäftigt. Das Team Besucherdienst 
wünscht sich eventuell eine Fortbildung hierzu und einen 
Willkommensbrief. Dieser soll persönlich überreicht wer-
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den und mit einem späteren Besuch, falls gewünscht, ver-
bunden werden. 
Verschiedene Neuigkeiten zu den Friedensgebeten, ande-
ren Gottesdienstformen und neues aus dem PGR werden 
berichtet. 
Unsere Marktgespräche sollen ab April fortgesetzt werden. 
Sie sehen unser Gemeindeteam mag zwar klein sein, den-
noch mangelt es uns nicht an Ideen 
  
Weltgebetstag Hausach am 3. März 2023 aus Taiwan 
Am Freitag, 3. März feiern wir um 19.00 Uhr den Gottes-
dienst zum Weltgebetstag 2023 im Evangelischen Gemein-
dehaus in Hausach. Wir laden Männer und Frauen aller 
Religionen und Nationen recht herzlich dazu ein. 
  
Wir trauern um: 
Helga Schwer-Ludwig, Niederwasser 
  
 
Telefonseelsorge Ortenau 
Nummern 0800/ 1110111 und 0800/ 1110222. Infos im In-
ternet 
  
Wir Seelsorger sind für Sie da 
Pfarrer Michael Lienhard –  Tel.: 07832-9135-0; E-Mail: 
michael.lienhard@hausach-hornberg.de 
Kooperator Jürgen Grabetz – Tel.:07831-96699-0;  E-Mail: 
juergen.grabetz@hausach-hornberg.de 
  
KATHOLISCHES PFARRAMT 
Tel.: 07831/96699-0 ; Mail: info@hausach-hornberg.de  
Informationen: www.hausach-hornberg.de 
Pfarramt: Klosterstr. 21, 77756 Hausach 
  
Öffnungszeiten: 
Dienstag: 09.00 – 11.00 Uhr 
Mittwoch: 09.00 – 11.00 Uhr 
Donnerstag: 14.30 – 17.00 Uhr 
Freitag: 09.00 – 11.00 Uhr 
Außerhalb der Präsenzzeiten können Sie am Telefon eine 
AB-Nachricht hinterlassen. Oder Sie schreiben uns eine E-
Mail. 
  
  
 

Kirchliche Nachrichten Ev. Kirchengemeinden 
Hausach und Gutach

Kirchliche Nachrichten der ev. Kirchengemeinden  
Hausach und Gutach vom 16.02. - 26.02.2023 

Wochenspruch für den Sonntag Estomihi 
„Seht, wir gehen hinauf nach Jerusalem, und es wird alles 
vollendet werden, was geschrieben ist durch die Propheten 
von dem Menschensohn.“ Lk 18,31 
 
Gottesdienste 
 
19.02.2023, Sonntag Estomihi  (Sei mir ein starker Fels 
und eine Burg, dass du mir helfest! Ps 31,3) 
9:30 Uhr  Gutach  Gottesdienst, Prädikant Matthias 

Bühler  
11:00 Uhr  Hausach  Gottesdienst, Prädikant Matthias 

Bühler 
 

26.02.2023, Sonntag Invokavit  (Er ruft mich an, darum 
will ich ihn erhören, ich bin bei ihm in der Not. Ps. 91,15a) 
9:30 Uhr Gutach  Gottesdienst, Pfarrer i.R. Michael 

Toball 
11:00 Uhr Hausach  Gottesdienst, Pfarrer i.R. Michael 

Toball 
 
Veranstaltungen: 
Gutach: Närrischer Seniorenkaffee 
Am „Schmutzigen“ Donnerstag, 16. Februar, findet der 
nächste Seniorenkaffee statt. Dieser steht ganz im Zeichen 
der Fasnet. Die „Bühlersteiner Hexen“ werden uns an die-
sem Nachmittag einen Besuch abstatten und närrische 
Stimmung verbreiten. Bei Kaffee und fettgebackenem wie 
es zum „schmutzigen“ Donnerstag gehört werden wir die 
Senioren verwöhnen. Jeder Teilnehmer kann und darf et-
was zur närrischen Stimmung beitragen mit Liedern oder 
Vorträgen. Närrische Kleidung mit Hut wäre ebenso toll. 
Beginn ist um 14 Uhr im evangelischen Gemeindehaus. 
  
Gutach: Gemeindebücherei 
Die ev. Gemeindebücherei im ev. Gemeindehaus ist don-
nerstags von  15.30 Uhr bis 18.00 Uhr geöffnet. Weitere De-
tails im Gutacher Eigenteil. 
 
Hausach: Café Angelo 
Das Café Angelo öffnet dienstags von 9 bis 11 Uhr  zum 
Frühstück. Freitags  öffnen wir  von 15 bis 17 Uhr. Seid 
willkommen zu Gesprächen, zur Begegnung mit den un-
terschiedlichsten Menschen, zur Gemeinschaft miteinan-
der. 
 
Gutach: Krabbelgruppe 
Wir treffen uns immer dienstags um 10 Uhr im ev. Gemein-
dehaus. Wer mit dazu kommen möchte, kann sich gerne 
vorab bei Andrea Grimm melden (Tel.: 1577-3327020). 
 
Diakonie Hausach: 
Dienststelle Hausach, Eichenstraße 24, 77756 Hausach, 
Tel.: 07831 / 9669-0 Website: diakonie-ortenau.de 
 
Warm & lecker 
Die Beschäftigungsprojekt-Gruppe Warm & lecker bietet 
montags von 12.00-13.00 Uhr eine frisch zubereitete Mit-
tagsmahlzeit im ev. Gemeindehaus Hausach an. 
 
Club Lichtblick 
Die Gruppe trifft sich immerdienstags zum gemeinsamen 
Frühstück im Café Angelo (s.o.). 
Die Gruppe Lichtblick trifft sich am Donnerstag, 16. Fe-
bruar 2023 zum Fasnetsküchle backen  undam Donners-
tag, 23. Februar 2023 zum Eintopf kochen. 
Beginn ist um 14.00 Uhr beim Diakonischen Werk in Haus-
ach. 
Um Beachtung der aktuellen Corona-Regelungen des Dia-
konischen Werkes wird gebeten. 
 
Weitere Informationen zur Arbeit der Diakonie im Hausa-
cher Eigenteil. 
 
Kontakt: 
Pfarrer Dominik Wille, Hausach und Gutach 
Tel.: 07833 / 242, E-Mail: dominik.wille@kbz.ekiba.de 
Termine und Besuche nach Vereinbarung 
 
Seelsorgliche Notfälle, Aussegnungen und Todesfälle 
Tel: 0171 / 81 33 839 
 
Diakonin Hannah Heckmann 
z. Zt. in Elternzeit 
E-Mail: hannah.heckmann@kbz.ekiba.de 
 
Ev. Pfarramt Gutach: 
Langenbacherweg 9, 77793 Gutach 
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Sekretariat: Eva Prill 
Dienstag: 15.00 – 17.00 Uhr 
Freitag: 09.00 – 11.00 Uhr 
Tel.: 07833 / 242; Fax: 07833 / 8555 
E-Mail: gutach@kbz.ekiba.de 
Web: www.ekigutach.de 
 
Ev. Pfarramt Hausach: 
Eisenbahnstr. 58, 77756 Hausach 
Sekretariat: Gabi Billharz 
Mittwoch: 15.00 – 17.00 Uhr 
Freitag: 10.00 – 12.00 Uhr 
Tel.: 07831 / 279; Fax: 07831 / 82115 
E-Mail: hausach@kbz.ekiba.de 
Web: www.ekihausach.de 
 

Neuapostolische Kirche

Gemeinde WOLFACH, Kreuzbergstraße 1 
Sonntag, den 19. Februar
09:30 Uhr Gottesdienst anschl. Kaffeetrinken 
Mittwoch, den 22. Februar
20:00 Uhr Gottesdienst 
Weitere Informationen erhalten Sie im Internet:
www.nak-wolfach.de
www.nak-dornhan-villingen-schwenningen.de
www.nak-sued.de 
  
 

Jehovas Zeugen 
Versammlung Hausach

 
Freitag
19:00 Uhr Schätze aus Gottes Wort: 
   Thema: „Sich anleiten zu lassen führt zu gu-

ten Ergebnissen“ (1. Chronika 16: 11)  
       
Unser Leben und Dienst als Christ:  
Fortlaufende Besprechung des Bibelbuches 1. Chronika 
und Kurs im Vermitteln der biblischen Botschaft.  

20:00 Uhr  Interaktiver Bibelkurs:  „Glücklich- für im-
mer“  

     Thema: „Was verspricht Jehova allen, die ihn 
an die erste Stelle setzen?“ (Matthäus 6: 25- 
34)  

       
Sonntag
10:00 Uhr Öffentlicher Vortrag:  
     Thema: „Dem Geist der Welt widerstehen“ (1. 

Korinther 2: 12- 16)  
10:45 Uhr Wachtturm-Bibelstudium:  
     Thema: „In Krisenzeiten Frieden finden“ (Jo-

hannes 14: 27)  
       
Jeder ist eingeladen in Präsenz oder über Videokonferenz 
dabei zu sein. Bei Interesse wenden Sie sich bitte an die 
Kontaktadresse oder an einen Zeugen Jehovas in Ihrer 
Nähe. 
Adresse: Barbarastraße 22, 77756 Hausach 
Kontakt: 07831- 8907 
E-Mail: Jehovas-Zeugen-Hausach@gmx.de  

Abfallwirtschaft informiert: Vor der Entsorgung 
von Elektrogeräten unbedingt Batterien und 

Akkus entnehmen 
Alte Elektrogeräte können im Or-
tenaukreis an vielen Sammelstellen, 
im Handel oder auf den Wertstoffhö-
fen kostenlos entsorgt werden. „Sehr 
wichtig dabei ist, dass nicht fest ver-
baute Batterien und Akkus vor der 
Abgabe im Handel oder beim Wert-
stoffhof entnommen werden“, infor-
miert Stefan Weiler vom Eigenbetrieb 

Abfallwirtschaft Ortenaukreis. Die entnommenen Batte-
rien und Akkus können kostenlos beim Wertstoffhof oder 
der Problemstoffsammlung abgegeben werden. Hinter-
grund dieser Vorgabe ist, dass es bei der Zwischenlagerung 
oder beim Recycling von Elektrogeräten immer wieder zu 
Bränden wegen nicht entfernter Lithium-Ionen-Akkus 
kommt. „Sind diese beschädigt, dann besteht Brandge-
fahr“, so Weiler. „Daher ist es wichtig, die Batterien und 
Akkus vor der Abgabe eines Elektrogerätes zu entnehmen 
und getrennt abzugeben, um die Gefahr eines Brandes auf 
dem Wertstoffhof oder bei der späteren Verwertung zu ver-
meiden.“ Bei der Abgabe von Lithium-Ionen-Batterien 
oder -Akkus müssen auch die Pole aus den genannten Si-
cherheitsgründen vor dem Einwurf in den Sammelbehäl-
ter mit Klebeband abgeklebt werden. 
Nähere Informationen zur Abgabe von Elektro- und Elek-
tronikgeräten gibt es bei der Abfallberatung des Land-
ratsamtes unter 0781 805-9600, über die Internetseite 
www.abfallwirtschaft-ortenaukreis.de oder über die Ab-
fallApp. 
QR-Code AbfallApp Ortenaukreis 
  

Grundlehrgang „Sachkundenachweis Pflanzen-
schutz im Ackerbau“ 

Das Amt für Landwirtschaft des Ortenaukreises bietet in 
diesem Frühjahr im Zeitraum vom 8. bis 29. März einen 
Grundlehrgang „Sachkundenachweis Pflanzenschutz im 
Ackerbau“ an. Der Sachkundenachweis ist Teil der guten 
fachlichen Praxis und Voraussetzung für den Erwerb und 
die Anwendung von Pflanzenschutzmitteln, falls keine ent-
sprechende Ausbildung im Beruf Landwirt/in, Gärtner/in, 
Winzer/in, Forstwirt/in oder weiterführende Qualifikati-
onen in diesen Berufsgruppen vorliegen. 
Der Lehrgang umfasst fünf Abende und eine Technikschu-
lung. Den genauen Ablauf erhalten die Teilnehmenden 
nach erfolgter Online-Anmeldung über http://ortenau-
kreis.landwirtschaft-bw.de unter dem Reiter „Veranstal-
tungen“. 
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IBB Ortenau: Beratung bei  
psychischen Erkrankungen 

Die Beratungsstellen der Informations-, Beratungs- und 
Beschwerdestelle für psychisch kranke Menschen und An-
gehörige (IBB) sind per E-Mail und Telefon erreichbar, so-
wie einmal im Monat in Präsenz zur offenen Sprechstunde. 
Das IBB-Team setzt sich aus Angehörigen mit großem Er-
fahrungsschatz, Psychiatrie-Erfahrenen, davon eine Gene-
sungsbegleiterin, einer Fachkraft aus dem sozialpsychiat-
rischen Bereich sowie einer Patientenfürsorgesprecherin 
zusammen.
Sie arbeiten unabhängig, ergebnisoffen und unterliegen 
der Schweigepflicht. 
Im Ortenaukreis gibt es fünf Standorte, die frei wählbar 
sind. Mehr Information zu den einzelnen Beratungsstellen 
gibt es unter www.ortenaukreis.de. 
Die Kontaktdaten für Hausach sind: 
ibb.hausach@ortenaukreis.de, Telefon 01525-6828302
Für einen Rückruf ist es wichtig, Namen und Telefonnum-
mer deutlich zu 
hinterlassen.
Die Sprechstunde ist jeden dritten Dienstag im Monat von 
14 bis 16 Uhr in den Räumen des Diakonischen Werks im 
Ev. Kirchenbezierk Ortenau, Eichenstraße 24, 77756 Haus-
ach.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Die nächste Sprechstunde ist am 21. Februar 2023. 
Die IBB-Stellen werden unterstützt durch das Ministeri-
um für Soziales, Gesundheit und Integration aus Landes-
mitteln, die der Landtag von Baden-Württemberg be-
schlossen hat. 
  
 

IBB Ortenau: Beratung bei psychischen  
Erkrankungen 

Die Beratungsstellen der Informations-, Beratungs- und 
Beschwerdestelle für psychisch kranke Menschen und An-
gehörige (IBB) sind per E-Mail und Telefon erreichbar, so-
wie einmal im Monat in Präsenz zur offenen Sprechstunde. 
Das IBB-Team setzt sich aus Angehörigen mit großem Er-
fahrungsschatz, Psychiatrie-Erfahrenen, davon eine Gene-
sungsbegleiterin, einer Fachkraft aus dem sozialpsychiat-
rischen Bereich sowie einer Patientenfürsorgesprecherin 
zusammen.
Sie arbeiten unabhängig, ergebnisoffen und unterliegen 
der Schweigepflicht. 
Im Ortenaukreis gibt es fünf Standorte, die frei wählbar 
sind. Mehr Information zu den einzelnen Beratungsstellen 
gibt es unter www.ortenaukreis.de. 
Die Kontaktdaten für Offenburg sind: 
ibb.offenburg@ortenaukreis.de, Telefon 0152-56828303
Für einen Rückruf ist es wichtig, Namen und Telefonnum-
mer deutlich zu hinterlassen.
Die Sprechstunde ist jeden vierten Mittwoch im Monat von 
14 bis 16 Uhr in den Räumen der AWO, Hauptstraße 58, 
77652 Offenburg.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Die nächste Sprechstunde ist am 22. Februar 2023. 
Die IBB-Stellen werden unterstützt durch das Ministeri-
um für Soziales, Gesundheit und Integration aus Landes-
mitteln, die der Landtag von Baden-Württemberg be-
schlossen hat. 
  
 

Landratsamt Ortenaukreis empfiehlt: Bäume und 
Sträucher jetzt auf notwendige Pflegemaßnah-

men prüfen 
Vom 1. März bis zum 30. September dürfen Hecken und 
Bäume aus Gründen des Naturschutzes weder entfernt 

noch abgeschnitten werden. Deshalb empfiehlt das Land-
ratsamt Ortenaukreis, jetzt bis spätestens Ende Februar 
notwendige Pflegemaßnahmen durchzuführen. 
Das gesetzliche Verbot gilt laut Landratsamt nicht für 
Bäume auf Grundstücken, die gärtnerisch genutzt und ge-
pflegt werden. Hierzu zählen Haus- und Ziergärten, öffent-
liche und private Grünanlagen, Sportanlagen und Fried-
höfe. Hier dürfen Bäume ganzjährig gefällt werden, aber 
nur, wenn sie keine Vogelnester, Spechthöhlen, Fleder-
maushöhlen oder Ähnliches beherbergen. 
Bäume, die als Naturdenkmal geschützt sind, dürfen das 
ganze Jahr nicht beseitigt werden. Bäume und Sträucher, 
die zu gesetzlich geschützten Biotopen gehören, dürfen 
ebenfalls ganzjährig nicht zerstört oder nachhaltig beein-
trächtigt werden. 
Fragen beantwortet das Amt für Umweltschutz beim 
Landratsamt Ortenaukreis unter Telefon 0781 805 6236. 
  
 

Verschiedenes

BK1 macht Exkursion ins Museum für neue Kunst in Frei-
burg 
  

BK1 macht Exkursion ins Museum für neue Kunst in Frei-
burg  Foto: Jochen Kreß
 
Für das 1-jähr. Berufskolleg 1 Technik der Beruflichen 
Schulen Wolfach stand kürzlich eine interessante Exkursi-
on auf dem Programm. Da im Rahmen des Lehrplans im-
mer wieder Aufgaben im Bereich künstlerische Gestaltung 
durchgeführt werden, fuhren die Schülerinnen und Schü-
ler mit ihrer Klassenlehrerin Dorothee Wagner nach Frei-
burg und besuchten dort das Museum für Neue Kunst, ge-
nauer eine Gedächtnisausstellung zum 90. Geburtstag des 
Malers und Zeichners Peter Dreher. Besonders interessant 
war für die Gruppe Drehers Serie mit dem Wasserglas. 
Hier zeigt der Künstler, dass das vielfach wiederholte Ma-
len eines immer gleichen Gegenstandes vor einem neu-
tralen weißen Hintergrund trotzdem nie ganz identische 
Ergebnisse erzielt. Wechselnde Lichtverhältnisse im Ate-
lierraum, variierende Tageszeiten und Spiegelungen im 
Glas erzeugen dabei unterschiedliche künstlerische Ein-
drücke. Für die Schülerinnen und Schüler, die sich bei ih-
ren fotografischen Projekten mit ähnlichen Inhalten be-
schäftigen, war der Besuch der Ausstellung eine Anregung 
für ihre eigenen Arbeiten.
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Im Anschluss an den Museumsbesuch stand noch eine 
Führung durch und um das Freiburger Münster auf dem 
Programm. Selbstverständlich blieb auch noch genügend 
Zeit für einen individuellen Stadtbummel durch Freiburg, 
so dass die Klasse mit vielen neuen Eindrücken in ihre 
künftigen Projekte starten kann. 

Bestens gerüstet für die betriebliche Praxis

von links nach rechts: Ausbilder Andreas Scherer, Robin 
Haas, Marc Wöhrle, Peter Harter, der Technische Lehrer im 
CNC-Bereich Thomas Feger und die Schulleiterin Michae-
la Rieger-Motzer  Foto: Hans-Dieter Roth

Die Firma Grieshaber GmbH & Co. KG aus Schiltach hat 
mit Auszubildenden aus dem zweiten und dritten Ausbil-
dungsjahr ein Azubi-Projekt ins Leben gerufen, um für die 
Beruflichen Schulen Wolfach einen Rüstwagen für ihre 
neue CNC-Drehmaschine „Index ABC“ zu bauen.

Ein Rüstwagen ist ein Werkzeugwagen mit dem Zweck 
sämtliche Werkzeuge, Halter und andere Hilfsmittel, wel-
che zum Rüsten einer CNC-Maschine gebraucht werden, 
aufnehmen zu können. Nicht mehr und nicht weniger 
sollte darauf Platz finden. Der Rüstprozess des nächsten 
Fertigungsauftrags kann dadurch optimal vorbereitet wer-
den, während die CNC-Maschine noch produziert. Sobald 
die Maschine einen Auftrag abgeschlossen hat und auf den 
nächsten umgerüstet werden kann, hat man alles griffbe-
reit, spart wertvolle Zeit und arbeitet somit wirtschaft-
licher. Die Firma Grieshaber verwendet in ihrer Produkti-
on unter anderem dieselben CNC-Maschinen wie an den 
Beruflichen Schulen Wolfach, weshalb die Azubis hier auf 
einen alten Rüstwagen aus ihrem Bestand zurückgreifen 
konnten. Sie haben ihn zunächst komplett demontiert, ab-
geschliffen und frisch beschichtet. Danach haben sie sich 
Gedanken gemacht welche Halter und Hilfsmittel für die 
neue Maschine benötigt werden und haben auf dieser Ba-
sis einen neuen Rüstwagen speziell für die Beruflichen 
Schulen Wolfach aufgebaut. Standard- und Sonderschlüs-
sel, Sprühreiniger und Spannzangen. An alles musste ge-
dacht werden. Die benötigten Teile wurden natürlich 
selbstständig gefertigt. Es wurde gedreht, gebohrt, gebo-
gen und geschweißt. Selbst eine 3D-Druck Maschine kam 
zum Einsatz um eigens konstruierte Vorrichtungen aus 
Kunststoff zu drucken.
Für die Planung und Umsetzung gehörte viel Knowhow, da 
möglichst nichts fehlen sollte. Rüsten ist ein notwendiger 
aber kostspieliger Vorgang. In der betrieblichen Praxis 
sollten die Rüstzeiten zwischen zwei Aufträgen möglichst 
kurzgehalten werden. Falls jemand den Arbeitsplatz an 
der Maschine verlassen muss, nur weil etwas auf dem 
Rüstwagen fehlt, verzögert das den kompletten Ablauf. 
Deshalb wurden die Azubis bei der Planung und Umset-

zung mit Fachwissen von Ihrem erfahrenen Ausbildungs-
meister Maximilian Arnold unterstützt. Er bereitet die 
Zerspanungsmechaniker im Zuge der Ausbildung vom 
zweiten Ausbildungsjahr bis hin zur Abschlussprüfung auf 
den betrieblichen Alltag vor und weiß dank seiner eigenen 
Zeit in der Produktion bestens Bescheid. Den Impuls für 
das Projekt kam von Thomas Feger, Technischer Lehrer an 
den Beruflichen Schulen Wolfach und verantwortlich für 
den CNC-Bereich. Der Wagen wird ab sofort in der CNC-
Drehwerkstatt eingesetzt, wo die angehenden Zerspa-
nungs-, Industrie- und Werkzeugmechaniker theoretische 
Inhalte in praxisorientiertem Unterricht erfahren können.

Bei der Umsetzung mit dabei waren aus dem zweiten Aus-
bildungsjahr die angehenden Zerspanungsmechaniker 
Marc Wöhrle und Robin Haas und aus dem dritten Ausbil-
dungsjahr der angehende Industriemechaniker Peter Har-
ter. Die Übergabe des Rüstwagens fand in der CNC-Dreh-
werkstatt der Beruflichen Schulen in Wolfach statt. Mit 
dabei war auch die Schulleiterin Michaela Rieger-Motzer, 
die sich für das Engagement der Azubis bedankte und die 
gute Zusammenarbeit mit der Firma Grieshaber als du-
alem Partner der Beruflichen Schule betonte. Die Firma 
Grieshaber wird als langjähriger Partner und starker Aus-
bildungsbetrieb sehr geschätzt. 

Bericht zur Betriebsbesichtigung der Firma BENZ Tooling 
  

Der Betriebsrundgang der Klasse W2KI2 der Kaufmän-
nischen Schulen Hausach fand am 19.01.2023 bei der Fir-
ma BENZ Tooling in Haslach statt. Es war eine sehr infor-
mative und lehrreiche Erfahrung, die uns einen tieferen 
Einblick in die im Unterricht behandelten Themen ermög-
lichte. Vor allem die Bereiche Produktion und Beschaffung, 
welche bereits in der Schule thematisiert wurden, konnten 
uns durch die Betriebsbesichtigung anschaulich näherge-
bracht werden.
Zu Beginn des Rundgangs stellte uns der Geschäftsführer 
Martin Schreiber in einer Präsentation die Geschichte des 
Unternehmens sowie die aktuellen Projekte vor. Danach 
wurden uns von einem Auszubildenden, welcher momen-
tan im Einkauf tätig ist, die verschiedenen Beschaffungs- 
und Lagerhaltungsprozesse bei BENZ erklärt. 
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Anschließend führte der gewerbliche Ausbildungsleiter 
Ivo Reinberger durch die Ausbildungswerkstatt und die 
Produktionsstätte, in der wir die verschiedenen Produkti-
onsprozesse beobachten konnten. Dabei erhielten wir Er-
klärungen zu den einzelnen Produktionsschritten und den 
verwendeten Technologien. Besonders beeindruckend wa-
ren die Automatisierung der Prozesse und der Einsatz von 
moderner Technik.
Insgesamt war der Betriebsrundgang eine gute Möglich-
keit, um die Beschaffung und die Prozesssteuerung der 
Produktion in der Praxis zu erleben. Es war sehr interes-
sant zu sehen, wie BENZ die Prozesseffizienz durch Auto-
matisierung und Digitalisierung steigert und sich an die 
ständig verändernden Kundenbedürfnisse anpasst. Auf die 
Wertschätzung und Förderung der eigenen Mitarbeiter 
wird dabei ein besonderes Augenmerk gelegt, da diese 
maßgeblich zum Erfolg des Unternehmens beitragen. Wir 
danken dem Team von BENZ Tooling für den Einblick! 
Von Eva Schmieder und Hannah Schmidt 

Lesung und Werkstattgespräch mit José F. A. Oliver am 1. 
Februar 2023 
Das Notizbuch stets in der Tasche 
Am Mittwoch, 1. Februar, waren die Schülerinnen und 
Schüler der 12. Klassen der Kaufmännischen Schulen 
Hausach zu einer Lesung mit Werkstattgespräch mit José 
F.A. Oliver eingeladen. Die Kulturbeauftragte der Schule, 
Jutta Person, stellte den vielfach ausgezeichneten Schrift-
steller dem jungen Publikum vor. 
Dieses folgte gespannt Olivers Ausführungen. Der Autor 
erzählte, wie er zur Entscheidung gelangte, Schriftsteller 
zu werden, welche Rolle ein Professor an der Uni Freiburg 
dabei spielte, und warum er mit Gisela Scherer den Haus-
acher LeseLenz gründete, der damals mit drei Autoren und 
13 Gästen begann. 
Wie entstehen seine Gedichte? Aus der Manteltasche zog 
Oliver ein kleines Notizbuch. Hier trägt er ein paar Worte 
ein, wenn ihn etwas bewegt oder interessiert. Bleibt sein 
Interesse an dieser Idee bestehen, wird in einem mehrstu-
figen Prozess am Ende ein Gedicht daraus. Das geschieht 
nicht von heute auf morgen. „Manchmal liegen Monate da-
zwischen, bis ich weiterkomme.“ Einen Monat brauche er, 
um eine Zeitungskolumne zu schreiben, für einen Essay 
ein ganzes Jahr. 
Dass sie sich Zeit nehmen, verlangt Oliver auch von seinen 
Leserinnen und Lesern, da sich sonst die Bedeutungs-
schichten der Gedichte nicht erschließen. „beim überque-
ren des Indus“ ist ein Gedicht betitelt, das während einer 
Lesereise nach Pakistan entstand. All das Wissen über die 
weiteren Flüsse, die in dem Gedicht genannt werden und 
deren Geschichte mit schweren menschlichen Schicksalen 
verbunden ist, schwinge mit in diesem Text. Das zu er-
schließen, erfordere beim Lesen eben Zeit. 
Wie gefährlich ein Lyriker übrigens leben kann, erfuhr das 
gebannte Publikum, als Oliver erzählte, wie er das Ufer 
des Indus nur unter Begleitschutz zweier mit Maschinen-
pistolen bewaffneter Männer betreten durfte, um das Risi-
ko einer Entführung zu minimieren. 
Auf seine Verwendung von Neologismen angesprochen, er-
klärt Oliver, ihm habe die Sprache, die zur Verfügung stehe, 
nicht mehr ausgereicht, um das auszudrücken, was ihn be-
wege, also habe er begonnen, eigene Wörter zu erfinden. 
Dass das den Zugang erschwere, wisse er. Wie man auch 
mit dem Einsatz von Enjambements, also Versbrüchen, 
Sätzen eine weitere Bedeutung verleihen kann, wurde 
deutlich bei seiner Antwort auf die Frage, wie er sich für 
eine bestimmte Form entscheide. „Betrachte die Wörter, 
und sie erzählen dir Geschichten.“ So sei es etymologisch 
falsch, aber poetisch fruchtbar, den Blick auf Wörter zu 
richten, die in anderen mitenthalten sind. Mit einem Dop-
pelpunkt macht er sie sichtbar. So steckt in „gemeinsam“ 
auch das Wort „einsam“, und so wird in Oliver’scher Manier 
ein „gem:einsam“ daraus. 

Einen konkreten Einblick in den Prozess, wie ein Gedicht 
entsteht, bot er am Beispiel des Gedichts „heimwärts in 
Bern“. Er hatte die schon betagte Elisabeth Borchers nach 
Bern zu einer Veranstaltung begleitet. „Schau, José, die 
Berge bereiten sich auf Weihnachten vor“, sagte die Lyrike-
rin und frühere Lektorin beim Anblick der mit Schnee be-
deckten Berge. Das war der Satz, den sich Oliver abends 
notierte und der als Zitat ins spätere Gedicht hinüberwan-
derte. Mit leuchtenden Augen erzählte die alte Dame vom 
riesigen Weihnachtsbaum in dem Berner Hotel, in dem sie 
als Kind mit der Familie die Weihnachtstage zu verbringen 
pflegte. Wie für diesen bewegenden Moment eine Sprache 
finden, die anders ist als das, was die Alltagssprache her-
gibt? So wird aus der Kindheitserinnerung vom lichter-
glänzenden Christbaum „das licht schnürt den kinder-
schuh“. 
Ob er frühere Gedichte jetzt anders schreiben würde? 
Oliver erkennt alle seine Gedichte als Teil einer kontinu-
ierlichen Entwicklung an – die früheren Gedichte hätten 
die auf sie folgenden erst möglich gemacht. Allerdings 
würde er jetzt anders über dasselbe Thema schreiben, denn 
hinter demselben Wort stehe nun eine andere Lebensge-
schichte, eine andere Zeit. In Zeiten von Klimawandel und 
steigenden Meeresspiegeln zum Beispiel entstünden beim 
Blick übers Meer heute andere Gedanken als früher. 
Auch der Frage nach seiner Haltung zum Gendern weicht 
Oliver nicht aus. Er erzählt, wie er als Präsident des PEN-
Zentrums Deutschland bei der Wahl einer Anrede für eine 
Person, die sich als nicht binär definiert, sich also weder 
als Mann noch als Frau fühlt, geduldig nach einer Lösung 
gesucht hat. Dadurch vermittelt er eine Haltung, die von 
Menschenliebe, Toleranz und der Bereitschaft geprägt ist, 
sich anderen so zuzuwenden, dass diese sich respektiert 
fühlen. Und er zeigt durch sein Beispiel, dass man keine 
Angst zu haben braucht vor wichtigen Auseinanderset-
zungen und vor temporärer Ungewissheit in sich än-
dernden Zeiten. 
Zum Abschluss schenkt er allen Schülerinnen und Schü-
lern eine Postkarte mit seinem Gedicht „gem:einsam“, das 
während der Coronapandemie entstanden ist. Das Schrei-
ben sei für ihn eine Möglichkeit, „mit mir selber im Dialog 
zu stehen“. Vielleicht hat die eine oder der andere aus dem 
Publikum in Zukunft ebenfalls ein Notizbuch in der 
Jackentasche. 

Foto: Matthias Dorn
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Verkauf im Kultur- und Tourismusbüro
Hausach, Tel. 07831/7975

Ab sofort können Sie im Kultur- und Tourismusbüro 
Tickets für alle Veranstaltungen erwerben, die über 
das Reservix-Buchungssystem erhältlich sind.

  
Backset Schwarzwälder Kirsch-
torte im praktischen Schwarz-
waldkoffer zur Herstellung der 
echten Schwarzwälder Kirschtorte
Setpreis: 18,50 Euro

Tasse mit Hausach Skyline
Preis: 7,50 Euro

Trinkfl asche mit Hausach Skyline 
Preis: 8,50 €

Vortrag mit Welten Radler Thomas 
Meixner 
„Alaska nach Feuerland“ 
Stadthalle Hausach, 03.03.2023 
VVK:  12 € 

Kinzigtal-Weltweit 22/23 
Stadthalle Hausach 
17.03.23 Europas hoher Norden
28.04.23 USA - Der Südwesten 
VVK:  17 Euro, erm. 15 Euro

Theaterabend der KLJB Einbach
Stadthalle 11. + 12. März 2023
VVK: 10 Euro

Narrenzeitung „Wunderfi tz“ 
Preis:  2,00 Euro 

  
  

Festabzeichen für den Umzug 
VVK-Preis:  3,00 Euro

Fr., 7. Oktober 2022

Thailand
Dirk Bleyer

Fr., 20. Januar 2023

Marokko
Reiner Harscher

facebook.com/eventskinzigtalweltweit

www.kinzigtal-weltweit.de

Fr., 17. März 2023

Europas hoher Norden
Petra und Gerhard Zwerger-Schoner

Fr., 28. April 2023

USA - Der Südwesten
Dirk Schäfer

Nähere Informationen und Tickets zu unseren
Veranstaltungen erhalten Sie bei den
bekannten VVK-Stellen sowie online unter:

www.kinzigtal-weltweit.de

Wenn du neue Herausforderungen und eine abwechslungsreiche
Tätigkeit suchst, dann bist du bei uns genau richtig.
Bewirb dich jetzt, im Kinzigtalbad Ortenau in Hausach, als

Kassenkraft (m/w/d)

in Teilzeit ca. 60%
zum 01.04.2023 im Kinzigtalbad Ortenau

Das solltest dumitbringen:
. Mindestalter 18 Jahre
. Dienstleistungsorientierter und sicherer Umgangmit den Gästen
. Grundkenntnisse in EDV-Anwendungen
. Selbstständige Arbeitsweise mit Verantwortungsbewusstsein
. Teamgeist und Flexibilität
. Bereitschaft zu Schicht‐, Feiertags‐ und Wochenendarbeit

Deine wesentlichen Aufgaben:
. Kassieren der Eintrittsgelder, ausstellen von Saison- und
Geldwertkarten

. Kontrolle von Nachweisen für Vergünstigungen

. Bearbeitung vonWebshop- und Kundenanfragen
. Durchführung der Kassenabrechnung und Verwaltung der
Wechselgeldbestände

. Kontrollgänge im Umkleide- und Saunabereich

Das erwartet dich:
. Ein unbefristeter Arbeitsplatz in einem

modernen Ganzjahresbad mit Saunaanlage
. ein offenes, freundliches Team
. Vergütung nach Tarifvertrag des öffentlichen
Dienstes, inkl. betrieblicher Altersvorsorge

. Jobrad‐Leasing

Schau dir hier
deinen neuen
Arbeitsplatz an

Haben wir dein Interesse geweckt?Dann freuen wir uns auf
deine aussagekräftige Bewerbung: bewerbung@hausach.de
Bewerbungsschluss ist der 26.02.2023.
Ansprechpartner für weitere Informationen:
Betriebsleiter Michael Hug, Tel. 07831969878-0

www.kinzigtalbad‐ortenau.de
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Sichere Berufe mit großer Bedeutung für die Gesellschaft 
Die Paritätischen Schulen für soziale Berufe in Offenburg 
und Hausach bieten Informationen über die Ausbildung 
ihrer Sozial- und Pflegeberufe an.
Offenburg, den 13.2.2023 – Soziale Berufe bieten beruf-
liche Sicherheit und bringen viel Freude in der Arbeit mit 
anderen Menschen. Sie bieten außerdem großes Potenzial 
zur Weiterentwicklung wie fachliche Spezialisierung, Lei-
tungsübernahme oder pädagogischen Aufgaben in der 
Ausbildung. Sich mit diesen Berufsbildern auseinanderzu-
setzen lohnt sich!
An den Paritätischen Schulen für soziale Berufe können 
Sie sich in einer Informationsveranstaltung am 24.2.2023 
von 17 bis 18 Uhr am Standort Offenburg über die angebo-
tenen staatlich anerkannten Berufsausbildungen infor-
mieren. Dies sind Helfer- und Fachkraft-Berufe für die 
Kinder- und Jugendhilfe, die Eingliederungshilfe, Arbeits-
erziehung sowie um Berufe im Gesundheitswesen wie die 
Ausbildung zur Pflegefachfrau/Pflegefachmann und 
Ergotherapeut*innen– allesamt Berufe mit viel Sinn, Freu-
de und sehr guten Berufsaussichten. Es werden verschie-
dene Ausbildungsvarianten angeboten – zeitlich und in-
haltlich. Die Schulen verfügen über verschiedene 
Zertifizierungen, um Geförderte der Arbeitsagentur oder 
der Kommunalen Arbeitsförderung bzw. Jobcenter auf-
nehmen zu können.
Für jeden Schulabschluss findet sich ein Angebot. Men-
schen mit Hauptschulabschluss können mit einer Helfer-
ausbildung einsteigen. Die Fachkräfteausbildungen erfor-
dern in der Regel einen mittleren Schulabschluss oder ein 
Abschluss als Helfer. Zum ausbildungsbegleitenden Studi-
um an der kooperierenden Hochschule in der Pflege ist 
eine Hochschulzugangsberechtigung erforderlich.
Die Schulen informieren anschaulich über die Berufs-

bilder und die sich daraus ergebende Inhalte der Ausbil-
dungen, Einsatzmöglichkeiten nach dem Abschluss sowie 
weitere Perspektiven der beruflichen Entwicklung. Die In-
teressenten erfahren, wie die Ausbildungen an den Paritä-
tischen Schulen aufgebaut sind. Es wird über die formalen 
Anforderungen gesprochen, wie Zugangsvoraussetzungen, 
Vorpraktika, Bewerbungsverfahren und Prüfungen. Ein-
gegangen wird auf die Bedeutung, eine geeignete Praxis-
stelle zu wählen. Die Paritätischen Schulen werden ver-
deutlichen, mit welcher konzeptionellen Vorgehensweise 
sie überzeugt sind mit ihren Absolventen das individuell 
bestmögliche Ergebnis zu erzielen - in fachlicher und per-
sönlicher Hinsicht. Es bleibt auch Raum, individuelle Fra-
gen unterzubringen.
Die Veranstaltung findet statt am 24.2.2023, 17 – 18 Uhr, im 
Gesundheitszentrum am Kronenplatz 1, Eingang C in Of-
fenburg. Sie finden den Termin dazu auch auf der Home-
page der Schule www.pari-schulen.de unter „Aktuelles“. 
Die Schule freut sich auf Ihr Interesse. 
Kontakt und Rückfragen
Paritätische Schulen für soziale Berufe gGmbH
Müller, Astrid
E-Mail: am@pari-schulen.de 
Weitere Informationen zum Download:
www.pari-schulen.de 
  
 

Geänderter Redaktionsschluss an Fasent 
Am Rosenmontag, 20. Februar 2023 und Fasentsdiens-
tag, 21. Februar 2023 ist das Rathaus geschlossen. 
Der Redaktionsschluss für das Amtliche Nachrichten-
blatt wird deshalb in KW 8 auf 
Freitag, den 17. Februar 2023 um 11:30 Uhr  vorverlegt. 
Verspätet eingehende Beiträge können wir leider nicht 
mehr berücksichtigen. Wir bitten um entsprechende Be-
achtung und danken für Ihr Verständnis! 

 

Kurs zum Thema Demenz 
Noch freie Plätze – Anmeldungen bis 20.2. möglich
Mittleres Kinzigtal / Harmersbachtal: 
In einem 5 teiligen Kurs erhalten Sie interessante Informa-
tionen zum Krankheitsbild Demenz, Sie können Fragen 
einbringen und Ihre Erfahrungen mit Betroffenen austau-
schen. Nach dem Kurs können Sie Aussagen und Verhalten 
von Menschen mit der Diagnose Demenz besser einschät-
zen. Dies erleichtert Ihnen das Zusammenleben im Alltag.
Die Schulung findet vom 23. Februar bis 30. März 2023 von 
17:00 Uhr bis 19:30 Uhr in den Räumen des Mehrgenerati-
onenhauses, Sandhaasstr.4 in Haslach statt.
Referenten aus Altenhilfeeinrichtungen der Region wer-
den über das Thema mit verschiedenen Schwerpunkten 
sprechen. Der Kurs ist eine anerkannte Schulungsreihe für 
pflegende Angehörige und ist für die Teilnehmer kosten-
frei.
Die Arbeit der Demenzagentur wird aus den Mitteln der 
gesetzlichen Pflegeversicherung, des Ortenaukreises und 
der Kommunen im Kinzigtal unterstützt. Die Anzahl der 
Teilnehmer ist beschränkt. Eine Anmeldung ist erforder-
lich. Weitere Informationen erhalten Sie bei der Demenza-
gentur Kinzigtal Telefon: 07832 99955-220 / 222, per Mail 
unter kontakt@demenzagentur-kinzigtal.de oder im Inter-
net unter www.pflegestützpunkt-ortenaukreis.de 
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2023 ist es noch einfacher, Energie zu sparen und 
erneuerbar selbst zu erzeugen 

Die Ortenauer Energieagentur informiert über verschie-
dene Neuigkeiten bei Förderung und gesetzlichem Rahmen 
für energetische Sanierung, Photovoltaik und Heizungs-
tausch 
Auch wenn Anfang dieses Jahres die Energiepreise wieder 
etwas gesunken und die Strom- und Gaspreisbremse in 
Kraft treten, ist es nach wie vor richtig und wichtig, alle 
Möglichkeiten zum Energiesparen im eigenen Zuhause 
auszuschöpfen. Für das Klima und für den Geldbeutel!
Gleich zu Beginn dieses Jahres haben sich einige Rahmen-
bedingungen und Fördergrundsätze geändert: 
Weiterentwicklung der Förderung von Energiesparinvesti-
tionen:
Werden bestimmte Energiesparmaßnahmen in Eigenlei-
stung durchgeführt, werden seit Januar auch die Material-
kosten gefördert, allerdings sind dafür bestimmte Voraus-
setzungen einzuhalten, deshalb unbedingt vorher 
informieren.
Heizungen werden nur noch gefördert, wenn sie auf Basis 
von mindestens 65 Prozent erneuerbare Energien betrie-
ben werden. Dies soll 2024 bundesweit Pflicht werden. Zu-
sätzlich kann auch die Miete provisorischer Heizungen 
mitgefördert werden, wenn die Heizung im Zuge eines De-
fekts ausgetauscht werden muss. Wer eine Biomassehei-
zung, zum Beispiel für Holzpellets wählt, muss auch Solar-
thermie oder eine Wärmepumpe zur Warmwasserbereitung 
nutzen, um eine Förderung zu erhalten. Biomassehei-
zungen müssen außerdem höhere Anforderungen an 
Schadstoffemissionen erfüllen. Bei der Förderung von Ge-
bäudesanierungen wird die Verwendung vorgefertigter 
Elemente mit einem Bonus belohnt, ebenso wie die Sanie-
rung energetisch sehr schlechter Häuser (sogenannte Worst 
Performance Buildings). 
Steuerermäßigung für die Sanierung von Eigenheimen:
Wer Förderprogramme nicht nutzt, kann für energetische 
Maßnahmen eine Steuerermäßigung erhalten. Der Einbau 
gasbetriebener Heizungen wird seit 2023 nicht mehr steu-
erlich berücksichtigt. Für Heizsysteme auf Basis erneuer-
barer Energien werden weiterhin Steuerermäßigungen in 
Höhe von 20 Prozent der Aufwendungen gewährt, ebenso 
für nachträgliche Wärmedämmungen oder die Modernisie-
rung von Fenstern. 
Stromerzeugung aus Photovoltaik noch attraktiver:
Das erneuerbare Energien-Gesetz (EEG) wurde zum 
01.01.2023 ebenfalls geändert. Für neue und bestehende 
Anlagen entfällt die Pflicht zur Begrenzung der Einspeise-
leistung auf 70 Prozent der Nennleistung. Das bedeutet, 
dass von den Anlagen mehr Strom eingespeist werden 
kann. Netzbetreibern muss auch keine Fernsteuerbarkeit 
mehr gewährt werden. Außerdem sind Erträge von Photo-
voltaikanlagen bis 30 Kilowatt von der Einkommensteuer 
und die Anschaffung von neuen Photovoltaikanlagen von 
der Mehrwertsteuer befreit worden. Und auch die Vergü-
tungssätze für den in das Stromnetz eingespeisten Strom 
wurden angehoben. PV-Anlagen mit Eigenversorgung er-
halten für die Teileinspeisung von Strom je Kilowattstun-
de ins öffentliche Netz 8,2 Ct für Anlagen kleiner 10 kW. 
Und wenn Sie alles einspeisen, bekommen Sie sogar 13 Ct 
für Anlagen kleiner 10 kW.
Zudem ist die EEG-Umlage 2023 endgültig entfallen. Das 
macht den Betrieb von Anlagen günstiger, da für die Er-
mittlung der gesamten erzeugten Strommengen kein Er-
zeugungszähler mehr notwendig ist. 
Energieeffizienzvorschriften für Neubauten verschärft:
Im Neubau wurden die Anforderungen verschärft. Seit An-
fang 2023 gelten laut Gebäudeenergiegesetz (GEG) er-
höhte Anforderungen. So darf der Primärenergiebedarf 
maximal beim Wert eines Effizienzhauses 55 liegen. Damit 
soll ein Schritt in Richtung klimaneutraler Gebäudebe-
stand gegangen werden.
Die Bundesförderung für klimafreundliche Neubauten soll 

am 1. März 2023 starten. Gefördert wird dann der Neubau 
sowie der Ersterwerb von Gebäuden, die den energetischen 
Standard 40NH erreichen. NH bedeutet, dass nun auch ge-
wisse Nachhaltigkeitskriterien mit einem Qualitätslabel 
nachgewiesen werden müssen. 
Individuelle Beratung
Bei Fragen zur Sanierung, zum Energie sparen und zu 
Photovoltaik helfen die Energieberater der Ortenauer En-
ergieagentur gerne weiter. Die anbieterunabhängige und 
neutrale Beratung findet online, telefonisch oder in einem 
persönlichen Gespräch in der Agentur, im Rathaus oder 
bei Ihnen zuhause statt. Zur Terminvereinbarung melden 
Sie sich einfach direkt bei der Ortenauer Energieagentur 
unter 0781 – 92 46 190. Diese Energieberatung erfolgt in 
Kooperation mit der Verbraucherzentrale Baden-Württ-
emberg und wird vom Bundesministerium für Wirtschaft 
und Klimaschutz gefördert. 
  
 

Einladung zur Imker - Winterschulung 
Kreisverein Badischer Imker Mittlerer Schwarzwald 
Liebe Imkerinnen und Imker, 
am Freitag, den 24. Februar findet abends um 19:30 Uhr  
unser zweiter Vortrag 2023 statt:
Wo?   Bei d‘Monika (Gasthaus Hirsch), Einbacher Str. 45, 
77756 Hausach, Tel. 07831 7190 (rechts vom Gebäude geht 
es über eine kleine Brücke auf den Parkplatz)
Thema:  Die Asiatische Hornisse ist da – was sollten wir 
Imker wissen und wie vorgehen?
Referent: Fachberater Bruno Binder-Köllhofer 
Eingeladen sind alle Imkerinnen und Imker sowie interes-
sierte Gäste.
Bitte gebt diese Einladung an Eure Kollegen und Kolle-
ginnen im Verein weiter.
Wir freuen uns auf Euer Kommen und den gemeinsamen 
Austausch. 
Viele Grüße und bis bald
Anna Sach und Hans Armbruster 
  
 

Die Agentur für Arbeit Offenburg informiert 
Azubi-Speed-Dating am 02. März 2023 
Die Berufsberatung der Arbeitsagentur Offenburg veran-
staltet am Donnerstag, den 02. März 2023, von 13 bis 17 
Uhr ein „Speed-Dating“. Für alle Jugendli-chen, die noch 
in diesem Sommer mit einer Ausbildung oder einem Du-
alen Studium beginnen wollen, lohnt sich die Teilnahme.
Das Speed-Dating ist der einfachste Weg, Jugendliche und 
Unternehmen auf eine unkomplizierte Art zusammenzu-
bringen. 17 Arbeitgeber aus dem Orten-aukreis erwarten 
die ausbildungssuchenden Jugendlichen. Im Angebot sind 
Ausbildungsstellen vom kaufmännischen bis zum tech-
nischen Bereich, sowie Duale Studiengänge. Weitere Infor-
mationen über das Angebot erhalten Ju-gendliche bei der 
Berufsberatung der Arbeitsagentur Offenburg.
Fünfzehn Minuten haben die jungen Leute an diesem Tag 
Zeit, sich im Ge-spräch mit Unternehmern, Personallei-
tern oder Ausbildern interessant zu ma-chen – und umge-
kehrt. Dann wird gewechselt für das nächste Date mit dem 
nächsten Unternehmen. Stimmt die Chemie, wird ein Vor-
stellungstermin oder auch ein Praktikum beim Arbeitge-
ber vereinbart. Und wenn alles gut läuft, steht am Ende 
der Ausbildungsvertrag.
Eine Anmeldung ist erforderlich, telefonisch unter 0781- 
9393 247 oder per
E-Mail an: Offenburg.Berufsberatung@arbeitsagentur.de 
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AktuellDonnerstag, 16. Februar 2023

Kurs „Erste Hilfe am Kind“ 
Der DRK-Kreisverband Wolfach bietet einen Kurs „Erste 
Hilfe am Kind“ über vier Kurstermine jeweils dienstags ab 
dem 7. März an. Die Kursabende finden jeweils von 19.30 
bis 22 Uhr im DRK-Zentrum in Hausach statt. Eltern und 
Betreuer haben die Gelegenheit, wichtige Hilfsmaßnahmen 
bei Kindernotfällen zu üben, um Sicherheit in kritischen 
Situationen zu gewinnen. Weitere Infos und Anmeldung 
erfolgen über unsere Homepage oder bei Waltraud Bau-
mann unter 07831/935512. 
 
 

Polizeipräsidium Offenburg 
Zivilcourage, was ist das? 
Menschen werden angegriffen und brauchen Hilfe. Was 
tun? 
Welche Aspekte gehören zum couragierten Helfen? 
1. Hilf, aber bring Dich nicht in Gefahr. 
2. Ruf die Polizei unter 110. 
3. Bitte andere um Mithilfe. 
4. Präge Dir Tätermerkmale ein. 
5. Kümmere Dich um Opfer. 
6. Sag als Zeuge aus. 
Weitere Infos: www.aktion-tu-was.de/medienangebot/
detail/291-fuer-mehr-zivilcourage-aktion-tu-was/ 
Polizeipräsidium Offenburg, Referat Prävention, 07222 / 
761-400 oder 0781/21-1041 
E-Mail: offenburg.pp.praevention@polizei.bwl.de 

Und nicht vergessen: Wir bieten Ihnen eine kostenlose Ein-
bruchschutzberatung an. 
Polizeipräsidium Offenburg, Referat Prävention, 0781 / 21-
4515 
oder 07222 / 761-405 oder 0781 / 21-1041 
E-Mail: offenburg.pp.praevention@polizei.bwl.de

Größte Einstellungsoffensive in der Geschichte 
der Polizei Baden-Württemberg läuft - sehr gute 

Karrierechancen für junge Menschen bei der Poli-
zei Baden-Württemberg – Bewerbungen für 2023  

POLIZEI.ECHT.WICHTIG. lautet das Motto der größten 
Einstellungsoffensive der Polizei Baden-Württemberg. Im 
Jahr 2023 stehen dafür 1.300 Ausbildungs- und Studien-
plätze zur Verfügung. Damit bleiben die Einstellungs-
zahlen im nächsten Jahr weiterhin auf hohem Niveau. 
Das Ziel ist klar. Die Polizei Baden-Württemberg will 
möglichst alle Ausbildungsplätze mit qualifizierten, enga-
gierten jungen Nachwuchskräften besetzen und so die Po-
lizei nachhaltig stärken. 
Der Polizeiberuf steht nach wie vor bei vielen jungen Men-
schen hoch im Kurs. Vielleicht liegt es ja daran, dass bei 
der Polizei jeder Tag anders ist. In jedem Dienst lernen die 
Polizeibeamtinnen und Polizeibeamten neue Menschen 
und ihre Geschichten kennen, in jedem Einsatz machen sie 
neue Erfahrungen, obwohl nicht jeder Tag leicht ist. Wahr-
scheinlich ist aber genau das die Herausforderung – bera-
ten, ermitteln, schützen, ein vielfältiges und spannendes 
Aufgabenspektrum. 
Die Ausbildung im mittleren Polizeidienst beginnt jeweils 

zum 1. März und zum 1. September an einer der fünf Poli-
zeischulen im Land (Lahr, Bruchsal, Wertheim, Herrenberg 
oder Biberach/Riß). Am 1. Juli beginnt der Ausbildungs-
gang für den gehobenen Polizeidienst.   
Auch für Bewerber/Bewerberinnen mit ausländischer 
Staatsangehörigkeit ist unter bestimmten Voraussetzungen 
eine Ausbildung möglich. 
 
Interessiert?  
Mehr zum Polizeiberuf gibt es bei der Infoveranstaltung 
am Mittwoch, 22. Februar 2023, 17.30 Uhr, Polizeipräsidi-
um Offenburg, Prinz-Eugen-Straße 78, 77654 Offenburg 

  
Anmeldung erforderlich: 
Manuel Oser, Tel.: 07222/761-505 oder mailto: offenburg.
berufsinfo@polizei.bwl.de 
 
BEWERBUNGSFRIST VERLÄNGERT !!! 
28.02.2023 – für eine Bewerbung in den gehobenen Polizei-
vollzugsdienst Juli 2023. 
15.03.2023 – für eine Bewerbung in den mittleren Polizei-
vollzugsdienst September 2023. 
 

Die Fachkräfte der Familienpflege leisten Hilfe für Fami-
lien in Notsituationen – seit 2023 mit neuem Namen und 
neuem „Kleid“. 
Nach knapp 70 Jahren als Dorfhelferinnenwerk Sölden 
haben wir uns für eine Namensänderung entschieden und 
sind nun das Familienwerk Sölden! 
Mit unseren neuen Namen zeigen wir auf den ersten Blick, 
für wen unser Herz schlägt: für Familien in aller Buntheit 
und Vielfalt. Gerne nutze ich als Einsatzleiterin für die 
Stationsgebiete Bad-Rippoldsau – Schapbach, Haslach i. 
K., Kinzig – Gutachtal, Oberwolfach und Schenkenzell - 
Schiltach diese Gelegenheit, um auf unsere Arbeit auf-
merksam zu machen. Denn wie schnell ist es passiert: Ein 
Elternteil wird krank und fällt aus, im privaten Umfeld 
fehlen helfende Hände und schon gerät das „System Fami-
lie“ in eine Schieflage. Erst recht, wenn es gilt, Kinder und 
Haushalt weiterhin bestmöglich zu versorgen. Situationen 
wie diese sind unsere Sache. 
Wenn der haushaltsführende Teil, meistens die Mutter, we-
gen Krankheit, einer Kur oder eines Krankenhausaufent-
haltes ausfällt und in der Familie mindestens ein Kind un-
ter 12 Jahren lebt, sind wir zur Stelle! Die Voraussetzung 
dafür ist, dass Sie unsere Unterstützung bei Ihrer gesetz-
lichen Krankenkasse beantragen. Dafür brauchen Sie ein 
ärztliches Attest, welches die medizinische Indikation und 
den Stundenumfang festlegt. 
Die Mitarbeiterinnen des Familienwerks Sölden sind 
durch ihre mehrjährige Ausbildung fachkundige „Famili-
enwerkerinnen“. Sie verfügen über ein fundiertes Wissen 
und Können in den Bereichen Pädagogik, Hauswirtschaft / 
Landwirtschaft und Pflege. In enger Absprache mit der Fa-
milie sorgen sie dafür, dass Sie und Ihre Familie sich auch 
in einer Notsituation begleitet und wertgeschätzt fühlen. 
Gerne berate und unterstütze ich Sie bei allen Ihren Fra-
gen rund um einen Einsatz in Ihrer Familie. 
Ihre Ansprechpartnerin und Einsatzleitung für die Stati-
onsgebiete Bad-Rippoldsau – Schapbach, 
Haslach i. K., Kinzig-Gutachtal, Oberwolfach und Schen-
kenzell - Schiltach 
Susanne Ferber Einsatzleitung 
Tel.: 07832 / 9741792 
susanne.ferber@familienwerk-soelden.de
www.familienwerk-soelden.de
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Förderverein für krebskranke Kinder e.V. Freiburg im Breisgau
Mathildenstr. 3 | 79106 Freiburg

Tel. 0761 / 275242 | info@helfen-hilft.de

www.helfen-hilft.de

Für die Eltern krebskranker Kinder bauen wir ein neues
Elternhaus!

www.facebook.com/HelfenHilftFreiburg/ www.instagram.com/helfenhilft/

Der Förderverein hat sich das Ziel gesetzt
alles erdenklich Mögliche zu tun, um
krebskranken Kindern und ihren Familien
zu helfen. Es ist ein Zusammenspiel
vieler Komponenten, die die Heilungs-
chancen eines jeden einzelnen Kindes
ausmachen. So muss die Forschung
vorangetrieben, die medizinische und
personelle Versorgung verbessert
werden, vor allem aber müssen Familien,
die um das Leben ihres Kindes bangen
müssen, aufgefangen und betreut
werden. Alle Spenden fließen seit der
Vereinsgründung vor 40 Jahren in das
Elternhaus des Fördervereins sowie die
zahlreichen Vereinsprojekte. Ein beson-
ders gutes Beispiel ist die Übernahme
der Kosten für den MRT-Tomographen
in der Freiburger Uni-Kinderklinik.
Das Gerät kommt allen Kindern, die in
Freiburg behandelt werden zugute. Der
Marktwert des Gerätes beträgt ca. 1,3
Mio Euro. Prof. Wenz, ärztlicher Direktor
der Uniklinik, betonte die Wichtigkeit der
strahlenfreien Untersuchung vor allem
bei Kindern. Dem Förderverein sei es zu
verdanken, dass dies nun weiterhin in
der Kinderklinik in Freiburg möglich sei.

In Freiburg entsteht in unmittelbarer Nähe
zur neuen Uni-Kinderklinik das größte und
modernste Elternhaus in Europa. Seit über
40 Jahren unterstützt der Verein Familien
mit krebskranken Kindern. Die Eltern der
zum Teil schwerstkranken kleinen Patienten
kommen vorwiegend aus der Region. Für
optimale Pflege und Versorgung sind kurze
Wege unverzichtbar. Eine bundesweite
Umfrage unter Eltern-
häusern hat gezeigt,
dass Eltern bis zu
zehnmal zwischen der
Kinderklinik und dem
Elternhaus pendeln. Die
regelmäßige Nutzung
des Elternhauses – und
vor allem auch die vielen
Angebote für Eltern
und Geschwisterkinder
– erfolgt jedoch nur,
wenn die Unterkunft
nicht weiter als max.
500 Meter vom Klinikum
entfernt ist. Durch den
Neubau der Uni-Kinder-

klinik wurde daher auch der Neubau des
Elternhauses nötig.
Pro Jahr verzeichnet der Förderverein
derzeit mehr als 19.000 Übernachtungen
– insgesamt bisher fast 350.000 Über-
nachtungen. Das neue Elternhaus mit 45
Zimmern wird ausschließlich aus privaten
Spenden finanziert. Insgesamt investiert der
Förderverein ca 14 Mio Euro.

Förderverein für krebskranke Kinder e.V.
Freiburg baut neues Elternhaus

Bitte helfen Sie uns dabei – mit Ihrer Spende!

Eine Riesenaufgabe ist und bleibt das Elternhaus

40 Jahre
Förderverein

Diese Anzeige wird nicht durch Spendenmittel finanziert, sondern erscheint durch freundliche Unterstützung des Verlages.

• Sparkasse Offenburg/Ortenau | DE61 6645 0050 0006 0848 42 | SOLADES1OFG
• Volksbank in der Ortenau | DE43 6649 0000 0050 5588 00 | GENODE61OG1
• Volksbank Lahr | DE30 6829 0000 0001 3508 03 | GENODE61LAH


